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Gewerbemesse in Rees mit
zwei Jubiläen und einer Premiere
Wirtschaftsforum lädt am 23. April wieder ins
Gewerbegebiet Empeler Straße ein. Seite 9
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Mehr Sozialberatung des
Caritasverbandes für Emmerich
Katholische Kirchengemeinde St. Christophorus
finanziert weitere Stunden. Seite 24

Soziales Projekt: 17 Fahrräder
für Flüchtlinge in Emmerich
„Träumen lohnt sich“-Stiftung von Fußballer
Robin Gosens spendet an Familien. Seite 3

Möbelmarkt

Baumarkt

Gartenmarkt
Hauptsitz: Dahlmann self GmbH & Co.KG, Otto-Schott. Str. 8, 

47906 Kempen. 3S15S Gültig bis: 22.04.2023

Kempen - Otto-Schott-Str. 8 . Straelen - An der Oelmühle 8 . Kevelaer - Gewerbering 12 . Kleve - Kalkarer Str. 77 www.self24.de

Unsere
Top-Angebote

TISCH
Platte polywood grau, Gestell Alu anthrazit

ca. 150 x 74 x 90 cm

279.-

249.-
279.-

MULTIPOSITIONS-
STUHL

Textilene schwarz
Gestell Alu anthrazit
Armlehne Teakholz

MWH Reno

189.-

169.-
189.- 289.-

249.-
289.-

MITTELSTOCK-
SCHIRM 3mØ

Stoff: grau 300g UV 50+
Gestell Alu Edelstahloptik

mit Kurbel, knickbar

Rechtsanwalt und Betriebswirt
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Insolvenzrecht
Fachanwalt für Handels- und 
Gesellschaftsrecht 47623 Kevelaer | Fon 02832 9755226

www.rahaupt.com

Wir begleiten Sie professionell beim Verkauf 

Ihrer Immobilie. (1,785% Courtage inkl. MwSt.)

 0 28 23/9 75 98 97 · www.swertz-heine-immobilien.de

Immobilien

Swertz-Heine-Immobilien GbR

Bettina Swertz Christina Swertz

Fackeldeystr.15 • Emmerich • 02822 538150 • schutemarina.de

AM 18.05.  
AB 10 UHR 
GEHT´S RUND!VATERTAG

Im Yachthafen

Mehr Infos 
zu Vatertag u. a. 
Thementagen:

Männerfrühstück • Kühle Getränke • Leckeres vom Grill • DJ

LED LICHTSTUDIO 
LAMPEN & LEUCHTEN
Telefon 02821 - 7 36 10 30
Öffnungszeiten 
Mo-Fr  9 - 18 Uhr / Sa  9 - 15 Uhr LE
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Kalkarer Str. 55 · KLEVE

Fr i tz  Luk assen

40
Jahre %

Arnold Bettray

Zahnarzt

MSc Implantologie

47533 Kleve   
Emmericher Str. 189 b

☎ 0 28 21 / 9 21 50
www.schoene-zaehne-kleve.de

REES. Zur Bürgermeisterwahl in
Rees am 23. April gibt es keine
Wahlempfehlung oder Unter-
stützung eines der Kandidaten
seitens der lokalen FDP. Aber die
Freien Demokraten bitten alle
Reeser, ihre Stimme per Brief-
wahl oder Urnengang am Wahl-
sonntag einzubringen.

Der neue Bürgermeister brau-
che für die anstehenden wichti-
gen Aufgaben eine breite Zu-
stimmung und Unterstützung
der Bürger zum Wohle der Stadt
Rees, erklären die FDP-Vorsit-
zenden Tanja Hinz und David
Kimmig zur Bedeutung der Neu-
wahl des Stadtoberhauptes.
„Nicht nur die verlängerte Amts-
zeit des neu zu wählenden Bür-
germeisters von fünf auf etwas
mehr als sieben Jahre ist eine Be-

sonderheit. Dem neu-gewählten
Bürgermeister stehen viele neue
Herausforderungen und beding-
te Handlungsspielräume beson-
ders durch die ‚klamme‘ Haus-
haltslage entgegen“, sehen Hinz
und Kimmig für die Zukunft von
Rees. „Die geringe Wahlbeteili-
gung der Landratswahl im letz-
ten Herbst von unter 30 und bei
der notwendigen Stichwahl von
unter 20 Prozent ist alarmierend.
Gerade aktuell benötigen kom-
munale Führungskräfte mehr
denn je den Rückhalt der Wähle-
rinnen und Wähler.“ Daher ru-
fen Hinz und Kimmig alle
Reeser zur Wahl auf: „Nutzen Sie
bitte Ihr aktives Wahlrecht. Nur
wer einen Bürgermeister für
Rees wählt, gestaltet die Zukunft
unserer Heimat mit.“

Bürgermeisterwahl: FDP
ruft zur Wahlteilnahme auf
Neuer Bürgermeister braucht breite Zustimmung

„NightWash“ ist zurück und
kommt am Freitag, 28. April, 20
Uhr, wieder ins Stadttheater Em-
merich. Dann heißt es: „Stand-
up-Comedy at its best“ mit
Christin Jugsch (Moderation),
Dr. Pop, Fabian Lampert und
Bora. Mit mehr als 200 Live-Ter-
minen pro Jahr ist „NightWash“
die erfolgreichste Live-Comedy-
Show im deutschsprachigen
Raum. Es ist die frischeste
Stand-up-Comedy angesagter
Comedians und Newcomer. Zur
Philosophie gehören die Entde-
ckung und Förderung neuer und
junger Talente. So gilt „Night-
Wash“ als das Sprungbrett für
neue Gesichter in Deutschland.
Karten gibt es im Theaterbüro
unter Telefon 02822/752000 so-
wie bei den NN und unter
www.niederrhein-nachrichten.de
/ticketshop.

„NightWash“ kommt
ins Stadttheater

info
Sie haben die 

Niederrhein Nachrichten 
nicht erhalten?

Informieren Sie uns bitte: 
0 28 31 / 97 77 06 88

Museum mit Kindern ist Lang-
weilig? Von wegen: Die interakti-
ve Wanderausstellung von Wa-
miki zeigt, dass das auch anders
geht. In der Zeit von Montag, 17.
April, bis Dienstag, 2. Mai, ist
„Was macht die Kuh im Kühl-
schrank“ im Gemeindesaal der
Christuskirche in Emmerich zu
Gast. Das besondere ist, dass die
Kinder im Alter von drei bis acht
Jahren nicht nur gucken, son-
dern auch ausprobieren können.
Die Ausstellung kann kostenlos
besucht werden, allerdings müs-
sen Gruppen sich vorher anmel-
den. Weitere Infos zu freien Zei-
ten unter www.emmerich.de.
Aktuell gibt es folgende freien
Termine: Sonntag, 23. April, von
14 bis 16 Uhr; Sonntag, 30. April,
von 14 bis 16 Uhr; Montag, 1.
Mai, von 14 bis 16 Uhr. Weitere
Informationen zur Ausstellung
gibt es unter www.wamiki.de.

Was macht die Kuh
im Kühlschrank?

AKTUELL  
©

 SPD
 Rees / Foto: Christoph Buckstegen

©
 2023 CD

U
 Stadtverband Rees

Wer zieht ins Reeser Rathaus ein?
Nach der Wahl von Christoph Gerwers zum Landrat des Kreises Kleve im Dezember vergangenen Jahres stehen in der Stadt Rees nun 
Neuwahlen für das Amt des Bürgermeisters an. Gerwers hatte dieses Amt mehr als 13 Jahre bekleidet; nach seinem Wechsel ins Kreishaus 
hatte Andreas Mai als Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters die Verwaltungsleitung übernommen. Nun stellen sich am Sonntag, 23. 
April, zwei Kandidaten für die Gerwers-Nachfolge zur Wahl: Bodo Wißen von der SPD und Sebastian Hense von der CDU. Die NN stellen die 
beiden Kandidaten und ihre Ziele für Rees vor.

Name: Bodo Wißen
Alter: 49
Wohnort: Rees-Haldern
Familienstand: verheiratet, eine Tochter und einen Sohn
Beruf:  Referent und stellvertretender Referatsleiter
             bei der NRW-Landesregierung
Mitglied der SPD seit: 1997

Name: Sebastian Hense
Alter: 44
Wohnort: noch Wesel
Familienstand: verheiratet
Beruf: Direktor am Gymnasium / Dipl. Mathematiker
Mitglied der CDU seit: 2006

Rees... 
... ist meine Heimat. Ich bin hier aufgewachsen, bin hier in die Schulen 
gegangen. Ich wohne hier mit Ehefrau und Kindern in einem Einfamili-
enhaus in einer wundervollen Nachbarschaft in einem lebendigen Dorf. 
Ich kaufe hier ein, zahle hier meine Steuern, fahre hier gerne Fahrrad, 
engagiere mich hier in Vereinen, kurz: Ich lebe hier! Seit über 25 Jah-
ren mache ich Politik für diese Stadt, die Ortsteile und vor allem für die 
Menschen. Ob fünf Jahre im Landtag NRW, ob neun Jahre im Kreistag 
des Kreises Kleve, beru� ich als Leiter Fachpolitik an den Landesvertre-
tungen NRWs beim Bund in Berlin und bei der EU in Brüssel oder jetzt 
im Stadtrat und als Erster stellvertretender Bürgermeister: Immer geht 
es mir darum, das Beste für „meine Leute“ zu erreichen.

Als Bürgermeister... 
... bin ich in erster Linie für die Bürgerinnen und Bürger da. Schon jetzt 
nehme ich als Erster Stellvertretender Bürgermeister die repräsentati-
ven Termine wahr. Bei Schützenfesten, Ausstellungserö� nungen oder 
im Karneval bin ich als Vertreter der Stadt präsent. Als Verwaltungschef 
werde ich eng mit dem Team, das ich bereits jetzt zu großen Teilen 
kenne, gut zum Wohle der Stadt zusammenarbeiten. Jetzt gilt es, vom 
Planen ins Handeln zu kommen. Als Familienvater kenne ich das alltäg-
liche Leben von Jung und Alt. Ich will eine möglichst energieautarke, 
wirtschaftsstarke Stadt mit lebendigen Ortsteilen, in denen die Men-
schen gerne leben und die sie gerne besuchen. 

Nach der Wahl... 
... werde ich ho� entlich kurz feiern, mich herzlich bedanken und dann 
„kräftig in die Hände spucken“. Ich werde mich schnell mit dem Team 
in der Stadtverwaltung zusammensetzen, um die oben beschriebe-
nen Themen voranzubringen. In meinem bisherigen beru� ichen und 
politischen Leben musste ich mich immer schnell und immer wieder 
in Neues einarbeiten. So wird mir das auch jetzt gelingen. Zudem 
werde ich weiterhin gerne die Stadt bei repräsentativen Terminen 
vertreten, wie ich das jetzt ja auch schon mache. 

Rees... 
... ist und bleibt meine Heimatstadt, in der ich aufgewachsen bin 
und für die ich mit aller Kraft arbeiten werde. Rees und seine Orts-
teile sind wunderschöne Plätze, an denen man gut und gerne leben 
kann. Damit das so bleibt, will ich mich für eine aktive Stadt- und 
Dorfentwicklung, für die Unterstützung des so wichtigen Ehren-
amtes und für eine zukunftsorientierte Klimapolitik einsetzten. Wir 
brauchen Arbeitsplätze vor Ort, in unseren Dörfern Ärzte, Apothe-
ken, Einkaufsmöglichkeiten, Kita-Plätze und eine Grundschule und 
für unsere und neue Bürgerinnen und Bürger genügend und guten 
Wohnraum.  

Als Bürgermeister... 
... möchte ich für jeden ansprechbar sein, immer ein o� enes Ohr 
haben und regelmäßig Sprechstunden anbieten. In viele Prozesse 
möchte ich alle Beteiligten frühzeitig einbinden und gemeinsam 
gute Lösungen entwickeln. Als Bürgermeister ist mir das direkte 
Gespräch, bei dem man vor allem gut zuhört, ganz wichtig. Meine 
Kompetenzen und Erfahrungen in der Personalführung und der Ver-
waltung möchte ich zum Wohle unserer Stadt einbringen. Als Bür-
germeister sind mir vor allem die Menschen vor Ort wichtig. Nach 
Rees zurückzukommen und hierzubleiben, sind zwei meiner ganz 
persönlichen Herzenswünsche. 

Nach der Wahl... 
... werde ich mich in den ersten Tagen bei allen Mitarbeitenden vor-
stellen, da mir eine wertschätzende Leitung der Verwaltung sehr am 
Herzen liegt. Sofort werde ich mit der Arbeit für Rees und seine Orts-
teile voller Tatendrang und mit viel Einsatz beginnen. Wichtige Pro-
jekte müssen weiterverfolgt und neue Ideen auf den Weg gebracht 
werden. Nach der Wahl will ich die touristische Entwicklung weiter 
voranbringen, mich weiterhin für unser dreigliedriges Schulsystem 
einsetzen, begonnene Bauprojekte vorantreiben und dabei mit allen 
Fraktionen im Stadtrat gut und zielführend zusammenarbeiten. 
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Gartencenter  

mit Pflanzenwelt

41751 DÜLKEN

www.swertz-bauzentrum.de

Wäscheschirm  
„Linomatic 400 Easy“GARDENA Rasenmähroboter 

„SILENO city 600“

CASAYA Alu-Lounge 7
4-tlg. IA Lounge-Set „Forno“

40-m-Leine, inkl. Boden-

hülse zum Einbetonieren, 
Easy-Lift-System.  
Aluminium, schmutzge-

schützte, automatisch 
gespannte Leinen

für Flächen bis 600 m², 
18V, 2,0-Ah-Akku, 
Schnittbreite ca. 16 cm, 
Schnitthöhe 20–50 mm, 
Kollisionssensor

2 Sessel, 2-Sitzer-Sofa und Tisch mit Strukturglasplatte, 

Aluminiumgestell, anthrazit. 

Sessel je ca. B 61 x H 85 x T 76 cm,  

Sofa ca. B 171 x H 85 x T 76 cm,  

Tisch ca. B 120 x H 45 x T 60 cm. 

Inkl. Sitz- und Rückenkissen
749,- 899,-

119,-

99.99

Beet & 

Balkonpflanzen
1.99

10er Pack, verschiedene Sorten,  
u.a. Tagetes, Petunien

Osteospermum,  
Bornholm Margerit1.79
verschiedene Farben, T10,5 

Geranien, stehend  
und hängend 1.49
 T10,5

Sanvitalia,  
Husarenknöpfchen 1.49
 T10,5
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Bratwurst mit hausgem. Sauce, 
Schmorkartoffeln, Erbsen und Möhren Portion 7,90 €
Schnitzel mit hausgem.
Champignonrahmsauce und Pommes Portion 8,50 €
Spießbraten mit Zwiebeln, 
Schmorkartoffeln und Erbsen und Möhren Portion 7,90 €
Asiatische Nudelpfanne Portion 6,90 €
Gemüsesuppe 
mit Knacker Portion 5,90 €

Filiale Goch von Montag, den 17.4. bis Mittwoch, den 19.4.2023
Imbiss 2000 von Montag, den 17.4. bis Mittwoch, den 19.4.2023

Sie suchen eine Räumlichkeit zum Feiern!
Melden Sie sich gerne bei uns!

Wochenangebote:

Mango St. 0,75
Feldsalat 100 g 0,45
...immer frisch – immer lecker!

Qualität & Frische

vom Bauern

Familie Hebben
Kranenburg-Frasselt
Gocher Str. 17
Tel.: 0 28 26 - 471
Mo. - Fr. 8.00 -12.30
u. 14.00 - 18.30 Uhr
Sa. 8.00 - 16.00 Uhr

www.bauernladen-hebben.de

✔ Kartoffeln ✔ Eier
✔ Säfte und Weine
✔ Gemüse ✔ Obst
✔ Rind- u. Puten� eisch
✔ Hausmacherwurst
✔  Schweine-/Grill� eisch

(aus eigener Schlachtung)

Aus unserer Käsetheke:

Petrella-
Frischkäse 100 g 1,45

Aus eigener Herstellung!
Schweine- u. Puten� eisch

Limousin-Rind� eisch
und Wild (regional)

       

Honda Vertragshändler
Wiesenstraße 7-11  ·  47533 Kleve
Tel.: 02821 - 71 993 0  ·  kle@honda-evers.de
www.honda-evers.de

Kraftsto� verbrauch HR-V e:HEV in l/100 km (nach NEFZ): innerorts 3,1; 
außerorts 4,8; kombiniert 4,2. CO2-Emission in g/km: 96. 
Abbildung zeigt Sonderausstattung.

* Ein unverbindliches Leasingangebot der Honda Bank GmbH, Hanauer 
Landstr. 222–226, 60314 Frankfurt am Main, auf Basis der unverbindlichen
Preisempfehlung von Honda Deutschland für einen HR-V e:HEV Elegance. 
Fahrzeugpreis: 32.600,00 €, Leasingsonderzahlung: 2.965,60 €, Lauf-
zeit: 48 Monate, Gesamtfahrleistung: 40.000 km, E� ektiver Jahreszins: 
4,99 %, Sollzins, p.a. gebunden für die gesamte Laufzeit: 4,88 %, Gesamt-
betrag: 17.317,60 €, monatliche Leasingrate: 299,00 €. Angebot gültig bis 
15.05.2023.

Der HONDA HR-V.
Selbstladender Elektro-Hybrid.

Ausstattungshighlights:
⊲  Einparkhilfe mit Rückfahrkamera
⊲  Sitzheizung vorn 
⊲  Smart Entry & Start 
⊲  Außenspiegel elektr. verstell- und beheizbar
⊲  Honda Sensing (umfassende Assistenzsysteme) 
⊲  Honda CONNECT mit Navigation u.v.m.

MILLINGEN. Seit mittlerweile
20 Jahren existiert der Träger-
verein offene Kinder- und Ju-
gendarbeit Millingen, der das
„JiM“ als offene Jugendeinrich-
tungin in Millingen betreibt.
Der Trägerverein wurde am 8.
April 2003 gegründet. Dessen
Geschäftsführer Heinz Lukke-
zen meldet sich nun zu Wort
und erhebt Vorwürfe gegen den
SPD-Bürgermeisterkandidaten
Bodo Wißen: Dieser „schmückt
sich mit fremden Federn“, kriti-
siert Lukkezen.

Er bezieht sich dabei auf ein
Video auf der Homepage von
Bodo Wißen. Darin sagt der Po-
litiker: „Ich war vor einigen Jahr-
zehnten Mitbegründer dieses
JiM. Wir haben uns dafür stark
gemacht, als ich Juso-Vorsitzen-
der hier in Rees war, dass etwas
mehr in die Jugendarbeit inves-
tiert wird, und das ist auch dan-
kenswerterweise aufgenommen
worden.“

Doch laut Lukkezen datiere
der Aufnahmeantrag von Wißen
auf den 10. März 2005 – „mögli-
cherweise zur Eröffnung oder
Einweihung des neuen Jugend-
hauses, als wir noch einmal eine
Mitgliederaktion durchgeführt
hatten“, sagt Lukkezen. Auch ha-
be er weder Wissen noch Vertre-
ter der Jusos vor Baubeginn und
vor der Vereinsgründung gese-
hen. Lukkezen ergänzt: „Im Üb-
rigen haben wir nicht sehr lange
Freude an seiner Mitgliedschaft
gehabt, denn seit Ende 2013 ist
Herr Wissen kein Mitglied im
Trägerverein mehr.“

Laut Lukkezen zählen zu den
Gründungsmitgliedern Franz-
Josef te Baay, Ralf Röpke, der
kürzlich verstorbene Christoph

Teloh, Rita Tiegs, Manfred Fran-
ken sowie er selbst. Dazu als Ver-
treter des Kirchenvorstandes von
St. Quirinus Heinz Thron und
der Presbyter der Evangelischen
Kirchengemeinde Hueth-Millin-
gen, Hermann Weyer. „Unser
Dank gilt noch heute dem dama-
ligen Bürgermeister [Dr. Bruno
Ketteler], der uns alle Türen da-
für geöffnet hat, dass neben Lan-
des- und Stadtmitteln auch Gel-
der aus diversen Stiftungen flos-
sen, woraus dann die Baukosten
finanziert werden konnten.“

Sich selbst hinterfragen

Zu seiner Intention, mit seiner
Kritik an die Öffentlichkeit zu
treten, sagt Lukkezen: „Es
stimmt mich sehr traurig, wenn
ich sehe, wie ein Bürgermeister-
kandidat offensichtlich [...] sich
Dinge zu eigen macht und es mit
der Wahrheit nicht so ganz ge-
nau nimmt. Er sollte sich selbst
hinterfragen, ob er wirklich der
richtige Kandidat für dieses
höchste Amt in der Stadt Rees

ist.“ Auch wende er sich an die
Öffentlichkeit, „damit sich vor
allem die Jugendlichen, die von
Herrn Wißen in seiner Video-
botschaft besonders angespro-
chen werden, ein vollständiges
Bild machen können. Das gilt im
Übrigen auch für alle Wählerin-
nen und Wähler, besonders für
die Millinger Mitbürgerinnen
und Mitbürger.“

Abschließend ist es Lukkuezen
wichtig zu betonen: „Ich habe
kein Parteibuch, ich bin nur ein
einfacher Bürger und Wähler.“

Für Bodo Wißen liegen hier
zwei unterschiedliche Sichtwei-
sen und verschiedene Wahrneh-
mungen vor. Möglicherweise ha-
be er in seinem Video den As-
pekt des „Mitgründungsmitglie-
des etwas lapidar formuliert“.
Doch hebt er noch einmal die
Bedeutung der Vorarbeit auch
auf politischer Ebene hervor:
„Wir haben uns damals allge-
mein große Gedanken zur Ju-
gendarbeit in allen Reeser Orts-
teilen gemacht und diesen Pro-
zess mit den Jusos intensiv be-
gleitet.“ Speziell zu Millingen
sagt Wißen: „Der Erfolg hat viele
Väter, und manchmal werden
nicht alle Schritte von außen ge-
sehen, gerade bei politischen
Diskussionen.“ So habe vor al-
lem SPD-Ratsherr Kurt Remy
seinerzeit großes Engagement
gezeigt und sich immer wieder
für den Trägerverein stark ge-
macht. „Das scheint Herr Lukke-
zen offenbar nicht anerkennen
zu wollen“, kritisiert Wißen. Dass
er seit 2013 nicht mehr Mitglied
im Trägerverein ist, „war mir gar
nicht klar“. Er vermute, dass es
damals mit dem Umzug nach
Brüssel zusammenhing. MB

Trägerverein des JiM
attackiert Bodo Wißen
SPD-Kandidat schmücke sich mit fremden Federn – Wißen kontert die Kritik

Bodo Wißen hebt die Vorarbeit
auf politischer Ebene hervor – diese
erkenne Heinz Lukkezen nicht an.

Foto: SPD Rees/Buckstegen
Seit 25 Jahren ist Martin Rabe
(m.) fester Bestandteil des Bau-
hofteams der Stadt Rees. Der Ju-
bilar ist gelernter Gärtner für
Zierpflanzen und hat seine Aus-
bildung zunächst bei der damali-
gen Gärtnerei Tekaat in Millin-
gen gemacht. Nach Stationen in
anderen Gartenbaubetrieben ist
der Jubilar schließlich zum Bau-
hofbetrieb der Stadt Rees ge-
wechselt. Hier gilt er als stiller
Vertreter, der in der Grünflä-
chenunterhaltung in Rees zuver-
lässig seine Arbeit macht. Vor al-
lem über den Männergesangs-
verein Harmonie, in dem Martin
Rabe langjähriges aktives Mit-
glied ist, ist der 55-Jjährige
Reeser fest im gesellschaftlichen

Leben von Rees verankert. Mar-
tin Rabe wohnt nur einen Stein-
wurf von seinem Arbeitsort am
Bauhofbetrieb an der Bergswi-
cker Straße entfernt. Das macht
ihn zu einem der ersten An-
sprechpartner, wenn am Bauhof-
betrieb außer der Reihe etwas zu
erledigen ist. Andreas Mai (r.),
Erster Beigeordneter und derzei-
tiger Verwaltungschef, gratulier-
te dem Jubilar in einer Feierstun-
de und dankte für die geleistete
Arbeit im Sinne der gesamten
Stadt Rees. Diesen Worten
schloss sich Personalratsmitglied
Patrick Terway-Altenhövel (l.),
ebenfalls Mitarbeiter des städti-
schen Bauhofbetriebs, an.

Foto: Stadt Rees

Martin Rabe feiert Dienstjubiläum

EMMERICH. In der Emmeri-
cher Innenstadt gibt es weiter-
hin einen massiven Handlungs-
bedarf in Bezug auf leerstehen-
de Ladenlokale. 27 Einzelhan-
delsflächen in der Kaßstraße
und Steinstraße stehen leer. Um
weitere Erfolge zu erzielen, be-
nötigen die Verantwortlichen
der Stadt Emmerich das Mit-
wirken von mehr Eigentümern.

Daher bietet die Stadt jetzt ei-
ne regelmäßige Sprechstunde für
Immobilieneigentümer und
Mietinteressenten von Ladenlo-
kalen an. Mit dem Ziel, die In-
nenstadt Emmerich voranzu-
bringen, stehen Manuela Som-
mer und Lena Börsting ab sofort
den Immobilieneigentümer und
Mietinteressenten für einen di-
rekten Austausch zur Verfügung.
Die Sprechstunden finden an je-
den ersten Mittwoch im Monat

von 13 bis 16 Uhr statt im Innen-
stadtbüro Steinstraße 3.

Manuela Sommer vom Bera-
tungsbüro Schneider+Straten be-
rät zu dem Thema der Vermie-

tung von Ladenlokalen in diesen
schwierigen Zeiten und das För-
derprogramm des Landes NRW.
Weitere Infos und Kontakt per
E-Mail an sommer@schneider-

straten.de und unter Telefon
0170/7544154.

Lena Börsting, Citymanagerin
in Emmerich, steht für die Bera-
tung zu den Fördermitteln „Ver-
fügungsfonds“ und „Hof- und
Fassadenprogramm“ zur Verfü-
gung. Mit Hilfe des Verfügungs-
fonds können Projekte, die die
Emmericher Innenstadt verschö-
nern und aufwerten, mit bis zu
50 Prozent Zuschuss gefördert
werden. Antragsteller können
Privatpersonen, Gewerbetrei-
bende, Vereine oder der Zusam-
menschluss verschiedener Ak-
teure sein. Förderfähig sind
grundsätzlich alle Projekte, die
einen nachhaltigen Nutzen für
die Innenstadt bieten. Weitere
Informationen und Kontakt per
E-Mail an citymanagement@
stadt-emmerich.de und unter Te-
lefon 0163/5196062.

WfG bietet neue Sprechstunden an
Regelmäßiges Angebot der Wirtschaftsförderung Emmerich für Eigentümer und Mieter von Ladenlokalen

Citymanagerin Lena Börsting
Foto: privat

Beraterin Manuela Sommer
Foto: privat

Deutsch als Fremdsprache: Das
KBW bietet ab 17. April im Haus
der Familie in Emmerich einen
Deutschkurs an. Der Kurs findet
zwölfmal montags von 17 bis
18.30 Uhr statt. Die Kursgebühr
beträgt 64,80 Euro. Anmeldung
unter www.kbw-kleve.de und
unter Telefon 02821/721525.

■ KURZ & KNAPP
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stehend & hängend

Grillwurst
Lummer

mit frischem 
Bärlauch

Speckläppchen

& Chilli

2. Sorte
Jetzt Freiland Zuckersüße

Erdbeeren
Spargel

Kleve

Uedem

Goch Kalkar Lindchen.de
Keppeln - Am Lindchen 3

BAUERNMARKT Mo.-Fr. 7.30 - 18.30 Uhr

Sa.          7.30 - 16.00 Uhr

Regional STARK
4.

90Kilo

& Käse

Jetzt auch
vom DUROC

Kopf-

&

29ct.

Radieschen

Op is op!

Dicker

Gänseeier
1.-Blumenkohl

5.-3 Stück

Blumen-VerkaufGroßer

1.-Geranien
Die schönsten

Sommerstämmchen
Ampeln

u.v.m.

vers. Sorten

Salat

EMMERICH. Soziales, Sport
und Bewegung: Für Themen
wie diese setzt sich das Ehepaar
Robin und Rabea Gosens über
ihre „Träumen lohnt sich“-Stif-
tung schon länger ein. So auch
mit ihrer neuesten Spendenak-
tion, für die sie nun 17 Fahrrä-
der an Flüchtlingsfamilien
überreichten, die in Emmerich
Zuflucht gefunden haben.

Ukraine, Syrien, Ghana – in
Emmerich sind mittlerweile viele
Nationalitäten vertreten, darun-
ter Menschen aller Altersklassen,
sagt Vera Artz von der Stabsstelle
Integration. Kein Wunder also,
dass die verschiedensten Größen
ins Auge fallen, wenn man die
versammelten Fahrräder be-
trachtet, die auf ihre neuen Besit-
zer warten. Nicht nur die kleinen
und großen Kinder sowie Ju-
gendliche können sich über
mehr Flexibilität freuen, auch die
Erwachsenen wurden nicht ver-
gessen.

Mobil bleiben

Fußballprofi Robin Gosens
kann dieses Mal zwar nicht selbst
dabei sein, aber auch in seinem
Namen übergibt Rabea Gosens
die Fahrräder voller Freude. „Wir
sind immer im Austausch mit

der Stadt und irgendwann kam
sie mit dieser Idee auf uns zu“,
erzählt sie über die Aktion. So
erfuhren sie auch, dass es mo-
mentan vor allem für die Kinder
und Jugendlichen ein Problem
mit der Mobilität gebe. Die spä-
tere Besprechung im Stiftungsrat
dauerte augenscheinlich nicht
allzu lange: „Wir alle haben di-
rekt gesagt, dass wir die Idee gut
finden. Wir haben uns in die
Zeit zurückversetzt, wo jeder
einzelne von uns mit dem Rad
von A nach B gefahren ist. Wir
wissen, wie wichtig es ist, mal
eben Freunde besuchen zu kön-
nen oder zum Supermarkt oder
zur Schule zu kommen. Das
wollten wir ermöglichen“, sagt
Rabea Gosens.

Auch die Stadt hat sich viele
Gedanken gemacht. „Wir haben
geschaut, welche Familien der-
zeit besonders dezentral unterge-
bracht sind“, erläutert Vera Artz.
Es gebe derzeit viele Unterkünfte
und natürlich denke man dabei
auch an die Kinder. „Wir können
aber nicht immer sicherstellen,
dass der Schulweg bestmöglich
gemeistert werden kann. Da ist
ein Fahrrad unheimlich hilf-
reich.“

Nicht nur bei der Stiftung, die
die Fahrräder finanziert hat, kam

die Idee gut an. „Profile Heße-
ling & Kluitmann“ hat sich dazu
entschieden, das Rundum-Sorg-
los-Paket abzurunden und jedes
Rad noch mit einem zusätzlichen
Schloss auszustatten.

Viele Projekte

Die „Träumen lohnt sich“-Stif-
tung nimmt ganz unterschiedli-
che Projekte in den Fokus. In
Zusammenarbeit mit dem Ver-
ein „Herzenswünsche“ ermög-
lichte sie kürzlich noch einem er-
krankten Jungen, einen Fußbal-
ler in England zu besuchen, der
früher an derselben Krankheit
litt. „Sie ist selten, der Fußballer
hat sie aber besiegt. Der Junge
wollte gerne mit ihm sprechen
und Erfahrungen austauschen“,
erzählt Rabea Gosens.

Für das weitere Jahr 2023 ist
ebenfalls noch einiges in Pla-
nung: Die Stiftung möchte unter
anderem wieder ihre Schwimm-
kurse anbieten. „Auch das ‚Träu-
men lohnt sich‘-Sportevent soll
wieder stattfinden. Wir sind in
der Planung!“, sagt Rabea Go-
sens. „Der Fokus liegt darauf,
hier vor Ort zu helfen.“

Mehr Informationen zum Ver-
ein gibt es unter www.traeumen-
lohntsich.de. Thomas Langer

17 Fahrräder für
Flüchtlinge in Emmerich
„Träumen lohnt sich“-Stiftung spendet an Familien

Auch die Geschwister Faiza, Nagia und Yassir Abdul-Basit Shaibu freuen sich über die neuen Fahr-
räder. Überreicht wurden sie von (v.l.) Bürgermeister Peter Hinze, Rabea Gosens (Träumen lohnt sich“-Stif-
tung) und Vera Artz (Stabsstelle Integration). NN-Foto: Thomas Langer

BIENEN. Die Mitgliederver-
sammlung der Heimatfreun-
de Bienen-Grietherbush-
Grietherort hat nun stattge-
funden. 32 Mitglieder waren
anwesend. Die Vorsitzenden
Jürgen Becker und Willi Tep-
ferdt eröffneten die Ver-
sammlung. Man gedachte der
verstorbenen Mitglieder. 

Die Niederschrift der letzten
Versammlung wurde durch den
Schriftführer „Güssi“ Becker ver-
lesen. Einwände gab es keine.
Wilfried Bauth teilte mit, das die
Toilettenanlage komplett reno-
viert wurde.

Jürgen Becker teilte mit, das
eine Überwachungskamera an-

gebracht wurde und seitdem kei-
ne Delikte mehr vorgekommen
sind. Der Partner, Hans Meyer,
übernimmt alle größeren Ver-
anstaltungen. Außerdem wird
der Vertrag mit ihm verlängert.
Das 40-jährige Bestehen des
Bürgerhauses wird im Juli gefei-
ert und das Dorffest am 30.
April. Der Weihnachtsmarkt im
vergangenen Jahr wurde sehr gut
besucht.

Der Kassierer Frank Kremer
konnte von einer relativ guten
Kassenlage berichten. Der Kas-
senprüfer Wilhelm Beenen be-
scheinigte eine einwandfreie
Kassenrüfer und bat um Entlas-
tung des gesamten Vorstandes,

die einstimmig erteilt wurde.
Bei den folgenden Wahlen trat

der stellvertretende Kassierer
Karl-Heinz Westerhoff nicht
mehr an und erhielt für die jah-
relange gute Arbeit viel Applaus.
Nachfolger wird Hennes Sent.
Ferner wurden gewählt: Bernd
Elsing, Günter Kremer, Manfred
Kiefmann, Peter Beenen, Jonny
Brücker Norbert Mey, Brita Bu-
ckermann, Hansi Schlaghecken.
Als neuer Kassenprüfer wurde
Klaus Roßmüller gewählt.

Die Dorfreinigung findet am
heute ab 9 Uhr statt. Die Hei-
matfreunde unterstützen die Ak-
tion 50 km/h für die Ortsdurch-
fahrt Bienen.

Mitgliederversammlung
bei den Heimatfreunden
Heute Dorfreinigung im Ortsteil Bienen, Dorffest findet am 30. April statt

REES. Die Möglichkeiten
nach seinem Schulabschluss
sind nahezu grenzenlos. So
war es auch für Leonard Rei-
che aus Rees. Der 17-Jährige
wusste nach der Realschule
nicht genau, ob er etwas
Handwerkliches oder Sozia-
les machen sollte. „Bei der
Lebenshilfe kann ich beides
verbinden und kennenler-
nen“, sagt er.

Leonard Reiche macht seit Au-
gust einen Bundesfreiwilligen-
dienst (BFD) in der Werkstatt
der Lebenshilfe Unterer Nieder-
rhein in Rees-Groin. „Hier arbei-
te ich in der Schreinerei. Ich
bohre Holz, bearbeite Leisten,
übernehme Verpackungsarbeiten
und arbeite mit den Menschen
mit Handicap zusammen“, er-
zählt er. Es ist ein inklusiver Aus-
tausch, bei dem alle Seiten von-
einander lernen und sich ken-
nenlernen. Dabei ist das Feld
nicht neu. „Meine Mutter arbei-
tet ebenfalls bei der Lebenshilfe.
So kannte ich das Unternehmen
und das Arbeitsumfeld bereits“,
sagt Leonard. Jetzt aktiv am Ar-
beitsalltag teilzuhaben, sei aber
doch eine besondere Erfahrung.

Die Lebenshilfe ermöglicht
Menschen mit geistigem Handi-

cap in ihren Werkstätten eine
Teilhabe am Arbeitsleben. Die
Mitarbeiter können hier mit För-
derung und Unterstützung ihre
Fähigkeiten und Möglichkeiten
in verschiedenen Arbeitsberei-
chen erlernen sowie ausbauen –
im besten Fall schaffen sie den

Sprung auf den ersten Arbeits-
markt. Daran hat auch Leonard
durch seinen Bundesfreiwilligen-
dienst einen Anteil: „Ich arbeite
gerne mit den Menschen zusam-
men. Hier ist kein Tag wie der
andere und es gibt immer was zu
lachen.“

Auch sein Berufsweg festigt
sich. „Im August fange ich eine
Ausbildung als Zimmermann an.
Irgendwann möchte ich viel-
leicht auch zur Berufsfeuer-
wehr“, berichtet Leonard Reiche,
der sich bereits bei der freiwilli-
gen Feuerwehr engagiert. Sein
BFD in der Schreinerei der Le-
benshilfe biete ihm hier die ers-
ten praktischen Erfahrungen.
„Ich kann mich hier ausprobie-
ren und darf auch schon mit Un-
terweisung und Anleitung die
ersten Arbeitsgeräte für Holz be-
dienen“, erzählt Leonard Reiche.

Verschiedene Bereiche

Freiwilligendienste (Bundes-
freiwilligendienst und Freiwilli-
ges Soziales Jahr) sind bei der
Lebenshilfe in verschiedenen Be-
reichen möglich. Dazu gehören
die Werkstatt für Menschen mit
Behinderung, Besondere Wohn-
formen, Kindertagesstätten, Ta-
gesstruktur sowie der Familien-
unterstützende Dienst. Einsatz-
orte können am ganzen Nieder-
rhein sein. Diese Maßnahme för-
dert die soziale Entwicklung und
Orientierung, bietet aber auch
die Möglichkeit, sich sozial für
das Gemeinwohl zu engagieren.

Freiwilligendienst ebnet Weg
Leonard Reiche ebnet bei der Lebenshilfe Unterer Niederrhein den Weg für seinen Berufswunsch

Leonard Reiche nutzt den freiwilligen Dienst bei der Lebenshilfe für sei-
ne weitere, berufliche Entwicklung. Foto: Lebenshilfe Unterer Niederrhein

Über Landwirtschaft: Die Land-
wirtschaft steht vor großen Her-
ausforderungen. Wie regenerati-
ve Landwirtschaft auch ausge-
hend von konventionellen Struk-
turen gelingen kann, können
Landwirte, Hobbygärtner und
alle Interessierten am 15. April
im Umweltbildungszentrum
Wahrsmannhof erfahren. Zu-
nächst wird es ab 11 Uhr einen
Vortrag durch Joachim Böttcher
geben, der Raum für Diskussion
und Fragen lässt. Ab 13 Uhr gibt
es ein vegetarisches Mittagessen
für alle Teilnehmenden des Se-

minars. Nachmittags kann dann
im anliegenden Garten des Per-
makultur-Niederrhein gemein-
sam eine Bodenuntersuchung
durchgeführt und ein wenig ge-
gärtnert werden. Das Ende der
gesamten Veranstaltung ist für
15 Uhr angesetzt. Organisator
der Veranstaltung ist „Fridays for
Future“ Rees, in Zusammenar-
beit mit dem Wahrsmannshof.
Die Veranstaltung ist Teil des
„Nachhaltigkeitsjahres 2023“ in
Rees. Anmeldung zur Veranstal-
tung per E-mail an rees@fridays-
forfuture.is.

■ KURZ & KNAPP
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Ca. 11 Millionen Menschen in 
Deutschland leiden unter dem Reiz-
darmsyndrom. Ein Krankheitsbild, 
welches durch eine Vielzahl teils wech-
selnder Darmbeschwerden gekenn-
zeichnet ist. Durch das unkalkulierbare 
Auftreten der Symptome kann die 
Lebensqualität der Betroffenen stark 
eingeschränkt sein. 

Die Therapie stellt aufgrund des in-
dividuellen Charakters der Erkrankung 
sowohl Betroffene als auch Thera-
peut*innen vor eine Herausforderung. 
Neue Forschungsergebnisse zeigen, 
dass das Darm-Ökosystem bei Reiz-
darm gestört ist, u. a. gekennzeich-
net durch ein Ungleichgewicht der 
Darm-Bakteriengemeinschaft. Ausge-
wählte Probiotika werden daher in der 
aktuellen Reizdarmleitlinie1 empfohlen.

MyBIOTIK® BALANCE RDS enthält 
den studienbelegten Bakterienstamm 
Lactobacillus plantarum 299v, der für 
ein ausgeglichenes Darm-Ökosystem 
sorgen, Reizdarmsymptome reduzie-
ren und die Lebensqualität deutlich 
verbessern kann.2 – 4 Zusätzlich können 
das enthaltene Vitamin D, Calcium 
sowie B-Vitamine die bei Reizdarmbe-
troffenen häufi g unterversorgten Mikro-
nährstoffe5 ausgleichen.

Überzeugen Sie sich selbst! Nutzen 
Sie den Neukundenrabatt NEU20 und 
erhalten Sie 20 % auf Ihre Bestellung im 
Onlineshop unter www.nutrimmun.de/
mybiotik-balance-rds. Jeder Bestellung 
liegen nützliche Serviceratgeber bei.

Blähungen, Bauchkrämpfe, Verdauungsbeschwerden?
Hinter diesen Symptomen könnte ein Reizdarm stecken.

1. Layer P et al. (2021), 2. Karlsson C et al. (2010),
3. Ducrotté P et al. (2012), 4. Krammer H et al. (2021),
5. Torres M et al. (2018)

*gültig bis zum 31.05.2023

Erfahren Sie mehr über 
das Reizdarmsyndrom! 

Kostenlose 
Webinarreihe mit vier 
Reizdarmexpert*innen

Einfach anmelden: 
Scannen Sie den QR-Code 
oder schauen Sie auf 
nutrimmun.de/
reizdarmwebinare/

Sie haben Fragen zur Anmeldung? 
Das nutrimmun Team hilft Ihnen gerne 
persönlich unter der 0251 135 66 19 
oder info@nutrimmun.de 
nutrimmun GmbH 
Am Mittelhafen 56 · 48155 Münster
Fon 0251 135 66 0 · nutrimmun.de

ANZEIGE
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Metallbau Hendricks GmbH · Ziegelstraße 78 - 80 · D-47533 Kleve
Tel. +49 (0) 28 21 - 75 61 11 · www.hendricks-metallbau.de
Bürozeiten: Montag bis Freitag von 8.00 bis 17.00 Uhr

Wintergärten · Sommergärten · Terrassendächer
Haustüren · Stahlbau · Edelstahlbau · Markisen Schau-Sonntag

Jeden ersten Sonntag 

im Monat von 

12.00 bis 17.00 Uhr*

... traumhaft schön

*keine Beratung und kein Verkauf

Besuchen Sie unsere neue Haustürausstellung!

Haustüren · Stahlbau · Gartenmöbel · Markisen

Besuchen Sie unsere neue, große Ausstellung!

01.04.2018

Besuchen Sie unsere Ausstellung!

*Sonntags keine Beratung und kein Verkauf

SONDERSCHAUTAGE AM SA. 22. + SO. 23. APRIL 10:00 - 17.00 UHR*

Großes Frühlingserwachen

Erleben Sie ein Wochenende mit vielen 

Highlights rund um Garten und Haus.

+++ inkl. Snacks und kalten Getränken 

Tolle Sonderpreise und Verkauf 

von Ausstellungsstücken zu 

Schnäppchenpreisen. +++

Wintergärten · Sommergärten · Terrassendächer

Haustüren · Stahlbau · Loft-Türen · Markisen

NIEDERRHEIN. Vielleicht ist
Verzweiflung das falsche Wort.
Vielleicht war Verzweiflung der
Auslöser. Im Zentrum: Erschöp-
fung, Ausgelaugtsein – und
manchmal auch Zorn. Es ist ein
irgendwie ohnmächtiger Zorn
am Ende der Belastbarkeit. „Das
Tragische ist doch, dass meine
Geschichte kein Einzelfall ist“,
sagt Ulrike und meint die große
Gruppe derer, die zu den „pfle-
genden Angehörigen“ gehören.

(Pflegebedürftig sind Perso-
nen, die gesundheitliche beding-
te Beeinträchtigungen der Selbst-
ständigkeit oder der Fähigkeiten
aufweisen und deshalb der Hilfe
durch andere bedürfen. Es muss
sich um Personen handeln, die
körperliche, kognitive oder psy-
chische Beeinträchtigungen oder
gesundheitlich bedingte Belas-
tungen oder Anforderungen
nicht selbständig kompensieren
oder bewältigen können. Die
Pflegebdürftigkeit muss auf Dau-
er, voraussichtlich für mindes-
tens sechs Monate und mindes-
tens der in Paragraph 15 festge-
legten Schwere bestehen.)

Ulrike ist also Teil einer – wie
soll man sagen? – zumeist
schweigenden Gruppe. „Pflegen-
de Angehörige sind der größte
Pflegedienst der Republik, aber
ohne Bezahlung“ – das habe ihr
mal jemand gesagt, erzählt Ulri-
ke. Ihre Eltern: jenseits der 90.
Der Vater dement. Die Mutter
erblindet. „Die beiden gehören
zu denen, die damals unser Land
aufgebaut haben“, sagt Ulrike.
„Mir und meiner Schwester ha-
ben die beiden beigebracht, im-
mer ehrlich, immer aufrecht und
gerade durchs Leben zu gehen.“

Auf Ulrikes Tisch im Wohn-
zimmer: ein klobiger Aktenord-
ner und das Sozialgesetzbuch.
„Wissen Sie, als feststand, dass
meine Eltern es nicht mehr allei-
ne schaffen, dass sie in eine Pfle-
geeinrichtung müssen, da war
mir nicht klar, was da auf mich
und meine Schwester zukommt.“
Und vorher: Vorher lebten die
Eltern – bis Oktober 2020 –
selbstbestimmt in ihrem eigenen
Haus. Ulrike und ihre Schwester
beschließen eine Art Arbeitstei-
lung. „Ich habe gesagt, dass ich
mich um den theoretischen Teil
kümmern werde. Meine Schwes-
ter hat sich um die Pflege ge-
kümmert. Viele können sich
nicht vorstellen, was das bedeu-
tet. Das eigene Leben tritt in den
Hintergrund. Verstehen Sie mich
nicht falsch: Natürlich möchte
man den Eltern etwas zurückge-
ben.“ Häufig wird die Pflege den
Frauen „auferlegt“. „Meistens
bleibt das bei den Töchtern hän-

gen. Meistens ist es dann so,
dass, wenn die mal an sich selber
denken, gleich schon ein
schlechtes Gewissen auftaucht.“
Ein Druck entsteht – einer, der
wenig Freiraum lässt.

Verstehen

Ulrike hat sich längst einen
Anwalt genommen. Nicht aus
Boshaftigkeit – es ist die Ohn-
macht. „Versuchen Sie mal, all
die Bescheide zu verstehen, die
sie auszufüllen haben. Ich bin
doch keine Fachfrau. Ich bin
Rentnerin und wenn ich denke,
ich hätte noch einen Beruf aus-
zuüben und Kinder zu erziehen,
dass frage ich: Wie soll das noch
funktionieren. Ich war und bin
guten Willens, aber irgendwann
habe ich mich wirklich allein ge-
lassen gefühlt. Dazu kam, dass
im Jahr 2020, als meine Eltern in
die Pflegeeinrichtung kamen,
Corona war.“ Kommunikation
mit den Behörden? E-Mails viel-
leicht oder mal ein Telefonat.
„Natürlich kann ich mir vorstel-
len, dass auch bei denen Land
unter war, aber für mich war und
ist mein Anwalt die einzige Per-
son, bei der ich mich noch traue,
die Fragen zu stellen, die ich al-
lein nicht beantworten kann.“
Ulrike ist taff – keine von denen,
die dazu neigen würde, den Be-
schützerinstinkt bei anderen zu
wecken. „Aber es ist doch so:
Wenn ich Anträge ausfüllen und
Auskünfte geben soll, muss ich

doch wenigstens verstehen, was
man von mir will.“ Während der
Corona-Zeit war es Ulrike und
ihrem Mann nicht möglich, die
Eltern zu besuchen. „Wir reden
jetzt von der Zeit von jenem 13.
März 2020 an bis zu dem Zeit-
punkt, als meine Eltern in die
Pflegeeinrichtung kamen. Da hat
sich meine Schwester, die quasi
nebenan von meinen Eltern
wohnt, um die komplette Pflege
gekümmert. Dafür habe ich ver-
sucht, den behördlichen Teil zu
schultern.“ „Wissen Sie, mein
Mann ist Niederländer und
wenn der sieht, was hier abgeht,
schüttelt der nur den Kopf. Wa-
rum ist denn das alles so un-
glaublich kompliziert?“

Rhethorische Frage, denke ich.
Je komplizierter es ist, desto eher
passiert es doch, dass Menschen
im Angesicht einer bürokrati-
schen Übermacht kapitulieren.
„Wissen Sie“, sagt Ulrike, „ich
will hier nicht irgendjemandem
einen schwarzen Peter zuschie-
ben, aber ...“ Sendepause. Es ist
eine Pause, in der ich merke,
dass die Zeit der Goldwaage an-
gebrochen ist. Was erzählt man?
Was lässt man weg? Das gilt für
Ulrike. Sie erzählt, dass irgend-
wann „Außenstände“ in Bezug
auf die Pflegeeinrichtung auftra-
ten. „Das endete damit, dass
meine Eltern das Heim verlassen
müssen. Das haben sie aber nicht
von uns erfahren, sondern von
der Heimleitung und meine
Mutter hat sich in Grund und

Boden geschämt. Papa und Ma-
ma haben nie Schulden gehabt.“
Derzeit warten Ulrike und ihre
Schwester auf einen Termin
beim Sozialgericht. Irgendwann
hat Ulrike eine 50-Euro-Quit-
tung falsch abgeheftet. „Die war
mir in den falschen Stapel ge-
rutscht. Ich bekam dann einen
Anruf und man warf mir vor, ich
wolle Sozialleistungen erschlei-
chen. Da fühlst du dich nur noch
klein und elend. Da bist du dann
am Ende.“ In ihrer Ohnmacht
hat Ulrike an den damaligen Mi-
nister Jens Spahn geschrieben.
„Ich dachte, ich melde mich jetzt
einfach mal zu Wort“, sagt sie
und es flackert in ihren Augen.
Der letzte Satz des Briefes: „Sehr
geehrter Herr Bundesminister.
Sie haben die Möglichkeit, etwas
zu verändern. Sie bewegen auch
Dinge im Kleinen, die eine Aus-
wirkung haben. Von daher hege
ich die Hoffnung, dass mein
Brief nicht umsonst war.“ Ulrike
hat sich also zu Wort gemeldet.
„Das ist ja das nächste Problem:
Viele pflegende Angehörige blei-
ben stumm. Das hat etwas mit
der Angst zu tun, einfach entwe-
der als Idiot dazustehen, der die
Sprache der Bürokratie nicht le-
sen kann, oder – wie in meinem
Fall – auch noch als Leistungser-
schleicher gebrandmarkt zu wer-
den. Das tut weh, denn eigent-
lich versuchen die Angehörigen
doch nur, das Beste zu geben.“

Ulrike mag den Träger der
Pflegeeinrichtung nicht nennen.
Man spürt eine diffuse Angst
und – wieder – diese unglaubli-
che Ohnmächtigkeit. All das hat
etwas Kafkaeskes. All das ist ir-
gendwie eine Art der besonderen
Tragödie, in der jeder Weg, den
man einschlägt, irgendwie ins
Verderben führt. Der Blick wird
eng – der Überblick geht verlo-
ren ... „Warum muss denn alles
so kompliziert sein?“, fragt Ulri-
ke. Wenn ein Staat Gesetze
macht, sollten wir Bürger die
verstehen können und wenn es
um Anträge geht, sollte das auch
gelten.“ Ulrike hat – denkt sie –
lange genug geschwiegen.
„Schreiben Sie etwas über uns
pflegende Angehörige. Das
macht vielleicht den anderen
Mut.“ Wer Auto fährt, hat eine
Lobby, denke ich. Und wer An-
gehörige pflegt? Mittlerweile ha-
ben Ulrike und ihre Schwester
eine neue Pflegeeinrichtung ge-
funden – das Verfahren vor dem
Sozialgericht steht noch aus ...

Am Schluss sagt Ulrike: „Ich
will mich nicht mehr dem Ge-
danken ergeben, dass man ohne-
hin nichts ändern kann. Das
kann es doch nicht sein.“ HFrost

Pflegedienst für die Republik
Pflegende Angehörige treten selten in Erscheinung. Sie sind Retter im Stillen.

Aktenordner und das Sozialgesetzbuch. Pflegende Angehörige
sind Teil des größten und kostengünstigsten Pflegedienstes der Repu-
blik. Ulrike hat sich zu Wort gemeldet. NN-Foto: HF

Die Kanu-Saison des Reeser Ka-
nu-Clubs ist mit dem traditionel-
len „Anpaddeln“ eröffnet wor-
den. Diesmal ging es morgens
mit Pkw und Booten ins nieder-
ländische Ulft. Von dort paddel-

ten die Kanuten auf der Issel ent-
lang nach Terborg, eine Strecke
von rund sieben Kilometern.
Von Terborg aus ging es dann
nach einer kurzen Stärkung wie-
der zurück nach Ulft. Die nächs-

te Paddeltour des Reeser Kanu
Clubs ist für Sonntag, 23. April,
von Schermbeck nach Wesel auf
der Issel geplant. Weitere Infos
gibt es unter www.reeserkanuc-
lub.de. Foto: privat

Eröffnung der Kanu-Saison– Anpaddeln beim RKC

Knapp 80 Schüler der Q1 des Willibrord-Gymnasiums Emmerich besuchten unter Leitung des Lehrer-
trios Michael Reusch, Fiona Müller und Marja Meckel den Düsseldorfer Landtag. Nachdem sie sich das „Hohe
Haus“ angeschaut und einen Teil der Plenardebatte von der Besuchertribüne aus verfolgt hatten, kamen sie mit
dem CDU-Landtagsabgeordneten Dr. Günther Bergmann ins Gespräch. In der einstündigen Diskussion wurden
viele Fragen zu verschiedenen Themen gestellt. Die Schüler interessierten sich beispielsweise für bildungspoliti-
sche Fragen und aktuelle Entwicklungen im Bereich Klimaschutz. Foto: CDU

„Bienvenue à Emmerich!“ Der
Schüleraustausch zwischen Em-
merich und Saumur in Frank-
reich hat bereits eine lange Tra-
dition und wird seit 35 Jahren
zwischen den beiden Städten or-

ganisiert. Nun konnte dieser
Austausch nach drei Jahren Co-
rona-Pause wieder stattfinden.
Insgesamt 25 Schüler aus Emme-
rich und 25 Schüler aus Saumur
nahmen daran teil und haben

nicht nur viel über die Kultur des
jeweils anderen Landes erfahren,
sondern auch neue Freundschaf-
ten geschlossen. Die Jugendli-
chen hatten eine ereignisreiche
Woche, in der sie zahlreiche Ak-

tivitäten gemeinsam unternom-
men haben. Zum Abschluss ka-
men die Schüler beim Bowlen in
`s-Heerenberg zusammen. Nun
fiebern alle dem Gegenbesuch in
Frankreich entgegen! Foto: privat

Erfolgreiche Wiederaufnahme des Schüleraustausches



SAMSTAG 15. APRIL 2023 NIEDERRHEIN NACHRICHTEN 05

Krefeld, 
Hülser Str. 300  
Neuss, 
Theodor-Heuss-Platz 15

Einrichtungshaus Franz Knuffmann GmbH & Co. KG, Erftstraße 71, 41238 Mönchengladbach

1) Gültig nur für Neuaufträge von Möbeln, Matratzen, Teppichen und Küchen bis zum 17.04.2023. Ausgenommen sind Artikel der Marken Aeris, Astra, Bacher, Barfuss, Casa Nova, Dunlopillo, Emma, Erpo, Flexa, Joop, Kare Design, Keller, 
Musterring, Rolf Benz, Schöner Wohnen, Set one, Stressless, Tempur und Tom Tailor. Nicht verknüpfbar mit anderen Aktionen. Ausgenommen ist bereits reduzierte Ware, Artikel aus der design collection oder in unseren  Häusern als „Best-Preis“ 
gekennzeichnete Artikel. 

auf Möbel, Küchen, 
Matratzen und Teppiche1)

40%

17
APRIL

MONTAG

15
APRIL

SAMSTAG

Krefeld, Kleinewefersstr. 46

und auch im Neusser 
Einrichtungshaus

Die französische Komödie „Will-
kommen im Hotel Mama“ ist am
Freitag, 21. April, ab 20 Uhr im
Stadttheater Emmerich zu sehen.
Das Stück ist eine echte französi-
sche Komödie mit viel charman-
tem Humor und Leichtigkeit. Ei-
ne „Feelgood-Komödie“ mit
wunderbaren Rollen, vor allem
natürlich für die beiden Protago-
nistinnen. Ihren Job als Archi-
tektin hat sie gerade verloren
und die schicke Wohnung ist
auch weg. Aber der pubertieren-
de Sohnemann findet seinen Pa-

pa, ihren Ex, gerade eh viel coo-
ler. Also kehrt Stephanie mit
Sack und Pack zurück ins „Hotel
Mama“. Aber das erneute Zu-
sammenleben mit ihrer Mutter
Jaqueline gestaltet sich alles an-
dere als harmonisch. Jede der
beiden Frauen braucht Geduld
um die eingefahrenen Gewohn-
heiten und Macken der anderen
zu ertragen. Karten ab elf Euro
gibt es bei den NN und unter
www.niederrhein-nachrichten.de
/ticketshop.

Foto: Hermann Posch

Komödie im Stadttheater

REES. Horst Eckert liest am
Mittwoch, 19. April, in der
Stadtbücherei Rees aus seinem
neuen Thriller „Die Macht der
Wölfe“. Die Veranstaltung be-
ginnt um 20 Uhr, Eintrittskar-
ten gibt es für fünf Euro im
Vorverkauf und für sechs Euro
an der Abendkasse.

Der Hessische Rundfunk be-
zeichnete den in Düsseldorf le-
benden Autor als „Großmeister
des Politthrillers“. So geht es
auch in Eckerts neuem Roman
brisant und politisch zu. Die be-
reits aus zwei früheren Thrillern
bekannte Melia Adan hat es
schon in jungen Jahren im Poli-
zeiapparat weit gebracht. Doch
mit einem Auftrag wie diesem
hätte sie im Leben nicht gerech-
net: Die Bundeskanzlerin per-
sönlich bittet um ihre Hilfe. Of-
fenbar wird die Regierungsche-
fin von jemandem aus ihrem di-
rekten Umfeld erpresst. Zugleich
bringt sich, angeführt von einem
bekannten Meinungsmacher, ei-
ne neue rechtskonservative Be-
wegung für die nächsten Wahlen
in Position. Angesichts der auf-
geheizten Stimmung im Land
scheint plötzlich alles möglich.
Ein ungeheurer Kampf um poli-
tische Glaubwürdigkeit, Einfluss
und Macht entbrennt. „Bei sei-
nen Lesungen versteht es Eckert
nicht nur, die Zuhörer mit seinen
spannenden Szenen in den Bann
zu ziehen, sondern er verrät auch

Insiderwissen über die Entste-
hung seiner Romane“, freut sich
Thomas Dierkes, Leiter der
Reeser Stadtbücherei und Orga-
nisator der Veranstaltung.

Horst Eckert wurde 1959 in
Weiden in der Oberpfalz gebo-
ren und lebt seit vielen Jahren in
Düsseldorf. Nach dem Studium
der Politikwissenschaften in Er-
langen und Berlin arbeitete er
fünfzehn Jahre als Fernsehjour-
nalist, unter anderem für die „Ta-
gesschau“. 1995 debütierte er mit
„Annas Erbe“. Seine Romane
wurden mehrfach ausgezeichnet
und übersetzt.

Erst im März erhielt er im
Rahmen der Stuttgarter Krimi-
nächte den Wirtschaftskrimi-
preis 2023. Sein neues Buch „Die
Macht der Wölfe“, aus dem er in
Rees liest, ist im Buchhandel er-
hältlich.

Horst Eckert liest in Rees
Autor am 19. April in der Stadtbücherei

Horst Eckert gilt als „Großmeister
des Politthrillers. Foto: privat

Die Schauspiel-Schüler der The-
ater- und Kulturwerkstatt Hal-
dern zeigen „Tina ist verliebt“ im
Bürgerhaus in Rees am morgigen
Sonntag ab 16 Uhr (Einlass 15.30
Uhr). Der Eintritt kostet acht Eu-
ro. Tina ist siebzehn Jahre alt. Ti-
na fallen manche Dinge schwerer

als anderen Jugendlichen. Lesen
zum Beispiel. Oder auch rech-
nen. Sie weiß nie genau, wie viel
Geld sie an der Kasse im Super-
markt abgeben muss. Doch dann
verliebt Tina sich in Paul. Paul ist
ein Junge aus ihrer Klasse. Aber
das mit der Liebe ist gar nicht so

einfach. Ein Stück nach einem
Buch in leichter Sprache von
Steffie Geihs. Die Schauspiel-
schüler haben einen kurzen Film
gedreht. Dieser Film wird nun
gezeigt. Die Schüler spielen dazu
auch Theater und tanzen.

Foto: privat

Halderner Theaterschüler zeigen „Tina ist verliebt“

REES. Für den Reeser Ge-
schichtsverein „Ressa“ war es
ein Jahresauftakt nach Maß:
Die stadthistorische Ausstel-
lung „Windmühlen in Rees und
den Ortsteilen“ im Koenraad-
Bosman-Museum ging am 26.
Februar mit insgesamt 1.280
Besuchern zu Ende. Auch der
erste Vortragsabend, der dem
„Wiederaufbau von Rees“ ge-
widmet war, lockte mehr als
200 Besucher ins Bürgerhaus.
So soll es nach Wunsch des Vor-
standes, gern weitergehen.

Am Samstag, 29. April, lädt
Ressa zu einer Führung durch
das Schloss Hueth ein. Durch
Heirat und Erbschaft kam das
Anwesen bei Millingen im 19.
Jahrhundert an die Familie von
Wittenhorst-Sonsfeld. Da sie das
Schloss bis heute privat als
Wohnraum nutzt und Ferien-
wohnungen anbietet, gibt es nur
selten öffentliche Führungen.
Für den Geschichtsverein macht
Friedrich Freiherr von Witten-
horst-Sonsfeld eine Ausnahme.

Am Pfingstmontag, 29. Mai,
wird aus Anlass des Deutschen
Mühlentags zum Familienfest in
die Reeser Scholten-Mühle ein-
geladen. Zum 175-jährigen Be-
stehen dieses Baudenkmals wer-
den von 11 bis 18 Uhr Führun-
gen, Aktionen und Bewirtung
angeboten. Zugleich wird in der
Mühle eine neue Dauerausstel-
lung mit vielen Exponaten und
Mühlenmodellen eröffnet.

Am Dienstag, 20. Juni, ab 19
Uhr referiert im Bürgerhaus Dr.
med. Thomas Scholl über seine
Arbeit als Schiffsarzt auf dem
Forschungseisbrecher „Polar-
stern“. Der Chirurg aus Jever ist
der Schwager von Ressa-Vor-
standsmitglied Agnes Jay und
berichtet in Rees von besonderen
Dienstreisen in die Arktis und in
die Antarktis. Dabei kam er an
Orte, die kaum ein Mensch zu-
vor besuchen konnte. Der Medi-
ziner zeigt beeindruckende Fotos
von Eislandschaften und deren
einzigartiger Tierwelt.

Am Samstag, 29. Juli, hat Res-
sa mehr als 20 Plätze auf dem
Fahrgastschiff „Germania“ reser-
viert. Angeboten wird eine
Rheinfahrt nach Nimwegen mit

geführtem Besuch des Museums
„De Bastei“, in dem freigelegte
Mauerreste aus der Römerzeit
und dem Mittelalter genauso se-
henswert sind wie das Informati-
onszentrum über die Flora und
Fauna entlang der Waal.

Am Samstag, 26. August, un-
ternimmt Ressa einen Ausflug in
den Isselburger Stadtteil Werth.
Die Geschichte des 1800 Ein-
wohner zählenden Dorfes geht
auf das Jahr 1260 zurück. Johann
Radstaak vom Heimatverein
Werth führt die Gäste zum histo-
rischen Rathaus, zu beiden Kir-
chen und zur mittelalterlichen
Windmühle, bevor der Nachmit-
tag mit einem gemeinsamen Kaf-
feetrinken und dem Besuch der
Gedenkstätte für niederländische
Zwangsarbeiter am ehemaligen
Werther Bahnhof endet.

„Film ab!“ im Bürgerhaus

Am Mittwoch, 13. September,
heißt es im Reeser Bürgerhaus
wieder „Film ab!“ Dann zeigt der
Geschichtsverein ab 19 Uhr digi-
talisierte Super-8- und Videofil-
me aus den 50er- bis 80er-Jah-
ren, die bislang in privaten oder
öffentlichen Archiven schlum-
merten. Dabei ist das Wiederse-
hen mit alten Bekannten und der
eigenen Verwandtschaft vorpro-
grammiert.

Im Oktober, der genaue Ter-
min wird noch bekanntgegeben,
zeigt Ressa erneut den Film
„Aspel – Ende einer Schulzeit“,

in dem Clemens Reinders 1986
den Umzug des Reeser Gymnasi-
ums vom Kloster Aspel zum
Schulzentrum am Westring fest-
hielt. Nach dem großen Erfolg
der Filmvorführung im Novem-
ber 2021, damals parallel zur
Ausstellung „Haus Aspel – Klos-
ter und Gymnasium“ mit Foto-
grafien von Armin Fischer aus
dem Jahr 1985, erfolgt die zweite
Auflage des Filmabends diesmal
im katholischen Pfarrsaal in Hal-
dern. Als Gäste sind Clemens
Reinders und Ex-Schulleiter
Werner Kusenberg eingeladen.

Am Samstag, 18. November,
führt Ressa erstmals über den
kommunalen Friedhof, der vor
exakt 200 Jahren am Reeser
Westring eingeweiht wurde. Un-
terstützt werden die vereinseige-
nen Historiker von Vertretern
der Kirche und einem Friedhofs-
gärtner. Im Dezember, wenn
auch der 17. Band des beliebten
Jahrbuchs „Reeser Geschichts-
freund“ erscheint, lädt der Ge-
schichtsverein alle Mitglieder zur
Adventsfeier im Vereinsheim
Kolpinghaus ein. Bei Kaffee, Tee
und Gebäck lässt Ressa das Jahr
Revue passieren und bedankt
sich bei allen Helfern, ohne die
das Jahresprogramm nicht zu
stemmen wäre.

Die meisten der genannten
Veranstaltungen sind für Ressa-
Mitglieder kostenfrei. Weitere
Infos unter www.ressa.de An-
meldung zu den Veranstaltungen
unter www.ressa.de/anmeldung.

Von Hueth über Werth
bis in die ferne Antarktis
Geschichtsverein Ressa stellt Programm mit Ausflügen und Vorträgen vor

Das Eisbrecherforschungsschiff „Polarstern“: Schiffsarzt Dr. Thomas Scholl berichtet auf Einladung von
„Ressa“ über seine Dienstreisen in die Arktis und Antarktis. Foto: Ressa

„Ressa“-Vorstand bei einem Ausflug nach Nijmegen: (v. l.)
Agnes Jay, Peter Bongers, Dirk Kleinwegen, Heinz Wellmann, Michael
Scholten und Klaus Kuhlen Foto: Ressa

HALDERN. André Wülfing er-
zählt am Sonntag, 23. April, 16
Uhr (Einlass 15.30 Uhr), in der
Theater- und Kulturwerkstatt
in Haldern, Klosterstraße 15,
den Roman „Monsieur Ibrahim
und die Blumen des Koran“ von
Eric Emmanuel Schmitt.

Dabei handelt es sich nicht al-
lein um eine Lesung, Wülfing
schlüpft in die verschiedenen Fi-

guren, unter anderem des erzäh-
lenden Jungen Moses („Momo“)
und des Ladenbesitzers Ibrahim
und erzählt so die hinreißende
Geschichte einer ungewöhnli-
chen Freundschaft.

Der Eintritt am 23. April in
Haldern kostet zwölf Euro, Re-
servierung unter Telefon
01573/8910085 und per E-Mail
an siljaboehling-buhl@web.de.

Berührende Geschichte
über eine Freundschaft
Erzählung aus „Monsieur Ibrahim“ am 23. April

Wirbelsäulengymnastik: In der
Turnhalle der Gesamtschule Em-
merich, Grollscher Weg, startet
am Montag, 17. April, 19 bis
19.45 Uhr ein Kurs zur Kräfti-
gung der Wirbelsäule statt. Es
wird ein gesundheitsorientiertes
Training aus Wirbelsäulengym-

nastik sowie Übungen für den
Beckenboden, das Gleichgewicht
und die Koordination angeboten.
Die Kursleitung hat Monique
Rosema. Die Kursgebühr für sie-
ben Abende beträgt 23,10 Euro.
Anmeldung im Haus der Familie
in Emmerich unter Telefon
02822/704570 und unter
www.hdf-emmerich.de

■ KURZ & KNAPP
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Geschäftsleitung und alle Mitarbeitenden der
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Wir gratulieren Mirco van Ophuysen 
zu der vorzeitig bestandenen Gesellenprüfung 

im Sommer 2023. 

Wir freuen uns auf eine 
weiterhin gute Zusammenarbeit!

Wir gratulieren unseren Auszubildenden 
Tim Kölner und Marco Kruse
zur bestandenen Gesellenprüfung 

im Metallhandwerk und freuen uns auf die weitere 
Zusammenarbeit in unserem Unternehmen!

Industriestr. 63 
47652 Weeze

Tel. 0 28 37 / 6 64 94 00
Fax 0 28 37 / 6 64 94 09

mail@metallgestaltung-dr.de
www.metallgestaltung-dr.de
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Die Innung für Metallhand-
werk des Kreises Kleve feierte
im Rahmen einer „After-
Work-Party“ in der ÜBL-
Werkstatt am Berufskolleg Kle-
ve mit den Nachwuchshand-
werkern, deren Eltern, Part-
nern und Ausbildern den er-
folgreichen Abschluss der Be-
rufsausbildung.

Stellvertretend für Obermeis-
ter Johannes Flinterhoff begrüß-
te der Vorsitzende der Prüfungs-
kommission Klaus von Agris alle
Anwesenden und gratulierte
dem Handwerkernachwuchs zur
bestandenen Prüfung.

Jürgen Dußling richtete als
Lehrlingswart der Innung einige
Worte an die Nachwuchshand-
werker. „Ihr habt eine grundsoli-
de Ausbildung absolviert, verfügt
nun über Fachwissen und arbei-
tet in einem krisenfesten Hand-
werksberuf. Diese abgeschlosse-
ne Berufsausbildung ist der
Grundstein für eine erfolgreiche
Zukunft.“

Nach der offiziellen Freispre-
chung überreichten der Lehr-
lingswart und Klaus von Agris
die Gesellenbriefe und Prüfungs-
zeugnisse. Auch 2023 durfte die
Innung eine Auszeichnung für
besonders gute Leistungen vor-
nehmen. Markus Breuer aus
Straelen, der bei der H & B Me-
tallverarbeitungs GmbH im Aus-
bildungsberuf Feinwerkmecha-
niker, Fachrichtung Maschinen-
bau, ausgebildet wurde, konnte
sich über eine Auszeichnung als
Innungsbester in seinem Beruf
freuen.

Bei NR Metallbau Gesellschaft
mbH wurde Elwis Wirsig aus Is-
sum zum Metallbauer, Fachrich-
tung Konstruktionstechnik, aus-
gebildet.

Die IKK Classic zeichnete die
erfolgreichen Handwerker eben-
falls mit Präsenten aus. Elwis
Wirsig, erhielt als bester Metall-
bauer der Fachrichtung zusätz-
lich einen Lehrgangsgutschein
vom DVS Bezirksverband Kleve.

Das Schlusswort hielt Kreis-
handwerksmeister Ralf Matena-
er, der die erfolgreichen Hand-
werker ebenfalls beglückwünsch-
te. 

Gesellenprüfung im Ausbil-
dungsberuf Metallbauer, Fach-
richtung Konstruktionstechnik
Winter 2022/2023:

Christian Adler, Ausbildungs-
betrieb van Bergen, Kranenburg;
Linus Beier, Ausbildungsbetrieb
Welcam Industrietechnik, Kleve;
Niclas Ehmer, Ausbildungsbe-
trieb F.C. van Dornick, Kalkar;
Rick-Anthony Gabsteiger, Aus-
bildungsbetrieb Piron Metallbau,
Kleve; Robin Hibel, Ausbil-
dungsbetrieb Metallbau Schilloh,
Goch; Lewis Henn, Ausbildungs-
betrieb Bavotec Metall, Kleve;
Sebastian Lueg, Ausbildungsbe-
trieb Peters, Goch; Antonio Mar-
tellotti, Ausbildungsbetrieb Boll-
mann Metalltechnik, Rees; Jordi
Nienhüsen, Ausbildungsbetrieb
Welcam Industrietechnik, Kleve;
Moritz Nissing, Ausbildungsbe-
trieb Welcam Industrietechnik,
Kleve; Leon Pleines, Ausbil-
dungsbetrieb Hendricks, Kleve;
Julian Rütten, Ausbildungsbe-
trieb Welcam Industrietechnik,
Kleve; Mirco van Ophuysen,
Ausbildungsbetrieb Kontech
Konstruktionstechnik, Bed-
burg-Hau; Luis Dasbach, Ausbil-
dungsbetrieb Streutgens Schlos-
sereibetriebe, Wachtendonk;
Max Geffel, Ausbildungsbetrieb
MGK Metallbau, Straelen; Jer-
main Henkel, Ausbildungsbe-

trieb MGK Metallbau, Straelen;
Tim Köllner, Ausbildungsbetrieb
Metallgestaltung Derksen &
Rausch, Weeze; Marco Kruse,
Ausbildungsbetrieb Metallgestal-
tung Derksen & Rausch, Weeze;
Tim Lelie, Ausbildungsbetrieb
Metallbau Schilloh, Goch; Justin
Schlößer, Ausbildungsbetrieb
Streutgens Schlossereibetriebe,
Wachtendonk; Bela Schulze,
Ausbildungsbetrieb Peter Aß-
mann, Geldern; Tom von Delft,
Ausbildungsbetrieb Marcel van
Lipzig, Kevelaer; Elwis Wirsig,
Ausbildungsbetrieb NR Metall-
bau, Straelen.

Gesellenprüfung im Ausbil-
dungsberuf Metallbauer, Fach-
richtung Nutzfahrzeugbau
Winter 2022/2023:

Nico Verholen, Ausbildungs-
betrieb Eurotank Service GmbH,
Goch; Maik Dambon, Ausbil-
dungsbetrieb GOFA Gocher
Fahrzeugbau, Goch; Tim van
Appeldorn, Ausbildungsbetrieb
GOFA Gocher Fahrzeugbau,
Goch; Steffen Thomaßen, Aus-
bildungsbetrieb GOFA Gocher
Fahrzeugbau, Goch; Sven Göb-
bels, Ausbildungsbetrieb Euro-
tank Service, Goch; Julan Peiter,
Ausbildungsbetrieb Kässbohrer
Fahrzeugwerke, Goch; Oliver
Jaskulski, Ausbildungsbetrieb
Kässbohrer Fahrzeugwerke
GmbH, Goch; Kai Lindner, Aus-
bildungsbetrieb GOFA Gocher
Fahrzeugbau GmbH, Goch:

Gesellenprüfung im Ausbil-
dungsberuf Feinwerkmechani-
ker, Fachrichtung Maschinen-
bau Winter 2022/2023:

Thomas Breuer, Ausbildungs-
betrieb H & B Metallverarbei-
tung, Straelen; Markus Breuer,
Ausbildungsbetrieb H & B Me-
tallverarbeitung, Straelen. 

„After-Work-Party“ in Kleve
33 Metallbauer und Feinwerkmechaniker feierten erfolgreichen Abschluss

NIEDERRHEIN. Niederrhein
Tourismus hat die Werbeflä-
chen am Flughafen erneuert
und die Präsenz der Region
ausgebaut. Ein Highlight hier-
bei ist die sechs Quadratmeter
große Übersichtskarte, welche
sich im Eingangsbereich des
Terminalgebäudes befindet
und ankommenden Passagie-
ren beim Verlassen des Sicher-
heitsbereiches direkt ins Auge
fällt.

Alle Kommunen, die dem Nie-
derrhein Tourismus angehören,
haben hier ihren Platz gefunden
und präsentieren in Gemein-
schaft die touristischen High-
lights der Region. Mit Hilfe von
QR-Codes gelangt man auf die
einzelnen Ortsportraits und hat
so die Möglichkeit, noch mehr
über die Kommunen sowie de-
ren Übernachtungs- und Frei-
zeitmöglichkeiten zu erfahren.
„Für uns ist es wichtig, den Pas-
sagieren einen Mehrwert zu bie-
ten und am Flughafen über die
Region und Freizeitmöglichkei-

ten zu informieren. Niederrhein
Tourismus ist hierfür der ideale

Partner“, freut sich Dr. Sebastian
Papst, Geschäftsführer der Flug-

hafengesellschaft des Airport
Weeze, über die neue Über-

sichtskarte, die fortan das Termi-
nalgebäude ziert und den Passa-
gieren zur Orientierung dienen
wird. „Eine tolle Möglichkeit, die
ankommenden Gäste im Kreis
Kleve und in der Niederrhein-
Region willkommen zu heißen“,
findet auch Brigitte Jansen, Ge-
schäftsführerin der Wirtschafts-
förderung Kreis Kleve.

Darüber hinaus wird ein De-
ckenhänger mit „Schmunzel“-
Garantie zukünftig die Blicke im
Terminalgebäude auf sich zie-
hen. So guckt eine Kuh neugierig
um die Ecke, um neue Gäste in
der Region zu begrüßen. Ein
weiteres Großflächenplakat
macht bereits beim Verlassen des
Ankunftsbereiches Lust, in der
Region auf Entdeckungstour zu
gehen. Auch beim Airport-Wee-
ze-Fest am 1. Mai wird Nieder-
rhein Tourismus (NT) mit ver-
schiedenen Kommunen an ei-
nem Gemeinschaftsstand vertre-
ten sein. NT wirbt dabei nicht
nur für die Vorzüge der Urlaubs-
landschaft zwischen Rhein und

Maas, sondern bietet den Besu-
chern eine ganz besondere Mög-
lichkeit, den Flughafen aus einer
anderen Perspektive hautnah
kennen zu lernen. Bei einer ein-
stündigen Fahrt mit dem Nie-
derrheinRad geht’s auf Erkun-
dungstour mit Blick hinter die
Kulissen des Airports: Tanklager,
Sicherheitsbereiche, Flughafen-
feuerwehr sind Stationen dieser
außergewöhnlichen Zeitreise
durch die Geschichte des Flug-
hafens Weeze. „Der Flughafen
Weeze ist für uns ein wichtiger
Partner, um unsere Region tou-
ristisch zu vermarkten und den
Niederrhein getreu unserer Mar-
ke „Niederrhein - So gut. So
weit“ bekannter zu machen“, sagt
Martina Baumgärtner, Ge-
schäftsführerin von Niederrhein
Tourismus.

Die Radtour kann schon jetzt
unter nachfolgendem Link ge-
bucht werden:
https://niederrhein-tourismus.d-
e/freizeit/reisetipps_tagestou-
ren/20-jahre-airport-weeze

Niederrhein ist, wo die Kuh um die Ecke guckt
20 Jahre Airport Weeze: Niederrhein Tourismus und Flughafen Weeze bauen Zusammenarbeit aus

Stellen die neuen Werbeflächen für den Niederrhein-Tourismus am Flughafen Weeze vor: Flugha-
fengeschäftsführer Dr. Sebastian Papst, NT-Geschäftsführerin Martina Baumgärtner und die Geschäfts-
führerin der Wirtschaftsförderung Kreis Kleve, Brigitte Jansen (v.l.). Foto: privat

Die 33 Junggesellen der Metall-Innung vor der ÜBL-Werkstatt am Berufskolleg Kleve nach dem erfolgreichen Abschluss ihrer Berufsausbildung. NN-Foto: Gerhard Seybert

NIEDERRHEIN. Ob Hochzei-
ten, Beerdigungen oder andere
wichtige Lebensereignisse: Im-
mer mehr Menschen entschei-
den sich dafür, professionelle
Redner zu engagieren. Die Nie-
derrheinische IHK bietet einen
entsprechenden Zertifikatslehr-
gang an. Die Teilnehmer erhal-
ten das nötige Wissen und
Handwerkszeug und lernen, au-
thentische Reden zu schreiben
und zu präsentieren. Im Kurs
lernen die Teilnehmer, wie sie ih-
re Rede aufbauen, wie sie ver-
schiedene Stilmittel gekonnt ein-
setzen und die Aufmerksamkeit
ihrer Zuhörer erhalten. Die prak-
tische Übung steht im Fokus.
Ziel ist, dass die Kursteilnehmer
eine eigene Rede schreiben und
üben, sie vorzutragen. Der Lehr-
gang läuft vom 21. April bis 17.
Juni, jeweils freitags von 15 bis
19 Uhr und samstags von 10 bis
14 Uhr. Die ersten vier Blöcke
finden online statt, der letzte
Block in Präsenz in Duisburg.
Weitere Informationen gibt es
bei Sabrina Giersemehl, Telefon
0203/2821-382, E-Mail gierse-
mehl@niederrhein.ihk.de.

IHK-Lehrgang
„Freie Redner“
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KOCHMETTWÜRSTCHEN
Wir bieten diese regionale Spezialität geräuchert und ungeräuchert an!

PAPRIKA-RAHMPFANNE
Zartes Schweinegeschnetzeltes in einer pikanten Paprikamarinade!

KOCHMETTWÜRSTCHEN
mit Sauce, Stampfkartoffeln
und Sauerkraut

PANIERTES SEELACHSFILET
mit Remouladensauce,
Kartoffeln und Blattspinat

RINDERROULADE
mit Salzkartoffeln und Blumenkohl

PFEFFERRAHMSCHNITZEL
mit Salzkartoffeln und gemischtem Salat

ERBSENSUPPE
mit Knackwürstchen

CORDON BLEU
vom Schwein mit herzhafter Jus,
Kartoffelgratin und Farmersalat

UNGARISCHER GULASCH
mit Salzkartoffeln und Rahmkohlrabi

SCHINKENWURST
Alle Kinder fordern hier - wenn Schinkenwurst,

dann von Quartier!

am Stück

geschnitten

RINDERFILET
1a Fleischqualität

aus der Mitte
geschnitten

KALBSRÜCKENSTEAKS
Köstliche Steaks aus dem Kalbsrücken geschnitten!

RAUCHFLEISCH
Unter 6% Fettgehalt!

SUPPENFLEISCH
Brust oder � ache Rippe!

– UNSERE WURSTANGEBOTE –

RUMPSTEAK - ROASTBEEF
Das zart gereifte Steak mit dem kräftigem Geschmack!

18.04. – 22.04.23

- UNSERE TOP-ANGEBOTE -

- TOP-ANGEBOTE ZUM SPARGEL -

KOCHMETTWURST
Wir bieten diese regionale Spezialität geräuchert

und ungeräuchert an! 

100 g
nur €   0.89

DAUERWURST GEMISCHT
Alle Sorten aus eigener Herstellung – Naturgereift!

100 g
nur €   1.99

FRISCHES GEHACKTES
Bei uns immer frisch durchgedreht, gemischt aus Rind-

und Schweine� eisch!

100 g
nur €   0.89

SCHWARZWÄLDER
Von unserem Freund Siggi Spinner aus Offenburg im Schwarzwald!

100 g
nur €   2.99

SCHINKENSCHNITZEL
Bei uns garantiert aus der Oberschale!

100 g
nur €   0.89

DIENSTAG, 18.04. 
2 BRATWÜRSTCHEN 
mit Sauce, Salzkartoffeln, Blumenkohl
mit Sauce Hollandaise

Portion

8.90

MONTAG, 17.04. 
GEBR. HÄHNCHENBRUST 
mit Gemüsesauce, Reis u. gem. Salat

Portion

8.90

SONNTAG, 16.04. 
RINDERROULADE 
mit Salzkartoffeln und Rotkohl

Portion

9.90

DONNERSTAG, 20.04. 
PFEFFERRAHMSCHNITZEL
mit Schmörkes und Bohnensalat 

Portion

9.50

SAMSTAG, 22.04. 
GEFLÜGELHACKBÄLLCHEN
in Tomatensauce im Reisrand
mit Blattsalat

Portion

7.50

FREITAG, 21.04. 
GESCHNETZELTES 
in Champignonrahms. mit Spätzle,
Erbsen/Möhren-Gemüse 

Portion

8.50

MITTWOCH, 19.04. 
HÜHNERFRIKASSEE
mit Reis, Erbsen und Möhren 

Portion

7.50

LUMMERBRATEN
Der magere Schweinerücken aus unserer eignen Zerlegung, 

besser und regionaler geht’s nicht!

100 g
nur €   0.89

 dienstags FRIKOTAG  Stck. 1.50

 mittwochs BRATWURSTTAG  Stck. 0.80

 freitags SCHNITZELTAG  Stck. 1.70

Die neue Frühjahrsmode
ist da!!!

Riesige
Auswahl
auf 3

Etagen!

Jetzt neu be
i

uns! Betty

Barclay und

LeComte!

Dorfstr. 32 | 47546 Kalkar-Wissel | Tel.: 0 28 24/65 43

www.modehaus-boot.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 09.00-13.00 und 14.00-18.00 Uhr
Sa. 10.00-13.00 Uhr

Von kleiner bis
große Größe –
bei uns bleiben
keine Wünsche

offen!

Die neue

Dorfstr. 32 | 47546 Kalkar-Wissel | Tel.: 02824/6543
www.modehaus-boot.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9-13 und 14-18 Uhr |  Sa. 10-13 Uhr

Frühjahrs- & Sommer-Mode ist da!

Riesen 
Auswahl

auf 3 
Etagen!

Von
 kleiner bis 

großer Größe – 
bei uns bleiben
keine Wünsche

offen!

Jetzt neu bei 

uns! Betty 

Barclay und 

LeComte!

KALKAR. Das Motiv ist immer
dasselbe: kleine Häuschen an
Wegesrändern, die mit Marien-
statuen, Kerzen und Blumen
geschmückt sind. Diese „Heili-
genhäuschen“ sind aber mehr
als nur schöne Objekte. Sie
bringen Gemeinschaften zu-
sammen. Für manche sind sie
auch der perfekte Ort, ihren
Glauben auszuleben. Fotograf
Frank Thon hat die Vielfalt der
„Heiligenhäuschen“ mit seiner
Kamera am Niederrhein einge-
fangen.

Während seiner Entdeckungs-
reise hielt er auf einer Wander-
karte die Standorte der „Heili-
genhäuschen“ fest. Daraus wurde
online unter www.das-heiligen-
haus.de ein immer größer ge-
wordenes Projekt, das nun noch
bis zum 14. Mai im städtischen
Museum Kalkar als Kunstaus-
stellung zu sehen ist.

Auf zwei Etagen befinden sich
Fotografien, aber auch abstrakte
Kunstwerke, die sich mit dem
Thema Gemeinschaft und Spiri-
tualität beschäftigen. Sie hat
Künstler Becker Schmitz beige-
steuert. Thon und Schmitz ken-
nen sich bereits seit vielen Jahren
und haben über Thons „Heili-
genhäuser“-Foto-Dokumentati-
on gesprochen. Schmitz war so-
fort so begeistert, dass er eben-
falls diese Gedenkstätten besuch-
te. Dort sprach er mit den Leu-
ten vor Ort. „Faszinierend fand
ich, dass jeder ein ganz anderes
Motiv hatte, diese „Heiligenhäu-
ser“ zu besuchen. Für manche
Menschen, war es einfach beru-
higend oder ein schöner Ort, um
mit anderen ins Gespräch zu
kommen. Andere konnten dort
ein Trauma überwinden“, berich-
tet Schmitz. Aus seinen Erfah-
rungen und Erlebnissen fertigte
er selbst Kunstwerke an. „Sie

sind alle im Dialog entstanden“,
erläutert der Künstler. Besonders
beeindruckt habe ihn auch, dass
hinter den „Heiligenhäuschen“
nicht die Institution Kirche stün-
de, sondern meist eine Gemein-
schaft von Menschen, die sich ei-
nen Ort der Zusammenkunft er-
schaffen wollen.

Direkt am Eingang zur Aus-
stellung im Städtischen Museum
Kalkar hat Schmitz ein großes
„Heiligenhaus“ aus beige- und
pinkfarbenen Holzlatten nachge-
bildet, das er mit einer Projekti-
on noch zusätzlich in Szene ge-
setzt hat. Das „Heiligenhaus“ soll
so als Kulturgut, welches oft am
Niederrhein zu finden ist, mit-
hilfe neuer Medien erfahrbar ge-
macht werden. Digital trifft da-
bei auf Analog.

Zusätzlich gehe es bei seinen
Kunstwerken um „Dekontextua-
lisierung“. Man erkenne bei den
kleineren „Heiligenhäuschen“-

Nachbildungen die genutzten
Materialien der einzelnen Kunst-
werke: wie zerpflückte Leinwän-
de oder ein Zollstock. „Sie wer-
den durch die ,Dekontextualisie-
rung‘ selbst zur Schönheit und
zum Blickfang auf dem Heiligen-
häuschen“, sagt Becker. Absicht-
lich erklärt er jedoch keines der
Kunstwerke in der Ausstellung.
„Verrätselungen sind essenziell.
Jeder Besucher soll die Chance
bekommen, eigene Assoziatio-
nen zu entwickeln“, macht der
42-Jährige deutlich.

Frank Thon benennt als Inspi-
rationsquelle hingegen insbeson-
dere die Fotografien von Bernd
Becher, der vor Allem durch sei-
ne Inszenierung von Industriege-
bäuden Bekanntheit erlangte.
Für den 34- Jährigen, der in der
Kalkarer Umgebung aufwuchs,
ist es etwas Besonderes gewesen,
die Heiligenhäuschen abzulich-
ten. Grund für die Motivwahl sei

der Fokus auf etwas Unberührtes
gewesen, das aus dem Blick der
heutigen Zeit verschwunden zu
sein scheint, aber dennoch durch
seine Bedeutung Menschen ver-
eint und Gemeinschaften stärken
kann. „Mit meiner Arbeit möch-
te ich auch Vorurteile abbauen
und das Thema Glauben end-
stigmatisieren“, sagt Thon. Des-
halb habe er sich beim Motiv
auch bewusst auf das „Heiligen-
häuschen“ als Objekt am Weges-
rand entschieden und es jeweils
frontal ohne Schatten abgelich-
tet.

Noch bis zum 14. Mai ist die
Kunstausstellung „Das Heiligen-
haus“ von Frank Thon und Be-
cker Schmitz im Städtischen Mu-
seum in Kalkar zu sehen. Der
Eintritt ist frei. Zusätzliche Infor-
mationen gibt es online unter
www.das-heiligenhaus.de.

Sabrina Peters
und Jacqueline Kurschatke

Glaube, Hoffnung, Heiligenhaus
Frank Thon hat „Heiligenhäuschen“ fotografisch dokumentiert / Ausstellung mit Becker Schmitz in Kalkar

Fotografie trifft im Städtischen Museum Kalkar auf Nachbildungen von „Heiligenhäuschen“. Foto: Becker Schmitz

KREIS KLEVE. Pragmatismus
statt Emotionalität, das
wünscht sich die CDU des Krei-
ses Kleve von der derzeitigen
Bundesregierung. Sie findet
deutliche Worte für die Arbeit
der aktuellen Ampel-Koalition)
bestehend aus SPD, Grüne und
FDP und unter Federführung
von Bundeskanzler Olaf Scholz
(SPD).

„Die Ampel – der Patient –
kränkelt überall. Wir haben an-
derthalb Jahre Regierungszeit
hinter uns und es gibt zahlreiche
Politikbereiche – sei es die Ver-
kehrspolitik, die Energiepolitik
oder die Verteidigungspolitik –
in denen es große Konflikte gibt“,
sagt Stefan Rouenhoff, Bundes-
tagsabgeordneter für den Kreis
Kleve in Berlin und ergänzt: „die
Ampel-Politik ist sehr ideolo-
gisch geprägt und handwerklich
schlecht aufgestellt. Es gibt wenig
Ergebnisse, dafür aber viele Ver-
bote wie das Aus des Ver-
brennermotors oder der Öl- und
Gasheizung. So nimmt man den
Bürger nicht mit.“

Besonders harte Kritik gibt es
von Rouenhoff für die Energie-
politik: „„Wir schalten heute drei
gut laufende Atomkraftwerke ab
und importieren gleichzeitig den
Atomstrom aus Belgien und
Frankreich. Da frage ich mich:
Was hat das mit Pragmatismus
zu tun?“ Es sei eine Politik der
Doppelmoral. Zudem habe die
Regierung beim Thema Öl- und
Gasheizung den Bürger nicht
mehr im Blick. „Wer kann sich
denn eine neue Heizung für
40.000 Euro leisten? Welche älte-

ren Menschen, welche Familien?
Zudem sind viele Häuser kaum
für Wärmepumpen geeignet. Das
ist eine Politik am Bürger vor-
bei“, sagt Rouenhoff. Dabei wer-
de die Energiewende nicht ohne
die Menschen gelingen. Auch die
Grünen im Bundestag müssten
jedoch langsam verstehen, dass
sie nicht mit der Brechstange
durchzudrücken sei.

Die Zusammenarbeit auf Lan-
desebene mit den Grünen, mit
denen die CDU in Düsseldorf ei-
ne Regierung bildet, sei dagegen
eine andere, betont Stephan Wol-
ters, Landtagsabgeordneter für
den südlichen Teils den Kreises
Kleve: „Wir haben ein Verständ-
nis geprägt von Pragmatismus.
Wir diskutieren viel, ringen um
viele Sachen miteinander, aber
wir kommen auch zum Ziel.“
Zudem gelinge es beiden Partei-
en in Nordrhein-Westfalen, Dis-
kussionen hinter verschlossenen
Türen zu halten und nicht an die
Öffentlichkeit gelangen zu las-
sen.

Wichtig sei beiden Seiten, das
Bestmögliche für das Land zu er-
langen und keine „Liebesbezie-
hung zu führen“. Schließlich gebe
es genügend wichtige Themen,
die es anzupacken gelte. Beson-
ders große Sorgen bereitet der
CDU aktuell die Flüchtlingspoli-
tik. „Wir haben im Januar 7500
Flüchtlinge aufgenommen – da-
von 1500 aus der Ukraine; an-
sonsten vor allem aus dem arabi-
schen und nordafrikanischen
Raum. Für die Kommunen ist
das herausfordernd, aber was sie
leisten, ist wirklich großartig“,
sagt Günther Bergmann, der den
nördlichen Teil des Kreises Kleve
im NRW-Landtag in Düsseldorf
vertritt.

Allerdings seien die Flücht-
lingszahlen mittlerweile auf ei-
nem so hohen Niveau, dass die

Städte und Gemeinden dringend
Hilfe bei der Unterbringung von
Flüchtlingen benötigen würden.
„Die Grenze des Machtbaren ist
wirklich erreicht. Ohne öffentli-
che Gebäude wie Sport- oder
Bürgerhallen wird das bald
schon nicht mehr machbar sein
– selbst wenn wir Container
schaffen“, sagt Bergmann.

Kommunen brauchen Hilfe

Bund und Land müssten des-
halb reagieren. „Damit das klar
ist: Wir wollen Menschen helfen,
die in Not sind. Aber die, in de-

ren Heimat es keine Bedrohung
mehr gibt, müssen auch zurück-
gehen“, meint der Landtagsabge-
ordnete der CDU. Es gebe aktuell
kaum Abschiebungen, was auf
Dauer nicht gut sei: „Die Städte
und Gemeinden leisten wirklich
Großartiges. Auch in der Bevöl-
kerung gibt es viel Hilfsbereit-
schaft. Wir bekommen aber ein
Riesenproblem, auch mit der
Akzeptanz.

Auf Landesebene sei ein gro-
ßes Thema zudem weiterhin der
eklatante Mangel an Lehrern und
Polizeikräften. Das Land NRW
stelle aber mittlerweile über 3000

neue Polizeibeamte pro Jahr ein,
was auch für die Sicherheit im
Kreis Kleve wichtig sei. Zur Be-
kämpfung des Lehrermangels
seien kürzlich 10.000 neue Stel-
len geschaffen worden, von de-
nen aber bislang nur 3.600 be-
setzt werden konnten.

Dass alle Lehrerkräfte – von
der Grund- bis zur weiterführen-
den Schule – nun mindestens
nach der Besoldungsgruppe A13
bezahlt werden würden, sei ein
erster guter Schritt. „Das wird
dem Land etwa 900 Millionen
Euro kosten“, sagt Bergmann. Es
sei aber wichtig für eine gute

Schulausbildung der Kinder in
NRW.

Im Blick haben die beiden
Landtagsabgeordneten auch die
Sorgen und Nöte der Landwirte.
„Unser Kreis Kleve ist von Land-
wirtschaft geprägt. Sie hat hier
eine hohe Bedeutung, die bun-
desweit unvergleichbar ist. Wir
brauchen auch eine hoch pro-
duktive Landwirtschaft, die
höchst ökologisch und wirt-
schaftlich ist und unsere Lebens-
mittelversorgung mit hochwerti-
gen, regionalen Nahrungsmitteln
sichert“, sagt Wolters. Es sei
wichtig, dass ein Strukturwandel

in der Landwirtschaft fokussiert
werde. Die CDU, allen voran Sil-
ke Gorißen als Ministerin für
Landwirtschaft und Verbrau-
cherschutz, fokussiere jedoch ei-
nen engen Austausch mit den
Landwirten, damit dieser gelin-
gen könne.

Die beiden Landtagsabgeord-
neten wollen auch in anderen
Bereichen den Kreis Klever wei-
ter stärken. Deshalb kämpfen die
Abgeordneten in Düsseldorf um
Millionenbeiträge von Fördergel-
dern für den Kreis Kleve. Berg-
mann nannte als positive Bei-
spiele, die mit Landesmitteln fi-
nanziert wurden, unter anderem
das Sportzentrum Unterstadt in
Kleve, die Nahmobilität in Rees
und die gynäkologischen Abtei-
lungen in den Krankenhäusern
in Kleve und Geldern.

Bürgermeisterwahl in Rees

Größere Wahlen stehen in die-
sem Jahr nicht an. Allerdings
wählt die Stadt Rees nächsten
Sonntag, 23. April, einen Nach-
folger von Christoph Gerwers
(CDU), der seit Dezember Land-
rat des Kreises Kleve ist. Die
Christdemokraten schicken Se-
bastian Hense ins Rennen und
sind sehr zuversichtlich, dass er
der nächste Bürgermeister in
Rees wird und sich gegen Bodo
Wißen von der SPD durchsetzen
kann. „Er ist gebürtiger Reeser
und ist dort total verwurzelt. Er
kennt dort alle, hat gute Themen
und ist sehr engagiert“, sagt
Bergmann.

Sabrina Peters

CDU im Kreis Kleve kritisiert die „Ampel“
Es gebe viele Verbote, aber keine Ergebnisse, bemängelt der Bundestagsabgeordnete Stefan Rouenhoff / Die Grenze des Machbaren sei auch in der Flüchtlingspolitik erreicht

Blicken auf Landesebene positiv, besonders auf Bundesebene aber sorgenvoll in die Zukunft: Der CDU-Bundestagsabgeordnete Stefan Rouen-
hoff, Kreisgeschäftsführer Manfred Lorenz, Landtagsabgeordnete Stephan Wolters, der Reeser CDU-Bürgermeisterkandidat Sebastian Hense und der
Landtagsabgeordnete Günther Bergmann (v.l.) Foto: CDU Kreis Kleve

„Wer kann sich denn eine
neue Heizung für 40.000
Euro leisten? Das ist Poli-
tik am Bürger vorbei.“

Stefan Rouenhoff

„Wir bekommen ein Rie-
senproblem bei den
Flüchtlingen, auch mit der
Akzeptanz.“

Günther Bergmann
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Schwevers Stahlhochbau – Auf Wachstumskurs am neuen Standort
Vor zehn Jahren siedelte Schwe-
vers Stahlhochbau von Geldern ins 
Gewerbegebiet Kalkar-Kehrum 
über. Seither hat sich die Zahl der 
Mitarbeitenden verdoppelt. Und 
das Familienunternehmen expan-
diert weiter und stellt sich für die 
Zukunft auf. Am 22. April wird das 
Jubiläum am neuen Standort mit 
einem Tag der offenen Tür gefeiert.
Am alten Standort in Geldern 

war es einfach zu eng geworden: 
Räumlich und technisch gab es für 
die Schwevers & Raab Stahl-Hoch-
bau GmbH, wie das Unternehmen 
damals noch hieß, keine Möglich-
keiten mehr sich weiter zu entwi-
ckeln. Deswegen entschieden sich 
die Geschäftsführer Heinz Schwe-
vers und Ulrich Raab für einen ra-
dikalen Schritt – und siedelten vor 
zehn Jahren mit der kompletten 

Belegschaft ins Gewerbegebiet 
nach Kalkar-Kehrum über. „Der 
Umzug war die beste Entschei-
dung“, sagt Heinz Schwevers, des-
sen Kompagnon Ulrich Raab 2013 
verstarb. „Hier in Kalkar konnten 
wir uns neu aufstellen und mit 
modernster Technik die Grundla-
ge für unser Wachstum legen.“ 
Aus den 36 Beschäftigten, die es 
beim Umzug waren, sind mitt-
lerweile rund 70 Mitarbeitende 
geworden. Bauingenieure, Ar-
chitekten, Statiker, Techniker, 
Bauleiter, Kaufleute, Schweiß-
fachingenieure, Maschinen- und 
Anlagenführer, Konstruktions-
mechaniker und Stahlbauschlos-
ser – bei Schwevers Stahlhochbau 
arbeiten viele unterschiedliche 
Professionen Hand in Hand. Sie 
alle tragen dazu bei, Industrie- 
und Gewerbehallen nach indi-
viduellen Kundenwünschen zu 
realisieren. „Wir übernehmen das 
volle Leistungsspektrum: von der 
Konzeption über Beratung und 
Planung bis hin zum Schlüssel-

fertigbau“, sagt Wibke Schwevers. 
Die 31-Jährige ist seit zehn Jahren 
im Unternehmen tätig und wird 
in naher Zukunft ihrem Vater in 
der Geschäftsführung nachfolgen. 
Über 60 Prozent der Kunden sind 
Bestandskunden, die aus einem 
Radius von 150 Kilometern stam-
men. Sie schätzen die Qualität, die 
Technik, die Zuverlässigkeit und 
das partnerschaftliche Miteinan-
der, für das Schwevers Stahlhoch-
bau steht.  

Wer mit Heinz und Wibke Schwe-
vers durch die Werkshallen an der 
Wöhrmannstraße läuft, der kann 
sich einen Eindruck von der Tech-

nik verschaffen. Der Höhepunkt 
ist ein Schweiß-Roboter – High-
tech, wie es ihn in Deutschland 
bei kaum einem Stahlhochbau-
Unternehmen gibt. Was beim 
Gang durchs Unternehmen eben-
falls sofort auffällt, ist die familiäre 
Atmosphäre. Heinz und Wibke 
Schwevers sind mit allen Ange-
stellten per Du, ein kurzer Plausch 
hier, ein freundschaftliches Schul-
terklopfen da. „Wir sind ein Fami-
lienunternehmen, bei uns sollen 
sich alle wohlfühlen und gerne 
zur Arbeit kommen“, sagt Wibke 
Schwevers. Zum Wohlfühlen ge-
hört auch, dass die Beschäftigten 
unterstützt werden, wenn sie sich 
fortbilden möchten. „Unsere Mit-
arbeiter sind schließlich unser 
Kapital.“ Und mit diesem Kapital, 
da sind sich Heinz und Wibke 
Schwevers sicher, werden sie auch 
die Herausforderungen der Zu-
kunft meistern und das Familien-
unternehmen immer weiter ent-
wickeln. Weitere Infos gibt’s unter 
www.schwevers-stahlhochbau.de

Tag der offenen Tür 
am 22. April

Beim Tag der offenen Tür am 
Samstag, 22. April, von 15 bis 
18 Uhr können Interessierte ei-
nen Blick hinter die Kulissen von 
Schwevers Stahlhochbau an der 
Wöhrmannstraße 27 in Kalkar-
Kehrum werfen. Bei Werksfüh-
rungen können die Besucher den 

Prozess der Fertigung besichtigen, 
die unterschiedlichen Maschi-
nen und den Schweiß-Roboter 
entdecken. Zudem besteht die 
Möglichkeit, sich über das Aus-
bildungs-Angebot von Schwevers 
Stahlhochbau zu informieren. Ein 
abwechslungsreiches Programm 
für Klein und Groß mit Hüpfburg, 
Spielmobil und Ballonkünstler 
runden den Tag ab.

Auf dem rund 21.000 Quadratmeter großen Grundstück im Gewer-
begebiet Kalkar-Kehrum arbeiten rund 70 Mitarbeitende. Die knapp 6.000 
Quadratmeter große Werkshalle ist mit modernster Technik ausgestattet.

Wibke Schwevers wird in Kürze ihrem Vater Heinz Schwevers als Ge-
schäftsführerin des Familienunternehmens nachfolgen.

Der Stahl wird im eigenen Werk in 
Kalkar bearbeitet.

Schmerzlinderung durch Entlastung
Sie haben Knieschmerzen beim  Gehen, Aufstehen oder Trep-
pensteigen? Die Unloader One® X entlastet das Kniegelenk 
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Wir laden Sie ein, sich von der Wirkung der Knieorthese zu 
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Quelle: www.ossur.com/de-de/Quellenverzeichnis-Entlastungsorthesen
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KLEVE. Zehn Jahre Live-Mu-
sik. Zehn Jahre Party. Und vor
allem: Zehn Jahre Spezialitäten
vom Grill. Das ist „Angrillen –
Made in Kleve“, das nun sein
Jubiläum feiert. „Als wir dieses
Event damals ins Leben gerufen
haben, haben wir so weit gar
nicht gedacht“, sagt Veranstal-
ter Lothar Quartier vor der
zehnten Ausgabe am Samstag,
29., und Sonntag, 30. Mai, im
Klever Forstgarten. Doch er
versichert: „Das Feuer, das wir
in uns spüren, ist bis heute
nicht weniger geworden – wir
freuen uns jedes Mal aufs Neue
auf dieses Event.“ 

Diese Vorfreude herrscht of-
fensichtlich auch bei den Besu-
chern, wie der bisherige Karten-
vorverkauf zeigt. „Er läuft sehr
gut“, berichtet Daniel Quartier
und fügt hinzu: „Wir haben wohl
einmal mehr den Geschmack der
Besucherinnen und Besucher ge-
troffen. Sowohl für den Live-
Abend als auch für den Tanz in
den Mai sind jeweils mehr als
1.000 Tickets verkauft“. Für Lo-
thar Quartier ist damit bestätigt:
„Wir haben ein besonderes For-
mat geschaffen, das aus meiner
Sicht so einmalig ist. Und der
Zuspruch der Gäste zeigt, dass
wir in die richtige Richtung ge-
dacht haben.“

In der Fleisch- und Wurstkü-

che und bei Quartier Catering
wird in den Tagen vor der Veran-
staltung mit Hochdruck gearbei-
tet, müssen doch 15.000 Grilltei-
le und nahezu eine Tonne Salate
hergestellt werden. Hinzu
kommt das große Büffet im neu-
en Dessert-Wonderland.

Für die Jubiläumsausgabe hat
das Quartier-Team ein besonde-
res Programm auf die Beine ge-
stellt. So übernimmt am Sams-
tagabend bei „Angrillen Live“
die NRW-Landwirtschafts- und
Verbraucherschutzministerin Sil-
ke Gorißen die Eröffnung der
Grillsaison, gemeinsam mit Kle-
ves stellvertretender Bürgermeis-
terin Susanne Siebert. Nach dem
folgenden großen Schlemmer-
büffet geht es wie immer musi-
kalisch weiter – mit zwei Premie-
ren: Die beiden Live-Bands „Re-
bel Tell“ und „Harry Polter“ ro-
cken das Festzelt.

Am Sonntag wird es dann kul-
tig. „Heldenzeit – Disco wie frü-
her“ steht auf dem Programm
und wird einmal mehr das „An-
grillen“ rocken und für einen un-
vergesslichen Abend sorgen. Bes-
ser kann man wohl nicht in den
Mai tanzen – das haben schon
die vergangenen Jahre gezeigt.

Doch mit Grillspezialitäten
und Live-Musik ist es nicht getan
beim Jubiläums-„Angrillen“.
Denn in diesem Jahr werden die

60 Grillmeister und Servicekräfte
an beiden Abenden von Mitglie-
dern der Nationalmannschaft
der Fleischer unterstützt. Hier
geht es nicht um Tempo und Re-
korde– hier geht es um Qualität
und neue Ideen. Die Männer
und Frauen der Nationalmann-
schaft interpretieren das Metz-
ger-Handwerk modern, sehr dy-
namisch und damit zeitgemäß.

Zudem findet an beiden Aben-
den eine große Verlosung statt.
Jeweils um 1 Uhr gibt es einen
Gasgrill der Firma Outdoor Chef
im Wert von jeweils 1.000 Euro
zu gewinnen, gesponsert von
den Firmen Rübo-Gas und
Metzgerei Quartier. Weiter gehö-
ren zum bewährten „Angril-
len“-Team Veranstaltungstechnik
Biermann als Generalunterneh-
mer für dieses Mega-Event,
frisch gebackenes Brot kommt
vom Klever Bäcker und Konditor
Heicks & Teutenberg. Wein Pe-
ters wird für die richtige Aus-
wahl an Weinen sorgen, Andreas
Hert wird Cocktails zelebrieren,
und auch Technik sowie Büh-
nenbild von Magic Sound kom-
men aus der hiesigen Region.

Aktuell sind noch Restkarten
für beide Tage erhältlich, diese
werden zum Preis von 39 Euro
nur noch bis Dienstag, 25. April,
in der Metzgerei Quartier auf der
Hoffmannallee in Kleve verkauft,
können aber auch in den Quar-
tier- und CuryQ-Filialen vorbe-
stellt werden. „Einen Verkauf an
der Abend-Kasse wird nicht
möglich sein“, sagt Lothar Quar-
tier und erläutert dazu weiter:
„Wir wollen allen unseren Gäs-
ten ein wie immer tolles Grill-
Buffet servieren. Das geht nur,
wenn wir die Zahl Gäste präzise
kalkulieren können.“ MB

„Angrillen“ feiert Jubiläum
Zehn Jahre Grill-Event mit großem Programm am 29. und 30. April

60 Grillmeister und Servicekräfte versorgen die Besucher beim „Angrillen“ mit Spezialitäten vom Grill und
weiteren Köstlichkeiten. NN-Foto: Rüdiger Dehnen (Archiv)

Das Programm
Samstag, 29. April, „Angrillen
Live“: 17.30 Uhr Einlass, 19 Uhr
Buffet-Eröffnung, 21 Uhr Live-
Musik mit „Harry Polter“ und
„Rebel Tell“
Sonntag, 30. April, „Angrillen
Heldenzeit“ (Tanz in den Mai):
17.30 Uhr Einlass, 19 Uhr Buffet-
Eröffnung, 21 Uhr „Heldenzeit“

Lothar und Daniel Quartier (v. l.) freuen sich wieder auf zahlreiche
Besucher beim „Angrillen“ im Forstgarten und haben sich zum Jubiläum
einiges einfallen lassen. NN-Foto: RD (Archiv)

REES. Der erste öffentliche Fo-
tokurs mit und zu den Alltags-
menschen findet am Sonntag,
23. April, in Rees statt. Am
Dienstag, 25. April, folgt noch
ein Fotowalk.

Unter der Leitung des Fotogra-
fen Axel Breuer sind die Teilneh-
mer zunächst am Sonntag, 23.
April, unterwegs zu den „All-
tagsmenschen“. Der rund drei-
bis vierstündige Kurs startet um
14 Uhr an der Touristeninforma-
tion, Markt 41. Preise sind ab-
hängig von der Teilnehmerzahl
und können in der Touristenin-
formation erfragt werden. Der
Fotokurs ist speziell auf die All-
tagsmenschen ausgerichtet und
vermittelt grundlegende techni-
sche Möglichkeiten, sowie die
künstlerische Darstellung und
Perspektivänderung. Kameras
können gemietet werden.

Am Dienstag, 25. April, um
16.30 Uhr bietet Axel Breuer zu-
dem einen rund 90-minütigen
Fotowalk zu den „Alltagsmen-
schen“ an. Die Teilnahme kostet

7,50 Euro. Weitere Infos sind
ebenfalls in der Touristeninfor-
mation, Telefon 02851/51-555,
erhältlich. Axel Breuer wird den
Teilnehmern Tipps und Tricks
der Fotografie vermitteln. Eine
Kamera oder ein Smartphone
sollten die Teilnehmer beim Fo-
towalk mitbringen.

Fotokurs und Fotowalk
mit den Alltagsmenschen
Zwei Termine mit Axel Breuer am 23. und 25. April

Axel Breuer Foto: privat

Die nächste öffentliche Führung
durch Rees findet am morgigen
Sonntag statt. Unter der Leitung
des Gästeführers Bernd Schäfer
sind die Teilnehmer unterwegs
zu den „Alltagsmenschen“. Eine
weitere Führung findet am
Samstag, 22. April, statt; mit
Gästeführer Heinz Wellmann
geht es ebenfalls zu den „Alltags-
menschen“. Die beiden rund 90-
minütigen Rundgänge starten je-
weils um 11 Uhr an der Touris-

teninformation, Markt 41. Die
Teilnahme kostet fünf Euro, Kin-
der bis zwölf Jahre sind kostenlos
dabei. Tickets hierfür sind in der
Touristeninformation erhältlich.
Bei den Führungen durch den
historischen Stadtkern erfahren
die Teilnehmer unter anderem
Wissenswertes über Rees sowie
die Arbeitsweise und Intention
der beiden Künstlerinnen Chris-
tel und Laura Lechner.

Foto: Stadt Rees

Führungen zu „Alltagsmenschen“
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am 23. April 2023, von 11:00 - 18:00 Uhr

WIR LADEN SIE ZUR

G E W E R B E M E S S E
IM RAIFFEISEN-MARKT REES EIN

Unsere Attraktionen:

für unsere
kleinen Besucher:

 Kaninchen-, Ge� ügel- und
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 Oldtimer-Treckertre� 
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Tambourkorps Rees 1924

Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt!
 Grill- und Getränkestand

 XXL-Rutsche
bis 7 m hoch

 nur im
Rai� eisen-Markt:
20 %-Rabatt auf
alles, was in die 
Tüte passt!
die Tüte erhalten Sie auch geschenkt

 Zuckerwatte
& Popcorn Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Raiffeisen
Niederrhein
GmbH

Ihr  Raiffeisen-Markt Rees
Groiner Kirchweg 62-64 • Tel.: 02851 9141-0 • www.raiffeisenmarkt.de
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Mähroboter
iMOW® RMI 422

Weil der iMOW® so schnell 
ist, haben Sie noch mehr 
Zeit Ihren gemähten Rasen 
zu genießen. 
Wir beraten Sie gerne.

MÄHROBOTER. 
VON STIHL.
ƒ

AKTION
statt 1099,- € UVP

Kersten Motorgeräte 
GmbH
Empeler Straße 95
46459 Rees
Tel.: 02851/9677160

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch.

www.kersten-mo-
torgeraete.de

999,- €

Wir sind für Kinder da

Helfen Sie uns notleidenden Kindern 
in unseren Kinderdorffamilien Hoff-
nung zu schenken!

IBAN: DE80 1002 0500 0003 3910 01, 
Fon +49 30 206491-17
www.albert-schweitzer-verband.de

Gemeinsam stark –

Sie und wir

©
 A

lb
e

rt
-S

c
h

w
e

it
ze

r-
K

in
d

e
rd

ö
rf

e
r

REES. Eine Institution kehrt
zurück: Seit 2004 fand die Ree-
er Gewerbemesse alle zwei Jah-
re statt – bis Corona diesen
Rhythmus durchbrach. „2020
war gerade die Pandemie aus-
gebrochen, und 2022 fehlte
noch das Interesse seitens der
Aussteller, auch wegen Corona“,
berichtet Thomas Schäfer,
Sprecher des Arbeitskreises Ge-
werbemesse beim Veranstalter,
dem Reeser Wirtschaftsforum.

Inzwischen hat sich dies geän-
dert: Mehr als 50 Aussteller ha-
ben sich zur Messe am Sonntag,

23. April, von 11 bis 18 Uhr im
Gewerbegebiet an der Empeler
Straße angemeldet.

Mit der neunten Auflage wer-
den auch zwei Jubiläen gefeiert:
20 Jahre Wirtschaftsforum und
40 Jahre Bauzentrum Borgers.
Während Borgers ein buntes
Rahmenprogramm mit Hüpf-
burg, Schatztruhe, Speed-Goal-
Handballtor und Mini-Bagger
für Kinder auf die Beine stellt,
hat sich Past-Vorsitzender Frank
Stefan Ali für das Wifo-Jubiläum
etwas Besonderes ausgedacht:
„Zwischen 13 bis 14 Uhr verlo-

sen wir viermal zwei Gutscheine
über 20 Euro. Wenn ein Gewin-
ner aber mit mir zusammen un-
ser Jubiläumslied ‚Wir sagen
Dankeschön – 20 Jahre das Wifo‘
live auf der Bühne singt, verdop-
peln wir das Preisgeld.“ Der
Liedtext basiert auf dem Flip-
pers-Song, und Ali versichert au-
genzwinkern: „Es ist machbar.“

Apropos Bühne: Diese steht
beim Küchenstudio Eggemann,
dort wird ein abwechslungsrei-
ches Programm mit Musik,
Kampfsport- und Tanzdarbie-
tungen geboten.

Ein neuer Markt

Erstmals findet ein „Markt auf
der grünen Wiese“ bei Aryus, di-
rekt neben dem ehemaligen
RBU-Gebäude, statt. „Das wird
sehr interessant“, verspricht Tho-
mas Schäfer. Themenschwer-
punkte sind Natur und Land-
wirtschaft. Imker Johannes Vo-
eck, die Biermanufaktur aus Mil-
lingen und der Alpakahof
Hahnerfeld sind ebenso dabei
wie Jäger und Landwirte aus der
Region; sie zeigen beispielsweise,
wie mittels einer Drohne eine
Rehkitzrettung in der Erntezeit
abläuft. Der Angelverein „Früh-
auf “ Rees informiert über Ge-
wässer- und Uferschutz, baut zu-
dem eine Casting-Area für An-
geln ohne Wasser auf, wo auch
ein Wettbewerb ausgerichtet
wird. Zudem werden landwirt-
schaftliche Maschinen und
Wohnmobile ausgestellt.

Insgesamt öffnen fast alle an
der Empeler Straße zwischen
Kreisverkehr und Caravan-Zen-
trum ansässigen Unternehmen
am 23. April ihre Türen für Be-
sucher und geben mitunter auch
Einblicke in die Produktion, dar-
unter zum ersten Mal die Werk-
stätten der Lebenshilfe Unterer
Niederrhein. Bei Zooland Pellen
findet zudem zwischen 11 und
18 Uhr ein Kindertrödelmarkt
statt; Anmeldung dazu unter Te-
lefon 02851/588413.

Mit der neunten Gewerbemes-
se will das Wirtschaftsforum
wieder zurückkehren zum
Zwei-Jahres-Rhythmus. Und

auch die „Grüne Wiese“, die „wir
als neue Idee mal aufgenommen
haben“, wie Thomas Schäfer sagt,
soll wiederkommen, wenn die
Resonanz der Besucher stimmt.

Michael Bühs

Gewerbemesse mit zwei
Jubiläen und einer Premiere
Wirtschaftsforum Rees lädt nach fünf Jahren Pause am Sonntag, 23. April, wieder ins Gewerbegebiet Empeler Straße ein

Freuen sich auf die Messe, viele Besucher und zwei Jubiläen: (v. l.)
Wifo-Vorsitzender André Stempel, Schriftführer Stefan Potrykus, Past-Vor-
sitzender Frank Stefan Ali und Thomas Schäfer, Sprecher des Arbeitskreises
Gewerbemesse. NN-Foto: MB (Archiv)

Shuttle-Service
Freies Parken zur Gewerbemesse
ist bei Kaufland ins Rees von
10.30 bis 18.30 Uhr möglich; in
dieser Zeit verkehrt auch ein
kostenfreier Shuttle-Service zum
Kreisverkehr Empeler Straße/
Melatenweg.
Beim Caravan-Zentrum wird zu-
dem ein bewachter Fahrrad-
Parkplatz eingerichtet.

Große Landmaschinen auf dem „Markt auf der grünen Wiese“ gehören ebenso zur Gewerbemesse wie Präsentationen verschiedener Teilnehmer. NN-Foto: Rüdiger Dehnen (Archiv)

Jetzt zum kostenlosen Hörtest
Wir sind mit Ihnen auf einer Wellenlänge

Das digitale Hörsystem zum Nulltarif

Vereinbaren Sie jetzt einen Termin für 
Ihren kostenfreien Hörtest bei uns!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

www.beltingoptik.de

Dellstr. 11
Minervastr. 55

46459 Rees
46419 Isselburg

Tel. 02851 1596
Tel. 02874 905640

e.comfort-mobile GmbH • Bocholter Straße 8 • D-46419 Isselburg 
Tel.: 0 28 74 / 910-155 • Fax: 0 28 74 / 910 - 154 

info@comfortmobile.de • www.comfortmobile.de 

10% MESSERABATT
GEWERBEMESSE REES

Besuchen Sie uns auf der Gewerbemesse Rees und erhalten 
Sie auf unsere Fahrzeuge einen Messerabatt von 10%.
Das Angebot gilt nur am Messetag, ausgenommen ist 
sämtliches Zubehör.

Sonntag, 23. April 2023

E-BIKES | E-SCOOTER | E-ROLLER | E-MOBILE



Tickets auf www.niederrhein-nachrichten.de/ticketshop
oder in unseren Vorverkaufsstellen:

Marktweg 40c
47608 Geldern
Tel. 02831-97770-0

Hagsche Str. 45
47533 Kleve
Tel. 02821-40080-20
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03.09. Dinslaken, 
Freilichtbühne Burgtheater

GÖTZ ALSMANN

08.06.2023 Issum, Bürgersaal 
14.06.2024 Kleve, Stadthalle

INGRID KÜHNE 
14.04. 2024 
Geldern, Lise Meitner Gymnasium

14.10. Rees, Bürgerhaus

03.06. 
Grefrath, EisSport & EventPark

13.07. Dinslaken, Burgtheater

KLAUS LAGE & BO HEART 

MICHAEL SCHULTE 
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Rheinberg
STADTHALLE

www.bv-messen.de

Modellbahn/Auto-, 
Spielzeugmarkt 

von 11-15 Uhr16. April

Kirchplatz 10
tolle Händler-volles Haus!

Modellbahn/Auto-, 
Spielzeugmarkt

Unsere beliebtesten Prospekte
jetzt auch online und in der Weekli-App

Jede Woche sparen
und neue Angebote 
entdecken!

Das Gutscheinbuch
für die Auszeit
vom Alltag
In 18 Sauna- und 
Wellnessbetrieben ist
der Eintritt für die zweite 
Person kostenlos.

Gutscheinbuch
SaunaSpass 2023

Erhältlich an allen bekannten Verkaufsstellen (siehe Internetseiten)
und bei den Niederrhein Nachrichten in Geldern und Kleve.

www.gutscheinbuch-niederrhein.de

24,90 €
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DINSLAKEN. Im Januar 2020
feierten „Eure Mütter“ die Pre-
miere ihres mittlerweile siebten
Programms, kurz danach kam
der Corona-Lockdown. Jetzt
darf das Trio endlich wieder
durchstarten und gastiert am
Samstag, 22. Februar um 20
Uhr, im Seidenweberhaus in
Krefeld und am Sonntag, 23.
April um 19 Uhr, in der Ka-
thrin-Türks-Halle in Dinslaken.

Über 20 Jahre ist es her, dass
das Stuttgarter Comedy-Trio
erstmals eine Bühne betrat und
im Anschluss die Welt der Un-
terhaltung komplett auf links
drehte.

In ganz Deutschland und dar-
über hinaus wurden sie im Nu zu
Lieblingen des Comedy-Publi-
kums mit ihrer einzigartigen Mi-
schung aus Wort, Musik und
Akrobatik. Okay, vielleicht ist
„Akrobatik“ etwas übertrieben.

Ihre Mischung aus Wort, Musik
und meisterhaftem Tanz… Ja, al-
so gut: Es ist eine Mischung aus
Wort, Musik und entspanntem
Sitzen auf bequemen Stühlen. In
jedem Fall einzigartig.

Hunderttausende Live-Zu-
schauer und 50 Millionen You-
Tube-Views später präsentieren
„Eure Mütter“ mit „Bitte nicht
am Lumpi saugen!“ nun zwei
Stunden völlig neues Material,
für das ganz klar gilt: Volles Rohr
- all killer, no filler!

Im mittlerweile siebten Pro-
gramm der drei schwarzgewan-
deten Herren Andi Kraus, Don
Svezia und Matze Weinmann,
stecken erneut jede Menge Songs
und Sketche, wie sie einfach nie-
mand sonst schreiben kann. Ge-
schweige denn spielen. Immer
mitten aus dem Leben, aber stets
außerhalb des Gewöhnlichen.
Seid dabei, wenn die Mütter ein-

mal mehr absolut alles geben –
komplett zügellos, verdammt
lustig und kein bisschen zimper-
lich.

Tickets gibt es im Vorverkauf
bei Reservix, online unter
www.niederrhein-nachrich-
ten.de/ticketshop sowie in den
NN-Geschäftsstellen in Kleve
und Geldern.

„Eure Mütter“ auf Besuch
in Krefeld und Dinslaken
NN-Leser können 3 x 2 Tickets für die Shows am 22. und 23. April gewinnen

Mit „Bitte nicht am Lumpi saugen!“ macht das Trio auch in Krefeld und Dinslaken Halt. Foto: Bernhard Frei

Verlosung
Die NN verlosen jeweils 3 x 2 Ti-
ckets für die Show am 22. April
in Krefeld und am 23. April in
Dinslaken“. Einfach eine E-Mail
mit Name, Anschrift, Telefon-
nummer und dem Betreff „Eure
Mütter/Krefeld“ oder „Eure Müt-
ter/Dinslaken“ an gewinn-
spiel@nn-verlag.de senden. Ein-
sendeschluss ist der 18. April.
Die Namen der Gewinner wer-
den unter www.niederrhein-
nachrichten.de veröffentlicht.

NIEDERRHEIN. Das Wunder-
land Kalkar erfindet sich neu:
Im vorigen Jahr hat die nieder-
ländische „DeFabrique Hol-
ding“ den Freizeitpark am Nie-
derrhein gekauft und seither
auch das Konzept übernom-
men. In den nächsten Jahren
soll dieses allerdings weiterent-
wickelt werden. „Das Wunder-
land hat es verdient, einen neu-
en Impuls zu bekommen“, sagt
Marten Foppen, Geschäftsfüh-
rer von „DeFabrique Holding“.

Alles wird sich jedoch nicht
ändern. So soll „Kernie’s Famili-
enpark“ weiterhin ein attraktives,
erholsames Freizeitangebot für
Familien mit Kindern von drei
bis zwölf Jahren bleiben. „Das
Konzept hat sich seit 25 Jahren
bewährt“, bekräftigt Foppen.
Auch das All-Inklusive-Arrange-
ment soll bleiben. „Bei uns wer-
den die nächsten Jahre weiterhin
Pommes, Eis und Cola im Fami-
lienpark im Eintrittspreis erhal-
ten bleiben“, sagt Foppen. Bei
den Attraktionen sind allerdings
einige Neuerungen geplant. So
soll die Anzahl der Fahrgeschäfte
sukzessive von 29 auf nur noch
20 Attraktionen reduziert wer-
den. Für einen Park in dieser
Größenordnung und dem Besu-
cheraufkommen seien 29 Attrak-
tionen einfach zu viel. Stattdes-
sen könnten sie aber größer und
attraktiver werden.

Die Veränderungen sollen im
nächsten Jahr starten. „Kernie’s
Familienpark“ soll in den nächs-
ten Jahren zu einem Themen-
park mit sieben verschiedenen
Bereichen umgebaut werden.
Der erste Themenbereich soll
zur nächsten Sommersaison er-
öffnet werden. „Wir können den

kompletten Park nicht sofort
umbauen. Dann müssten wir ihn
für zwei Jahre schließen“, erklärt
Foppen. Deshalb werde man das
Vorhaben in kleinen Schritten in
den nächsten Jahren Schritt für
Schritt umsetzen und immer
weitere Themenbereiche umset-
zen. „Dabei befinden wir uns
auch gerade noch in der Pla-
nungsphase. Wir haben das
Wunderland Kalkar ja erst vor
acht Monaten übernommen. Al-
lerdings war es schon damals das
Ziel, den gesamten Komplex wei-

terzuentwickeln. Hennie van der
Most (der vorherige Eigentümer
und Gründer des Wunderlands
Kalkar, Anm. d. Red.) hat das
erste Kapitel geschrieben. Wir
wollen jetzt die weiteren Kapitel
schreiben und im Park die Ge-
schichte von Kernie und Kerna
erzählen“, sagt Foppen.

Das Gleiche gelte auch für die
weiteren Säulen des Wunder-
lands Kalkar, die aus dem Hotel-
und Gastronomie-Angebot, den
vielfältigen Veranstaltungen im
ganzen Jahr und der zahlreichen

Messen bestehen. „Mit der Kar-
rieremesse Niederrhein haben
wir bereits im Frühjahr erfolgrei-
che eine neue Messe integriert.
So soll es weitergehen“, sagt Fop-
pen. Auch die Kneipenstraße –
besonders beliebt bei Kegelclubs
– soll erhalten bleiben.

„Horror Nights“

Eine erste große Premiere wird
es im kommenden Herbst geben:
Ab dem 6. Oktober und bis zum
5. November lädt das Wunder-

land Kalkar jeden Abend zu den
„Horror Nights“ ein. Von 18 bis
23 Uhr wird es dann gruselig in
„Kernie’s Familienpark“, wo drei
Geisterhäuser, zwei „Angstzo-
nen“ und weitere Horror-Attrak-
tionen aufgebaut sein werden. Je-
den Tag wird es zudem eine Er-
öffnungsshow geben. Dieses An-
gebot richtet sich an alle Mutigen
ab 16 Jahren. „Damit erschließen
wir nun auch die ältere Zielgrup-
pe, die sich sonst vielleicht für
unseren Veranstaltungsbereich,
nicht aber für den Familienpark

interessiert hat“, sagt Foppen.
Karten gibt es im Vorverkauf für
25 Euro, an der Tageskasse für
29,50 Euro.

Für die „Horror Nights“ hat
sich „DeFabrique Holding“ sogar
eine eigene Legende einfallen
lassen: Der brillante, aber auch
als radikal verschriene Wissen-
schaftler Ferdinand Pluton hat in
den 1970er Jahren im Atom-
kraftwerk – dem schnellen Brü-
ter – geforscht. Mit dem Aus der
Anlage wurde auch er für Tod
erklärt – doch es stellte sich jetzt

heraus, dass er putzmunter und
auf Rache aus ist. Zusätzlich zu
den „Horror Nights“ plant „De-
Fabrique Holding“ im Wunder-
land Kalkar mit Pluton auch ein
Horror-Hotel. „Es wird das erste
in ganz Europa sein und ist nur
etwas für ganz Mutige“, sagt Fop-
pen. Es befände sich aber noch
in Planung.

Weitere Informationen – auch
zu Eintrittspreisen – gibt es on-
line unter www.wunderlandkal-
kar.eu und www.horrornights-
kalkar.com. Sabrina Peters

Ein Themenpark und Horror-Nächte
Der neue Eigentümer möchte das Wunderland Kalkar in den nächsten Jahren weiterentwickeln / Der Freizeitpark soll sieben Themenbereiche erhalten /Ab Oktober wird es gruselig

Ferdinand Pluton wird Angst und Schrecken verbreiten. NN-Foto: SPDas Wunderland Kalkar bietet am ehemaligen Kühlturm des Atomkraftwerkes Freizeitspaß für Groß und Klein an. Foto: Wunderland Kalkar



KESSEL. Wenn in der Stadt die
Laternen leuchten und der
Wachmann seine letzte Runde
dreht, dann beginnt das Nacht-
leben im Haus am See-Goch-
Ness. In einer filmreifen Kulis-
se wird hier das Gefühl eines
Jahrzehnts voller Lust und Gla-
mour wiedererweckt, wenn es
am Samstag, 22. April, ab 19
Uhr, „Babylon – die 20er-Jahre
Party“ heißt.

Egal ob Gentleman, zwielichti-
ger Alkoholschmuggler, Glücks-
ritter, feine Dame oder Diva –
die Gäste erwartet nicht nur ein
extravagantes Fest, sondern auch

exzellente Livemusik vom
Swing-Trio „The Cool Cats“. Mit
ihrem selbstbewussten und ele-
ganten Auftreten, einem Schuss
Frivolität, sowie einer ordentli-
chen Portion Selbstironie im Ge-
päck, werden Lou Goldstein, Ju-
lie van Hoeven und Peggy Sugar-
hill auf ihrem Raubzug im Haus
am See-GochNess von vier streu-
nenden Katern an Kontrabass,
Piano, Gitarre und Schlagzeug
sowie einer Swing-Tänzerin be-
gleitet.

Als ein weiteres Show-High-
light der 20er-Jahre wird Leony
la Roc nicht nur ihre verruchte

Burlesque-Show präsentieren,
sondern auch eine glamouröse
Show im Champagnerglas zei-
gen. Welcome-Drink, Flying
Buffett mit Riesen-Schokobrun-
nen und Mitternachtssnack, Zi-
garrenlounge mit Zigarrendrehe-
rin und ein Casino sind neben
der filmreifen Kulisse die High-
lights der Babylon-Party. Alle
Gäste sind herzlich eingeladen,
im standesgemäßen Zwirn zu er-
scheinen.

Die Tickets (im Vorverkauf
69,90 Euro) gibt es im Internet
unter www.hausamsee-goch-
ness.de.

Swing, Burlesque und das
Lebensgefühl der 20er-Jahre
„Babylon Party“ im Haus am See - GochNess in Kessel

Die „Cool Cats“ servieren eleganten Swing. Foto: Klaus Dziuk

Kabarettabo 2023/24 
02.11.2023: Dave Davis
18.11.2023: Thekentratsch
20.01.2024: Lioba Albus
09.02.2024: Christian Ehring
22.03.2024: Carmela de Feo

Stadthalle Kamp-Lintfort
Vorverkauf:

www.wellmann-concerts.de

jeden Freitag im 
NN-E-Mail-Newsletter

Jetzt QR-Code scannen 
und zum Newsletter 
anmelden.
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EMMERICH. Der berühmte
russische Komponist P. I.
Tschaikowski bezeichnete
„Dornröschen“ als sein bestes
Ballettstück. In der Tat, das
Ballett, das er nach dem franzö-
sischen Märchen „La belle au
bois dormant“ von Charles Per-
rault geschrieben hatte, wurde
zu einem der schönsten Meis-
terwerke in der Geschichte des
klassischen Balletts. Am kom-
menden Dienstag, 18. April, ist
es ab 19 Uhr im Stadttheater
Emmerich zu sehen.

Seit seiner erfolgreichen Ur-
aufführung im Jahr 1890 bleibt
„Dornröschen“ bis heute eins der
populärsten Klassischen Büh-
nenwerke der Welt. Das in die
ausdrucksvolle Sprache des klas-

sischen Tanzes genial übersetztes
Märchen erzählt über die schöne
Prinzessin Aurora, die durch den
Fluch einer bösen Fee in den
hundertjährigen Schlaf gefallen
war und nur von dem liebevollen
Kuss des jungen Prinzen wieder
geweckt werden konnte.

Das Ballettensemble „Ballett
Academique de Naples“ begeis-
tert das Publikum mit einer Bal-
lettkunst auf höchstem Niveau –
sehr klassisch und originalge-
treu, aber auch frisch und mo-
dern, dank einer geschickten
choreographischen Umsetzung.
Die Tänzer sind Preisträger zahl-
reicher internationaler Ballett-
wettbewerbe. Die unsterbliche
Musik, großartige klassische Bal-
lettkunst, opulentes Bühnenbild

und prächtige Kostüme verset-
zen die Zuschauer in eine Zau-
berwelt, voller Schönheit, Lei-
denschaft und ewiger Liebe.

Karten zum Preis von 32 Euro
gibt es bei den NN und unter
www.niederrhein-nachrichten.de
/ticketshop.

Tschaikowskis „Dornröschen“
im Stadttheater Emmerich
Ein klassisches Ballett aus Italien – NN verlosen 3 x 2 Karten für den 18. April

Ein opulentes Bühnenbild und prächtige Kostüme gehören ebenso zu „Dornröschen“ wie die unsterbli-
che Musik und großartige klassische Ballettkunst. Foto: M. Friedmann

Verlosung
Die NN verlosen 3 x 2 Tickets für
die Aufführung von „Dornrös-
chen“ am 18. April im Stadtthea-
ter Emmerich. Einfach eine E-
Mail mit Name, Anschrift, Tele-
fonnummer und dem Betreff
„Dornröschen“ an gewinn-
spiel@nn-verlag.de senden. Ein-
sendeschluss ist Montag, 17.
April, 12 Uhr. Die Gewinner wer-
den benachrichtigt.

REES. Der bierseelige Mönch
Paul Laner macht sich am Frei-
tag, 21., und Samstag, 22. April,
auf, um auf den Spuren des
Reinheitsgebotes von 1516 zu
wandeln. Bei dieser Führung
geht es rund ums Bier.

Mit Geschichten und Anekdo-
ten und dem legendären Reeser
Bierstreit über den köstlichen
Saft geht es in vier Schänken, wo
jeweils zwei Biere verköstigt und
erraten werden sollen. Dazu gibt
es kleine Häppchen, passend zu
den Biersorten. Los geht es im
Rheinparkhotel, dann zum Fahr-
gastschiff, von dort ins Kätzchen
und weiter in die Rheinterassen,

wo die Tour nach etwa zweiein-
halb Stunden ausklingt. Die Teil-
nahme kostet 36 Euro pro Per-
son, inklusive Getränke und
Häppchen. Die Gruppe ist auf 25
Gäste beschränkt. Aufgrund der
großen Nachfrage sind verbind-
liche Anmeldungen per E-Mail
an heinz.wellmann@nachtwa-
echter-rees.de erforderlich.

Treffpunkt für beide Führun-
gen mit Paul Laner ist um 18.30
Uhr am Wächtertürmchen im
Park am Froschteich. Tickets
sind ab sofort in der Touristenin-
formation, Markt 41 in Rees, täg-
lich geöffnet von 10 bis 17 Uhr,
erhältlich.

Unterwegs mit Paul Laner
Führungen rund ums Bier am 21. und 22. April

Heinz Wellmann in seiner Rolle als bierseeliger Mönch Paul Laner.
Foto: privat

NIEDERRHEIN. Am Sonntag,
16. April, findet erstmalig zwi-
schen 11 und 15 Uhr der Mo-
dellbahn, Auto- und Spielzeug-
markt in der Stadthalle von
Rheinberg statt. Er bietet Gele-
genheit, mit Liebhabern von Mo-
delleisenbahnen und -autos nach
Herzenslust zu fachsimpeln, zu
tauschen, zu schauen und zu
kaufen. Das umfangreiche Pro-
gramm auf rund 200 Metern
Tischlänge umfasst neues und
nostalgisches Spielzeug, Modell-
eisenbahnen und Zubehör, Mo-
dellautos und vieles mehr. Käufer
haben die Möglichkeit, erworbe-
ne Lokomotiven und andere
elektrische Teile auf der Teststre-
cke für digitale und analoge Sys-
teme kostenlos auszuprobieren.
Besucher können auch Spielzeu-
ge mitbringen und den Händlern
zum Kauf anbieten. Der Eintritt
beträgt fünf Euro (Kinder bis 14
Jahren in Begleitung Erwachse-
ner frei). Nähere Infos unter Te-
lefon 02553/98773 oder bv-mes-
sen.com.

Modellbahn- und
Spielzeugmarkt

WEGBERG. Bei einer Führung
des Naturparks Schwalm-Nette
am kommenden Dienstag, 18.
April, von 18 bis 19.30 Uhr,
dreht sich alles um das Thema
Wildkräuter.

Sandra Nievelstein weiß, wel-
che Kräuter man am Wald-,
Feld- und Wiesenrand entdecken
kann. Die Diplom-Biologin stellt
mit ihrem Fachwissen ausge-
suchte Kräuter vor und erklärt
dabei deren unterschiedliche
Merkmale und Auswirkungen
auf die Gesundheit.

Die Teilnehmer erfahren au-
ßerdem kleine Anekdoten und
Geschichten aus früherer Zeit zu
den Pflanzen.

Treffpunkt ist am Parkplatz an
der Tüschenbroicher Mühle,
Gerderhahner Straße 1 in Weg-
berg. Die Teilnahme kostet sechs
Euro.

Eine Anmeldung ist erforder-
lich, entweder unter Telefon
02434/9929565 oder alternativ
per E-Mail an kraeuters-
tein@gmx.de.

Wildkräuter
am Wegesrand
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Sudoku
Die leeren Kästchen müssen nach folgenden Regeln gefüllt werden:
• In jeder Zeile dürfen die Ziffern von 1–9 nur einmal vorkommen
• In jeder Spalte dürfen die Ziffern von 1–9 nur einmal vorkommen
• In jedem Block dürfen die Ziffern von 1–9 nur einmal vorkommen
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2023-562-215

Hier Ihre Werbung! Rufen Sie uns an: Tel. 0 28 31/9 77 70 -0

Motive und Informationen � nden Sie unter

Annahmestellen für persönliche Aufgabe: 

Marktweg 40c
47608 Geldern

Hagsche Str. 45
47533 Kleve

Martinseck 1
46519 Alpen-Veen

oder per E-Mail an info@nn-verlag.de

online aufgeben
Familienanzeigen

www.niederrhein-nachrichte
n.de/musteranzeigen

Moritz Helling Geldern
Petra Lenßen-Hornbergs Kevelaer
Lotte Widderich Goch
Elias Dejbus Kevelaer
Nils Wenten Bedburg-Hau
Joshua van Dam Emmerich
Angelika Schluetter Rees
Max Lehmkuhl Emmerich
Justin Pitzner Kleve
Ole Seifert Geldern

Mathis Adams Issum
Lennart Lasczok Straelen
Sina Große Geldern

Wir gratulieren 
unseren Zustellern zum Geburtstag

vom 09.04.2023 
bis 15.04.2023

Übernahme der 
hausärztlichen Teilpraxis

Nach mehreren Jahren der Mitarbeit habe ich zum 01.04.2023 den 
hausärztlichen Teil der Praxis von Herrn Dr. med. Roland Schmidt 
übernommen. Nach Abschluss der Renovierungsarbeiten freue ich 
mich, mit meinem Team ab dem 17.04.2023 wieder für Sie da zu sein.

HAUSÄRZTE GOCH

Dr. med. Roman Stapelfeldt - Facharzt für Allgemeinmedizin

Viara Mchaus · angestellte Fachärztin für Allgemeinmedizin
 · Diabetologin DDG

Dr. med. Katharina Hübbers – angestellte Ärztin

Voßstrasse 57 · 47574 Goch · Tel: 02823-890250900

Woran das liegt und wie die NN-Logistik eine qualitativ hoch-
wertige Zustellung Woche für Woche gewährleistet, erklärt 
Vertriebsleiterin Heike Haupt nun in dem 
Video und bittet Leser sich bei fehlender 
Zeitung gerne unter 02831/97770-688 oder 
per Mail an info@nn-logistik.de zu melden.

Zeitung nicht erhalten?

Die NN-Logistik ist die zweitbeste Zeitungs-
logistik der bundesweiten Anzeigenblatt-
branche und stellt das jährlich durch die 
GPZ-Prüfung unter Beweis.
Dennoch sind fehlende Zeitungen in den 
Briefkästen der NN-Leser nicht zu 100% 
auszuschließen.

Zum Video:

 MDR Talkshow Riverboat in Leipzig › Nr. 2489369

  ›  2 Nächte im Légère Express Hotel Leipzig im SMART Dop-
pel- oder Einzelzimmer

›  Täglich reichhaltiges Frühstück
›  Ticket für die Aufzeichnung der TV-Talkshow „RIVER-

BOAT“ am Anreisetag (Freitag) um 18 Uhr in der Media 
City Leipzig

›  Freie WLAN-Nutzung  

  ›  Veranstalter: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 17-19, Osnabrück  
©
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 ab 165,- €   p.P. 

 ›   21.04. – 23.04.2023, 12.05. – 14.05.2023 
 02.06. – 04.06.2023, 09.06. – 11.06.2023,   

  Termine 

  Die M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Straße 17 - 19, 49074 Osnabrück, tritt als Veranstalter und Mittler auf. Der Ver-
tragspartner ist jeweils vermerkt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. so-
wie exkl. kommunaler Abgaben. Alle Reisen mit eigener An- und Abreise. Gebuchte(n) Reiseleistung(en) ist/sind für Perso-

nen mit eingeschränkter Mobilität nur bedingt nutzbar.  

  Infos und Buchung:  

  02831 / 979 3999  

 Mo. bis Fr. 9 - 16 Uhr  

  Mahler-Festival in Leipzig   › Nr. 2324831   ab 559,- €   p.P. 
 Vienna House Easy Leipzig  |  nächster Termin: 19.05. – 21.05.2023     

  Let's Dance! Die Live Tour 2023   › Nr. 2509192   ab 229,- €   p.P. 
   nächster Termin: 10.11. – 11.11.2023     

  Nordsee - Hallig Langeneß   › Nr. 2489931   ab 225,- €   p.P. 
 Gasthaus Hilligenley  |  nächster Termin: 15.05. – 18.05.2023     

  Explosives Erlebnis in Hannover   › Nr. 2481834   ab 165,- €   p.P. 
 Mercure Hotel Hannover Mitte  |  nächster Termin: 19.05. – 21.05.2023     

  Roland Kaiser Bonn - Open Air 2023   › Nr. 2479824   ab 219,- €   p.P. 
 Maritim Hotel Bonn  |  nächster Termin: 07.07. – 08.07.2023     

 CODE: DK-L9FK 

pressmind® - Macht Medien einfach. Mehrfach. - http://www.pressmind.de
Unbenannt-161   1 12.04.2023   12:17:31

Generationenwechsel im Wil-
helm-Anton-Hospital Goch: Re-
gionaldirektorin Gabriele Theis-
sen ist von den Mitarbeitenden
des Krankenhauses in den wohl-
verdienten Ruhestand verab-
schiedet worden (Bild oben). Ih-
re Aufgaben hat nun Eva Kröll
übernommen. 54 Jahre lang hat
Gabriele Theissen im Dienst der
Menschen gestanden: Zuerst Sta-
tionshilfe, später Kranken-
schwester, Stationsleitung und
zuletzt Regionaldirektorin des

Wilhelm-Anton-Hospitals. Ihre
Aufgaben hat Eva Kröll als stell-
vertretende kaufmännische Lei-
tung des Wilhelm-Anton-Hospi-
tals Goch übernommen. Eva
Kröll ist ein KKLE-Eigenge-
wächs: Die Kauffrau für Büro-
management und staatlich ge-
prüfte Betriebswirtin ist seit
2015 für die Katholische Karl-
Leisner-Trägergesellschaft tätig,
zuletzt in der Finanzbuchhal-
tung.

Fotos: KKLE/Thomas Momsen

Eva Kröll folgt Gabriele Theissen

Eva Kröll ist berufsgruppenüber-
greifende Ansprechpartnerin im
Wilhelm-Anton-Hospital Goch.

UEDEM. In der Gaststätte Lett-
mann, Mühlhoffstraße 18, fin-
det am Donnerstag, 20. April,
19.30 Uhr, die Pfarrversamm-
lung der Katholischen Kirchen-
gemeinde St. Franziskus tatt.

Zu der Veranstaltung sind alle
Gemeindemitglieder eingeladen.
Dem Pfarreiteam sind der Aus-
tausch und die Diskussion mit
den Gemeindemitgliedern sehr
wichtig. Neben einem Rückblick
über die Arbeit des vergangenen
Jahres wird das Team auch über
aktuelle Themen der Pfarrge-
meinde informieren. Hierzu ge-
hören unter anderem die anste-
henden neuen Regelungen des

Bistums zu den pastoralen Räu-
men.

Pfarrversammlung
Katholische Kirchengemeinde St. Laurentius Uedem

Der Namenspatron, der heilige
Laurentius. Foto: privat

KLEVE. Rund um den Welttag
des Buches am 23. April berei-
ten sich deutschlandweit Buch-
handlungen, Verlage, Schulen
und Lesebegeisterte auf ein gro-
ßes Lesefest vor.

Zu diesem Anlass erscheint
bereits seit 1997 jedes Jahr ein
neues Buch aus der Reihe „Ich
schenk dir eine Geschichte“. In
Kleve beteiligen sich 27 Schul-
klassen an einer Buchgutschein-
aktion anlässlich des Welttags
des Buches. Mehr als 1.000 Schü-
ler freuen sich über den von der
Stiftung Lesen in Zusammenar-
beit mit cbj Verlag, der Deut-
schen Post und Partnern heraus-
gegebenen Comicroman „Volle
Fahrt ins Abenteuer“ von Auto-
rin Katharina Reschke und Illus-
trator Timo Grubing. Der alters-

gerechte Lesestoff wird mittels
Buchgutscheinen an 4.- und 5.-
Klässler verteilt. Die übliche Ab-
holung in den lokalen Buch-
handlungen wird flexibel und in-
dividuell auf lokale Gegebenhei-
ten angepasst.

Auch die Buchhandlung Hint-
zen in der Hagschestraße 46-48
beteiligt sich an der Aktion. Bun-
desweit kommen rund eine Mil-
lion Kinder in den Genuss, das
Buch zu erhalten. Ziel der Ko-
operation ist es, Kinder mit
spannenden Geschichten für das
Lesen zu begeistern und ihre Le-
sekompetenz zu stärken. Dar-
über hinaus soll Kindern, die
noch nicht gut Deutsch sprechen
oder nicht gerne lesen, Lesespaß
vermittelt sowie ein Beitrag zur
Inklusion geleistet werden.

Ein Buch für 1.000 Kinder
Aktion zum Welttag des Buches am 23. April

KLEVE. Neben Kursen für Me-
dienkonzeption oder Program-
mieren für Mädchen sowie Psy-
chologie oder Kindheitspäd-
agogik für Jungen bietet die
Hochschule Rhein-Waal zusätz-
liche Angebote für interessierte
und Schüler zum Girls‘ und
Boys‘ Day an:

Im Planspiel „Werde Chefin
und leite dein eigenes Industrie-
unternehmen“ treffen Schülerin-
nen ihre eigenen unternehmeri-
schen Entscheidungen über Bud-
get, Produktionszahlen oder
Produktqualität und bekommen
so ein Gefühl für Unternehmer-
tum. Schüler wiederum können
in einem Tagespraktikum Kita-

Alltag erfahren und mit anderen
Kindern forschen. Sie erleben
verschiedene Arbeitsbereiche
und Betreuungsformate in einer
Kindertagesstätte wie den Mor-
genkreis, Projektarbeit, Sportan-
gebote oder freies Forschen. Die
Anmeldelinks und -fristen für
die Angebote sind unter
www.hochschule-rhein-
waal.de/de/veranstaltungen/girls
-day-and-boys-day zu finden.
Nach einer Anmeldung erhalten
Interessierte detailliertere Infos,
unter anderem zu den Veranstal-
tungsorten. Für alle Teilnehmen-
den des Boys‘ und Girls‘ Day ist
ein kostenfreies Mittagessen in
der Mensa inklusive.

Angebote für Schüler
Girls‘ und Boys‘ Day an der Hochschule

EMMERICH. Von der Frauen-
kirche in Dresden über erneu-
erbare Energien, die Olympi-
sche Spiele, Feuerwehr, diverse
Aspekte des Umweltschutzes,
Erfolgskonzepte wie Lego und
Mickey Mouse bis hin zur
Stringtheorie wird beim achten
Akademieabend im Willi-
brord-Gymnasium eine bunte
und spannende Mischung an
Themen präsentiert.

Das Projektmodell am Willi-
brord-Gymnasium öffnet seit
2014 die Klassenräume für be-
gabte und engagierte Schüler.
Der diesjährige Akademieabend
findet am Donnerstag, 27. April,

ab 18 Uhr in der Schule statt. Die
Teilnehmer der Jahrgangsstufen
7 bis 10 arbeiten, zusätzlich zu
ihren unterrichtlichen Verpflich-
tungen, derzeit an frei gewählten
Themen allein oder in kleinen
Gruppen und werden hierbei
von ihren Tutoren beraten und
betreut.

Selbstständig arbeiten

Zusätzlich kann von den Schü-
lern ein Fachlehrer für die the-
matischen Aspekte der Arbeit
hinzugezogen werden. Die Schü-
ler dürfen für maximal zwei Un-
terrichtsstunden pro Woche mit

Einverständnis der jeweils unter-
richtenden Fachlehrer den regu-
lären Unterricht verlassen, um
selbstständig in der Schulbiblio-
thek und mithilfe verschiedener
Medien zu arbeiten. Die von der
Stadt zur Verfügung gestellten
iPads unterstützen das digitale
Arbeiten und Lernen insbeson-
dere bei solch einer außerunter-
richtlichen Projektarbeit. Die
Projektarbeit dauert etwa ein
halbes Jahr. Die Ergebnisse wer-
den zum Abschluss im Rahmen
eines Akademieabends einem
breiten Publikum aus Eltern,
Schülern, Lehrern und weiteren
Interessierten präsentiert.

Achter Akademieabend
Projektarbeit am Willibrord-Gymnasium Emmerich wird vorgestellt

Die Dinslakener Kinderbuchau-
torin Sabine Zett lud in jene Welt
ein, die zwischen den Seiten ei-
nes Buches schlummert. Ihre
Geschichte „Collins geheimer
Channel“ wechselte den Schau-
platz und nahm die Kinder der
Klassen 4a und 4b, die in der Au-
la der Emmericher Rheinschule
versammelt waren, mit auf eine
Erlebnisreise. Die Schüler ver-
folgten Collin nicht nur bei der

Idee, einen YouTube-Kanal zu
starten, sondern deckten auch
manches Geheimnis auf. Ge-
bannt tauchten sie in eine fiktive
Welt ein. Von der Rudolf-W.-
Stahr-Stiftung gefördert, münde-
te die Lesung in gänzlich positi-
vem Resümee und hinterließ bei
den Viertklässler einen nachhal-
tigen Eindruck, verbunden mit
einem „Motivationsschub“ zum
Lesen. Foto: privat

Lesespaß von A bis Zett
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† Theo

Georg und Lydia

Ralf und Katja

Michael und Indra

Enkel und Urenkel

* 12. Juni 1940            † 5. April 2023

Mathilde Kröll

In Liebe und Dankbarkeit

Traueranschrift: Familie Georg Kröll, 

Marienwasserstraße 18a, 47574 Goch

Ein besonderer Dank für die liebevolle und fürsorgliche Begleitung 

gilt dem Seniorenheim „Haus am Heiligenweg“.

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Was man tief in seinem Herzen besitzt, 

kann man nicht durch den Tod verlieren. 

(Johann Wolfgang von Goethe)

geb. Nickesen

Statt jeder besonderen Anzeige

Waltraud
Kalscheur
* 29. Juni 1942
† 14. 04. 2022

Uedem, im April 2023

Nein, wir haben nichts

vergessen, deine Liebe,

Kraft und Fürsorge,

so vieles erinnert an dich.

Jeder neue Tag macht uns

bewusst, wie sehr du uns

fehlst. So viele Dinge,

die wir gern noch mit dir

geteilt hätten.

Ohne dich ist nichts

mehr so, wie es war,

doch du lebst weiter in

unseren Herzen.

Dein Franz Joseph,

Familie, Freunde

und Bekannte

Ein Jahr ohne dich

Thilde 

Hoffmann

Mit dem Tod eines geliebten Menschen verliert man vieles,
aber niemals die mit ihm verbrachte Zeit.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die ihre Anteilnahme auf so vielfältige 

und liebevolle Weise zum Ausdruck gebracht haben.
Danke für alle Zeichen der Liebe, Freundschaft 

und Verbundenheit.
Diese Wertschätzung hat uns tief bewegt.

Niedermörmter, im April 2023

* 31. Oktober 1925
† 13. Februar 2023 Das Sechswochenamt halten wir am 

Samstag, dem 22. April 2023 um 17 Uhr in der 
St. Barnabas Kirche in Niedermörmter.

Im Namen der Familie 

Marlies und Walter Hoffmann

Statt Karten

geb. Wanders

* 29. Oktober 1943      † 05. April 2023

Dorothea Grunwald

Susanne Grunwald und Matthias Engels
Maarten, Benthe und Berrit

Sandra Grunwald und Stefan Falk

47589 Uedem, Südwall 2

Die Trauerfeier findet am Freitag, 21. April 2023, um 14:00 Uhr
in der Friedhofskapelle Uedem statt. Anschließend ist die Urnenbeisetzung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied:

Ihr seid jetzt traurig, 

aber ich werde euch wiedersehen!

Johannes 16, 22

Mit dem Tod eines geliebten Menschen
verliert man vieles, niemals aber
die gemeinsam verbrachte Zeit.

Gerhard Jacobs
† 21. Februar 2023

Wir möchten allen danken, die uns in unserer Trauer nicht allein ließen,
die ihr Mitgefühl auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten und verstehen,

was wir verloren haben.

Ein Dank gilt der Praxis Hofmann und Siao für die jahrelange gute Versorgung sowie
dem Pflegeteam Koziol und unseren Betreuerinnen für die liebevolle Vertrautheit.

Besonders dankbar sind wir für die achtsame und familiäre Atmosphäre,
die unser Gerd im Pflege-/Wohnheim Petrusheim erfahren durfte.

Bestattungen Opgenhoff war uns mit der einfühlsamen Begleitung
eine große Unterstützung.

Familie Jacobs

Weeze, im April 2023

Statt jeder besonderen Benachrichtigung

KREIS KLEVE. Die Selbsthilfe-
gruppe „HSP Hochsensibel Kle-
ve“ trifft sich das nächste Mal am
Montag, 17. April, 19 Uhr, in der
Familienbildungsstätte Kleve,
Regenbogen 4-6. Hochsensible
Menschen sind besonders emp-
findlich auf äußere Reize, leiden
oft unter Erschöpfung und
Stress. Sie fühlen sich von ihrer
Umgebung nicht wohl und ha-
ben Schwierigkeiten, sich in
Gruppen zurechtzufinden. Ge-
meinsam wird beim nächsten
Treffen über das Thema „Ab-
grenzungsfähigkeit und Geduld“
gesprochen. Da Hochsensibilität
keine Altersgrenzen kennt, sind
alle Betroffenen herzlich will-
kommen. Informationen gibt es
unter Telefon 0179/ 6615315 und
E-Mail arnobossmanns@gmx.de.

Selbsthilfe für
Hochsensible

KLEVE. Die Netzgruppe Kleve
lädt am Samstag, 26. August, 11
bis 15 Uhr, zur Feier anlässlich
ihres 40-jährigen Bestehens ein.
Mitarbeiter und Bewohner feiern
im Hinterhof des Wohnhauses
an der Emmericher Straße 263.
Es werden Getränke, Fingerfood
und Kuchen gereicht. Die Orga-
nisatoren freuen sich über viele
Gäste aus sozialen Einrichtun-
gen, Organisationen und der
Kommunalpolitik. So hat Dr.
Günther Bergmann (MdL) be-
reits seine Teilnahme zugesagt.
Die Besucher sollen zudem einen
Einblick in die tägliche Arbeit
sowie die Räumlichkeiten des
Wohnhauses und der Kindervilla
erhalten. Anmeldung mit Nen-
nung der Personenzahl bis Mitt-
woch, 31. Mai, unter Telefon
02821/798292 und per E-Mail an
info@netzgruppe-kleve.de.

Netzgruppe
feiert Jubiläum

KLEVE. Das Kreisbildungswerk
Kleve bietet am Donnerstag, 20.
April, von 19 bis 21.15 Uhr im
KBW, Wasserstraße 1, den Vor-
trag „Sexualisierte Gewalt“ an.
Das Alte Testament erzählt von
sexualisierter Gewalt und holt
damit ein schwieriges Thema aus
der Tabu- und Schweigezone.
Vortrag und Diskussion laden
dazu ein, folgende Fragen in den
Blick zu nehmen: Welche Spra-
che finden die biblischen Schrif-
ten für Unaussprechliches? In
welche Strukturen sprechen die-
se Texte hinein, und wie wider-
setzen sie sich diesen? Welche
Erkenntnisse kann man für heu-
te, für das Sprechen über sexuali-
sierte Gewalt gewinnen? Die Ge-
bühr beträgt 8,50 Euro. Anmel-
dung: Telefon 02821/721525 und
unter www.kbw-kleve.de.

Sexualisierte
Gewalt

REES. Am Sonntag, 23. April,
um 17 Uhr treten der Kammer-
chor Haldern und das Kam-
merorchester opus m im Rah-
men der Konzertreihe ‚reeser-
viert‘ in der Evangelischen Kir-
che in Rees auf. Auf dem Pro-
gramm stehen Werke von Gio-
vanni Pierlugi da Palestrina,
Heinrich Schütz, Johann Sebas-
tian Bach, Felix Mendelssohn-
Bartholdy und Caesar Franck.

Heiner Frost, künstlerischer
Leiter der Konzertreihe und Di-
rigent beider Ensembles: „Bisher
haben wir unsere geistlichen
Konzerte immer in der Kloster-
kirche von Haus Aspel veranstal-
tet, was ja wegen des Weggangs
der Schwestern leider nicht mehr
möglich ist. Auf der Suche nach
einem Aufführungsort spielten
verschiedene Erwägungen eine
Rolle. Die Evangelische Kirche in
Haldern ist zu klein, die Katholi-
schen Kirchen in Rees und Hal-
dern sind zu groß. Es geht ja

auch um einen Aufführungsort
für die künftigen Weihnachts-
konzerte. In der Evangelischen
Kirche in Rees sind Kammerchor
und Kammerorchester schon
aufgetreten. Zudem ist die Kir-
che am Markt ein zentraler Ort.“

Mit Bachs Kantate BWV 4,
Christ lag in Todesbanden, steht
ein österliches Werk auf dem
Programm – der Titel des Kon-
zertes ist allerdings einer ande-
ren Bach-Kantate (BWV 45) ent-
nommen, deren Eingangschor
„Es ist dir gesagt, Mensch, was
gut ist“ in Rees ebenfalls zu hö-
ren sein wird.

Zwei A-Capella-Stücke von
Heinrich Schütz („Verleih uns
Frieden“ und „Selig sind die To-
ten“) stehen ebenso auf dem Pro-
gramm wie Palestrinas Motette
„Sicut cervus“ und zwei Orches-
terbearbeitungen von Orgelwer-
ken.

Da ist zum einen Mendels-
sohns „Präludium“ (aus Präludi-
um und Fuge G-Dur op. 37 Nr.
2) und César Francks „Prélude,
Fugue et Variation op. 18“. Am
Cembalo wird Anja Speh zu hö-
ren sein, als Hornist ist Anton
Schmeling mit dabei. Heiner
Frost: „Wer die Stücke des Pro-

gramms kennt, dürfte sich fra-
gen, wo ein Horn auftaucht. Die
Antwort: Nirgends. Aber es gibt
in der Kantate ‚Christ lag in To-
desbanden‘ ein Stück, in dem der
Alt in sehr tiefer Lage die Melo-
die des Chorals zu singen hat.
Das ist unglaublich schwer zu
hören. Aus diesem Grund lassen
wir zur Unterstützung der Cho-
ralmelodie ein Horn ‚mitlaufen‘.
Bachs frühe Kantate ist ein abso-
lutes Meisterstück in Sachen
Wort-Ton-Verhältnis und gehört
im Kantatenschaffen zu den
wirklichen Glanzstücken an Er-
findungsreichtum. Das Gute ist
außerdem: Das Stück ist – bei
Bach selten genug – ‚nur‘ für
Chor und Streicher geschrieben
und passt also perfekt zu unserer
Besetzung.“

Das Konzert in der Evangeli-
schen Kirche am Markt beginnt
um 17 Uhr. Einlass ist ab 16.40
Uhr. Karten kosten 15 Euro, er-
mäßigt 12 Euro.

Es ist dir gesagt, Mensch
„reesserviert“-Konzert am 23. April in der Evangelischen Kirche am Markt in Rees

Anja Speh wird bei Konzert am-
Cembalo mit dabei sein.

In der St.-Nicolai-Kirche in Kalkar findet am Sonntag, 23. April ab 19 Uhr die nächste Geistliche Abendmu-
sik statt. Jasmin-Isabel Kühne, Harfe und Prof. Tomasz Adam Nowak, Orgel spielen unter anderem Werke von G. F.
Händel, T. Dubois, G. Faure. Der Eintritt zu dem Konzert ist frei. Es wird um eine freiwillige Spende nach dem Kon-
zert gebeten. Fotos: privat/Peter Gösta



14 NIEDERRHEIN NACHRICHTEN SAMSTAG 15. APRIL 2023

* 30. September 1936            † 12. April 2023

Deine Burga

Dagmar und Rolf

Silvia und Pierre († Werner)

Andree und Jacqueline

Enkel, Urenkel

und Verwandte

Alfred van Heynsbergen

Wir werden Dich nie vergessen.

Grüner Weg 18, 47574 Goch-Asperden

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Mann, 

unserem guten Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa und Bruder

Gedanken - Augenblicke sie werden uns immer an Dich 

erinnern, uns glücklich und traurig machen und Dich nie 

vergessen lassen.

Wir beten für unseren lieben Verstorbenen am Mittwoch, dem 19. April 2023 um 19.00 Uhr 

in der St.Vincentius in Verbindung mit der Abendmesse, anschließend kann von Alfred 

Abschied genommen werden an der Friedhofshalle Asperden.

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Nicole

Andre und Michaela

Verwandte und Freunde

* 3. Februar 1954         † 31. März 2023

Heinz-Peter Jansen

Statt jeder besonderen Anzeige

In Liebe und Dankbarkeit

Trauerfall Heinz-Peter Janssen, c/o Trauerhilfe-Niederrhein

47551 Bedburg-Hau, Klosterplatz 2-4

Die Eucharistiefeier mit anschließender 

Urnenbeisetzung ist am Mittwoch, 

den 19. April 2023 um 14.30 Uhr 

in der St. Lambertus Kirche Appeldorn.

Es ist nie der richtige Zeitpunkt, es ist nie der richtige Tag, 

es ist nie alles gesagt, es ist immer zu früh und doch sind da 

Erinnerungen, Gedanken, schöne Stunden, 

die einfach waren. Diese Momente gilt es festzuhalten, 

einzufangen und im Herzen zu bewahren.

 

 

Todesanzeige – definitiv Sterbefall: Silke Dormann  

Bestattungen Winters 

Niederrhein Nachrichten Ausgabe: Goch/Kleve/Emmerich 

 Erscheinungstag: Samstag, 15.04.2023 

20.03.2023 Format: 3-spaltig/120 mm (4C)       
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anstelle jeder besonderen Anzeige 

 

Wenn die Kraft zu Ende geht, 
ist Erlösung eine Gnade. 

 

Silke Dormann 

geb. Tiggelbeck 
* 8. April 1968       19. März 2023 

 

 
 

In unseren Herzen wirst du weiterleben. 
 

 

Dein Freund Peter 

Deine Freundin Astrid 

auch im Namen aller Freunde und Bekannten 

 
Je ein besonderer Dank gilt den Teams des Palliativ Netzwerks Rhein-Maas 

sowie des Hospiz Donsbrüggen für die fürsorgliche und liebevolle Betreuung. 

 
Traueranschrift: Bestattungen Winters, Silke Dormann, Ackerstr. 29, 47533 Kleve 

 

Den Wortgottesdienst halten wir am Freitag, dem 21. April 2023, um 11.00 Uhr in 

der Friedhofskapelle Kleve, Merowingerstraße; anschließend begleiten wir die 

Urne unserer lieben Verstorbenen im Friedwald Goch-Tannenbusch, Bedburger 
Straße, zur letzten Ruhestätte. 

 

Anstelle zugedachter Kranz- oder Blumenspenden bitten wir um eine Kondolenz-
spende an den Förderverein Hospiz am St.-Antonius-Hospital e.V. auf das Konto 

IBAN: DE64 3245 0000 0030 0201 19, Stichwort: „Silke Dormann“. 
 

 

 
 

 
 

Anni Janßen
geb. Berson

* 4. März 1939 † 7. April 2023

In Gewissheit eines guten Lebens
und eines Todes ohne langes Leiden

nehmen wir in stillem Gedenken Abschied

Beate und Bernd
mit Simon und Sarah

Klaus
mit Lukas, Malte, Pauline und Jule

Annegret
Renate Bergmans

Henny Rangs

Traueranschrift: Familie Janßen c/o Bestattungen Berns - van Wickeren,
Hoher Weg 10, 47559 Kranenburg.

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung ist am Freitag,
dem 21. April 2023 um 14:30 Uhr in der Mariä Himmelfahrt Kirche in Keeken.

Wir danken der Wohngemeinschaft Klostergarten in Kevelaer, in der sie sich
in ihren letzten Jahren sehr wohl gefühlt hat.

Als die Sonne aufging und der Himmel erklarte,
die Vögel leise zwitscherten,

die Blätter grünten und die Knospen aufsprangen,
hörte ich ein leises Lied und

machte mich auf meine Reise ins Paradies.

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, 

der Hügel zu steil und das Atmen zu schwer wurde,

legte er den Arm um sie und sprach:

„Komm heim.“

Margret Brauer
geb. Derrix

* 01.10.1957   † 09.04.2023

In Liebe und Dankbarkeit

Norbert
Ruth
Benedikt
Jonathan
deine Mama Gertrud
Hans-Theo, Susanne und Kinder
Heinz

Die Eucharistiefeier findet am Dienstag, den 25.April um 9 45 Uhr 

in der Pfarrkirche St. Maria Magdalena Geldern statt. 

Anschließende Beisetzung auf dem Friedhof Geldern.

- Anstelle jeder besonderen Anzeige -

Traueranschrift: Bestattungen Raeth c/o Norbert Brauer,

Antoniusstraße 32, 47608 Geldern

� Statt jeder besonderen Anzeige

Weinet nicht, ich hab’s überwunden,

bin befreit von meiner Qual,

doch lasset mich in stillen Stunden,

bei Euch sein so manches mal.

Ein erfülltes Leben ging zu Ende. 

Der Tod kam als Erlöser zu meiner lieben 

Frau, Mutter, Schwiegermutter und Schwester.

Brunhilde Derks
geb. Leschner

* 28. Oktober 1937 † 8. April 2023

In unseren Herzen behältst Du immer einen unvergessenen Platz

Walter 

Oliver und Daniela

Trauerhaus Dercks, c/o Bestattungen Berns – Michels 

Querallee 75-77, 47533 Kleve

Die Verabschiedung findet auf Wunsch der Verstorbenen in aller Stille statt.

Ein besonderer Dank, für die jahrelange Betreuung, gilt dem Alten und

Pflegedienst Schepers – Donjacour.

KLEVE. Die Selbsthilfegruppe
„HSP Hochsensibel Kleve“ trifft
sich das nächste Mal am Montag,
17. April, um 19 Uhr in der Fa-
milienbildungsstätte Kleve, Re-
genbogen 4-6. Angesprochen
sind Personen, die besonders
empfindlich auf äußere Reize
sind, oft unter Erschöpfung und
Stress leiden, sich in ihrer Umge-
bung nicht wohl fühlen und
Schwierigkeiten haben, sich in
Gruppen zurechtzufinden. Wer
hochsensibel ist und sich mit an-
deren Betroffenen austauschen
möchten, ist beim nächsten
Gruppentreffen willkommen.
Gemeinsam wird über das The-
ma „Abgrenzungsfähigkeit und
Geduld“ gesprochen. Da Hoch-
sensibilität keine Altersgrenzen
kennt, sind alle Betroffenen will-
kommen. Kontakte und weitere
Informationen unter Telefon
0179/6615315 und per E-Mail an
arnobossmanns@gmx.de.

Selbsthilfe bei
Hochsensibilität

Bestattung im Trostwald: Be-
stattungen Warning bietet am
Freitag, 21. April, eine Führung
im Trostwald Haldern an. Ge-
meinsam mit dem Förster, wer-
den die Teilnehmer bei einem
Spaziergang durch den Wald In-
formationen rund um das The-
ma Bestattungswald bekommen
und auftauchende Fragen wer-
den beantwortet. Die Führung
beginnt um 14 Uhr ab dem Park-
platz an der Schledenhorster
Straße. Anmeldung unter Tele-
fon 02851/ 9668666.

■ KURZ & KNAPP

KLEVE. Der Kirchenchor „Düf-
felt“ lädt alle Interessierten zum
Chorprojekt „klassisch und mo-
dern“ ein. „Klassisch und mo-
dern“ meint, dass zwar auch
Klassiker wie Mozarts „Ave ve-
rum“ oder das „Heilig“ aus der
Schubert-Messe auf dem Spiel-
plan stehen, den Schwerpunkt
bildet aber das sogenannte Neue
geistliche Lied und Gospel. Da-
bei wird der Projektchor von ei-
ner Kombo aus Piano, Gitarre,
Querflöte und Schlagzeug be-
gleitet. Somit wird die ganze Re-
pertoirebandbreite eines Kir-
chenchores in diesem Chorpro-
jekt abgebildet. Das Programm
wird drei Mal aufgeführt: An
Christi-Himmelfahrt, Donners-
tag, 18. Mai, um 11 Uhr in War-
beyen, am Mittwoch, 7. Juni, um
18.30 Uhr in Düffelward (Fron-
leichnam-Vorabend mit an-
schließender Prozession) und am
Sonntag, 2. Juli, um 9.30 Uhr
zum Patronatsfest Peter & Paul
in Grieth. Die Proben finden am
19. und 26. April, 10. und 17.
Mai sowie am 28. Juni statt (vor-
nehmlich im Pfarrheim Bim-
men). Nach der Probe am 17.
Mai steht noch ein gemütliches
Beisammensein aller Beteiligten
auf dem Programm, bei dem für
das leibliche Wohl gesorgt sein
wird. Notenkenntnisse werden
nicht vorausgesetzt. Es genügt
die Freude am Gesang in einem
terminlich überschaubaren Rah-
men. Nähere Auskünfte erteilt
bei Bedarf Chorleiter Dieter Pae-
ßens unter Telefon 02821/ 93500
oder dieter.paessens@web.de.
Dort ist auch der genaue Proben
und Aufführungsplan erhältlich.
Der Kirchenchor „Düffelt“ wür-
de sich freuen, am Mittwoch, 19.
April um 20 Uhr im Bimmener
Pfarrheim viele Gastsänger zur
Probe begrüßen zu dürfen.

Projekt „klassisch
und modern“

Patronatsfest: Die Gemeinde St.
Quirinus Millingen feiert am
Sonntag, 30. April, ihr Patronats-
fest. Beginn ist um 10.30 Uhr mit
einem Familiengottesdienst.
Hierzu sind alle, besonders auch
die Kommunionkinder mit den
Familien, eingeladen. Im An-
schluss an den Gottesdienst fin-
det keine Prozession statt. Statt-
dessen ist ein gemütliches Bei-
sammensein auf dem Kirchplatz
geplant; es gibt gekühlte Geträn-
ke und Grillspezialitäten.
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Es tut überall weh, überall dort wo Du jetzt fehlst.

Du fehlst mir, Du fehlst hier.

Ich kann Dich immer noch sehen,

immer noch hören, wohin ich auch geh‘.

Du fehlst mir, Du fehlst hier.

Mark Duif
* 4. Mai 1975 † 1. April 2023

In Liebe und Dankarkeit

Deine Tina

Familie und Freunde

Drüller Weg 2, 47559 Kranenburg

Die Trauerfeier findet am Samstag, dem 

22. April 2023 um 10.00 Uhr auf dem Friedhof

Kranenburg, Paulistraße, statt. 

Im Anschluss begleiten wir Mark zu

seiner letzten Ruhe.

Der letzte Vorhang ist gefallen.

Die letzten Noten sind gespielt.

Die letzten Worte sind gesprochen.

Dein letztes Lachen ist versiegt.

          „Mach's gut!“

Familie, Musik, Theater … das war dein Leben.

Dass es allen gut ging, war dein Bestreben.

Mit deinem großen Herzen hast du alles gegeben

Voller Dankbarkeit blicken wir auf dein erfülltes Leben.

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied von

unserem lieben Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Rudi Wolf
* 22. Februar 1935     † 4. April 2023

Träger des Bundesverdienstkreuzes am Bande

Wir werden dich vermissen

Rita und Berthold Jansen
Katja und Carla

Marina und Tom mit Samuel und Shiro

Oliver

Heiko Wolf

Heidi und Willi Fischer
Danny und Ramona mit Marlene und Jasmina

Willi mit Lynn und Levy

Monika und Ulrike van Loosen
Daniela und Torsten mit Tom

Traueranschrift: Rita Jansen, Lambeer 35, 47533 Kleve

Der Wortgottesdienst ist am Freitag, dem 28. April 2023, um 10.30 Uhr in der Feierhalle auf 

dem Friedhof in Kleve-Kellen, anschließend ist die Urnenbeisetzung.

Besonders bedanken möchten wir uns beim Personal der Station 5c des St. Willibrord-Spitals

in Emmerich am Rhein.

Du hast für uns gesorgt, geschafft,

bis dir die Krankheit nahm die Kraft.

Schmerzlich war´s vor dir zu stehen,

dem Leiden hilflos zuzusehen.

Nun ruh´ aus in Gottes Hand,

ruh´ in Frieden und hab´ Dank!

Renate Thieme geb. Zimmer

Wolfgang und Silke Thieme
Natalie und Chris mit Felix und Leni

Sarah und Daniel

Claudia Herforth
Noah

und Verwandte

47589 Uedem, Molkereistr. 15

Der Trauergottesdienst findet am Dienstag, 18. April 2023, um 14:00 Uhr

in der Friedhofskapelle Uedem statt. Anschließend ist die Urnenbeisetzung.

In Dankbarkeit für seine Fürsorge und Liebe

nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann, 

unserem guten Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa.

Walter Thieme
* 09. Dezember 1939    † 10. April 2023

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 
 

 

Du bist auf deine letzte Reise gegangen. 
 

In Liebe nehmen wir Abschied von 

Marianne Papen 
 

* 19. Juli 1933      † 1. April 2023 
 

 

Gabi und Walter 

Lis und Michael 

Ann Catrin 

 

Rainald und Birgit 

Leonard 

Stella 

Fidele 
 

Kondolenzanschrift:  

Bestattungshaus Koch, Frauenstraße 18, 47574 Goch 
 

Die Beisetzung fand im Kreis der engsten Familie statt. 
 

Ein großes Dankeschön geht an Herrn Reuter und sein  

Team der Tagespflege der Diakonie in der Parkstraße.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Statt jeder besonderen Anzeige

Du warst im Leben so bescheiden, wie schlicht und einfach lebtest Du,

mit allem warst Du stets zufrieden, nun schlafe sanft, in stiller Ruh´.

Heidi Maas
geb. Brons

* 8. März 1947 † 6. April 2023

In Liebe

Frank und Martina

Julia, Nadine, Marcel, Pascal

Ralph und Andrea

Jana, Lisha

Helga, Luise

Traueranschrift: Familie Maas

c/o Bestattungshaus Koch, Frauenstraße 18, 47574 Goch

Die Beisetzung hat im engsten Familienkreis stattgefunden.

* 8. August 1934            † 21. März 2023

Deine Elvira

Geschwister mit Familien

Gerd Welbers

In Liebe und Dankbarkeit

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis im FriedWald Goch-Tannenbusch statt.

Eines Morgens wachst du nicht mehr auf, die Vögel aber singen, wie sie gestern sangen. 

Nichts ändert diesen neuen Tagesablauf - nur du bist fortgegangen. Du bist nun frei, 

und unsere Tränen wünschen dir Glück. 

Johann Wolfgang von Goethe

KREIS KLEVE. Die Selbsthilfe-
gruppe für Frauen „Trennung
nach über 20 Jahren“ trifft sich
wieder am Montag, 17. April, 19
Uhr, in der Familienbildungs-
stätte, Mühlenstege 11, in Kalkar.
Der Austausch und die gegensei-
tige Unterstützung hilft die oft-
mals schwierige Lebenssituation
zu bewältigen. Betroffene Frauen
sind herzlich willkommen. Tren-
nungen und das Alleinsein kön-
nen auf verschiedene Weisen
herausfordern. Es kann schwie-
rig sein, sich an ein neues Leben
ohne den Partner zu gewöhnen.
Mögliche Herausforderungen
sind das Verarbeiten der alten
Gefühle, die Erneuerung der ei-
genen Identität, die Bewältigung
von finanziellen Schwierigkeiten,
die Neuorientierung im Alltag
und die Auseinandersetzung da-
mit, wieder allein zu sein. In sol-
chen Fällen ist es wichtig, sich
Unterstützung zu suchen, um
diese Herausforderungen zu
meistern.

Trennung nach
über 20 Jahren

NIEDERRHEIN. Kunstschätze
und Kulturgüter aus Kirchen
und Kapellen zu erfassen und
ausgewählte Stücke öffentlich
zugänglich zu machen: Das ist
Ziel einer Zusammenarbeit
zwischen dem Bistum Münster
und der Westfälischen Wil-
helms-Universität Münster
(WWU). Deshalb haben beide
Seiten die Förderung des For-
schungsprojekts zur Digitalisie-
rung Christlichen Kulturerbes
im Bistum Münster vereinbart.

Die Vereinbarung haben Ge-
neralvikar Dr. Klaus Winter-
kamp von Seiten des Bistums
und Prof. Dr. Norbert Köster für
die WWU unterzeichnet. Sie
umfasst eine Förderung in Höhe
von 2,36 Millionen Euro. Das
Projekt wird im Herbst starten
und bis zum Jahr 2029 laufen.
Initiiert haben es Köster und
Prof. Dr. Thomas Flammer als
Leiter der Abteilung Kunst und
Kultur des Bistums.

Im Rahmen des Projekts sollen
in einem ersten Schritt für die
Kunstschätze aus mehr als 700
Kirchen und Kapellen im nord-
rhein-westfälischen Bistumsteil
digitale Inventurlisten angelegt
werden. In einem zweiten Schritt
werden interessante Stücke aus-
gewählt und in geeigneter Weise
öffentlich präsentiert. Der Inven-
tarisierung und der digitalen Er-
fassung widmet sich in den kom-
menden sechs Jahren ein zehn-
köpfiges Team. Ihm gehören
Mitarbeitende der Arbeitsstelle
für Christliche Bildtheorie,
Theologische Ästhetik und Bild-
didaktik (ACHRIBI) der WWU

und der Gruppe Kunstpflege des
Bistums an. Sie werden Kontakt
zu Kirchengemeinden aufneh-
men, um deren künstlerische
Ausstattungsgegenstände zu er-
fassen. Die gesammelten Daten
trägt das Team in eine Daten-
bank ein. Über die Deutsche Di-
gitale Bibliothek werden sie für
Forschungszwecke zugänglich
gemacht und sollen in virtuellen
Ausstellungen eines „digitalen
Diözesanmuseums“ präsentiert
werden.

Anlässlich der Unterzeichnung
der Vereinbarung wies Köster
darauf hin, dass der wissen-
schaftliche Diskurs vieler Diszi-
plinen die Frage behandele, wel-
che Bedeutung das Christentum
als Kulturerbe für die Gegenwart

habe. Dazu betonte Köster: „Mit
diesem Projekt fördert das Bis-
tum die Erfassung und Erfor-
schung des christlichen Kultur-
guts in Westfalen und stärkt die
nationale Forschungsdateninfra-
struktur im Bereich der Ge-
dächtnisinstitutionen und Kultur
auf einem sehr hohen digitalen
Standard, der die Daten für die
Zukunft nutzbar macht.

Die zentrale theologische Auf-
gabe ist, christliches Kulturerbe
zugänglich zu machen und zu
erklären.“ Projektleiterin Carolin
Hemsing ergänzte: „Es ist eine
komplexe Aufgabe, die in den
1970-er Jahren begonnene analo-
ge Inventarisierung in ein For-
mat zu bringen, das die Nutzung
der Forschungsdaten in digitalen

Kontexten und didaktisch er-
laubt.“ Für die kunsthistorische
Expertise der Gruppe Kunstpfle-
ge sei man dankbar. Gleiches gel-
te für die Unterstützung durch
das Konsortium Nationale For-
schungsdateninfrastruktur für
Kultur (NFDI4 Culture), das das
Team bei Datenmanagement, di-
gitalen Standards, Datenqualität
und digitaler Fotografie berät.
„Wir freuen uns, der Öffentlich-
keit zukünftig ausgewählte
christliche Kunstschätze Westfa-
lens in der Deutschen Digitalen
Bibliothek präsentieren zu kön-
nen“, sagte Hemsing.

Für die Gruppe Kunstpflege
bezeichnete deren Leiter Dr.
Thomas Fusenig das Projekt als
„großartige Möglichkeit, ge-
meinsam eine flächendeckende
Inventarisierung nach moderns-
ten Standards umzusetzen.“ Zu-
gleich ergebe sich daraus ein
Mehrwert für Kirchengemein-
den: „Für die Gemeinden bietet
die Gruppe Kunstpflege ein Ser-
vice-Angebot, um bei der Pflege
der künstlerischen Ausstattung
von Kirchen zu helfen. Die um-
fassende Inventarisierung ist
großartig, um die Gemeinden
besser zu beraten, zu betreuen
und die Werke der Kunst zu be-
wahren.“ Dankbar zeigte sich
Fusenig, dass der Kirchensteuer-
rat des Bistums das Projekt mit
den nötigen finanziellen Mitteln
ausgestattet habe. Weitere Infor-
mationen zu dem Vorhaben gibt
es um Internet unter www.uni-
muenster.de/FB2/dck und
www.uni-muenster.de/FB2/ach-
ribi/forschen/schwerpunkte.html

Christliches Kulturgut
zugänglich machen
Kunstgegenstände aus Kirchen und Kapellen werden inventarisiert

Was (vorne v.l.) Norbert Köster und Klaus Winterkamp unter-
zeichneten, haben (hinten v. l.) Thomas Flammer, Jacqueline Bi-
schof, Carolin Hemsing und Thomas Fusenig mit auf den Weg ge-
bracht. Foto: Bischöfliche Pressestelle / Anke Lucht

EMMERICH. Am vergangenen
Sonntag haben wir Ostern gefei-
ert, das Fest der Freude über die
Auferweckung Jesu. Aber ohne
die Hinrichtung gäbe es dieses
Fest gar nicht. Oder doch? Das
Ganze wirft die ernsthafte Frage
auf, warum Jesus gekreuzigt wer-
den musste. Gab es keine andere
Lösung für die Gründung des
Christentums? Hatte Jesus eine
Chance der Kreuzigung zu ent-
kommen? Wer trägt die Verant-
wortung dafür? Auf diese Fragen
wird Pfarrer Dr. Martin Neubau-
er am morgigen Sonntag im 18-
Uhr-Gottesdienst in der Chris-
tuskirche in Emmerich eine Ant-
wort geben. Das musikalische
Programm wir von der Gruppe
„Ed Motmor“ gestaltet und be-
ginnt wie gewohnt bereits um
17.30 Uhr. Die Jugendarbeit der
Kirchengemeinde bietet zum
Gottesdienst einen Imbiss an.

Musste Jesus
wirklich sterben?
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Statt jeder besonderen Anzeige 

 
Du warst zu jung, 
Du starbst zu früh, 
vergessen werden wir Dich nie. 
 

Nach kurzer, schwerer Krankheit 
nehmen wir Abschied von 
 

Frank Pitsch 
 

       * 16. März 1964       † 11. April 2023 
 

In liebevoller Erinnerung 
 
 
 

Sieglinde Pitsch als Mutter 
Jochen und Jeannette Pitsch 
mit Justin 
Klaus und Nicola Pitsch 
und Verwandte 
 
  
 

Traueranschrift: Familie Pitsch, Kattenwald 60, 47533 Kleve - Reichswalde 
 

Der Wortgottesdienst für unseren lieben Frank ist am Dienstag, dem 18. April 2023 
um 10.00 Uhr in der St. Anna Kirche Materborn; anschließend begleiten wir den 
Verstorbenen vom Friedhof Reichswalde aus auf seinem letzten Weg. 
 

Anstelle zugedachter Blumen- und Kranzspenden bitten wir um eine Spende zugunsten 
des Hospiz Donsbrüggen auf das Konto mit der DE29 4006 0265 0003 4454 00, 
Stichwort: „Frank Pitsch“. 
 

Ein ganz besonderer Dank gilt dem Pflegepersonal des Hospiz Donsbrüggen für die 
liebevolle und fürsorgliche Pflege und Betreuung. 
 
 
 
 
 
 

 

* 01. Juli 1934   † 08. März 2023

Josef van Afferden

"Jupp"

Allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten

und ihre liebevolle Anteilnahme 
auf so vielfältige Art

zum Ausdruck brachten, 
danken wir von Herzen.

Ein besonderer Dank gilt der Familie,
der Nachbarschaft, den Mittwochsfietsern,

Pastor Alois van Doornick,
dem Kirchenchor, 

den Abordnungen des Musikvereins Uedem und
der St. Sebastianus Schützenbruderschaft Keppeln.

Das Sechswochenamt ist am Sonntag, 23. April 2023,

um 09:30 Uhr in der St. Jodokus Kirche Keppeln.

Uedem-Keppeln, im April 2023

Wir haben

einen wundervollen Menschen

verloren.

Rosi van Afferden
Gabi, Andrea und Mark

mit Familien

Herzlichen Dank!

Alles hat seine Zeit:

sich begegnen und verstehen,

sich halten und lieben,

sich loslassen und erinnern.

Traurig nehmen wir Abschied von

Fränzi Werner
geb. van Aarle

* 21. März 1939    † 10. April 2023

Aldekerk               Brisbane 

Wir wären gerne bei Dir gewesen.

Marianne und Bernd

Elke, Michael und Georg mit ihren Familien

Traueranschrift: Familie Menzel,  

Karl-Arden-Straße 24, 47647 Kerken-Aldekerk

Statt jeder besonderen Anzeige

Über die Helligkeit eines jungen Lebens
fällt so plötzlich die Nacht.

Unfassbar

Bei einem Verkehrsunfall verstarb

Marc Stockhorst 
* 29. Oktober 1998       † 07. April 2023

In tiefer Trauer 

Deine Mama 

Oma Anne

Frank und Petra

Nikola

und Angehörige 

Traueranschrift : Christiane Stockhorst, Hanselaer Str. 28, 47546 Kalkar 

Die Urnenbeisetzung fi ndet im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

* 3. Juli 1943   

† 23. Februar 2023

Heinz 

Eickelkamp

Statt Karten

Du bist nicht dort, wo du warst.

Aber du bist überall, wo wir sind.
~Victor Hugo~ 

Danke sagen wir für die 

mitfühlenden Worte 

~ gesprochen, geschrieben oder gedacht~ 

und die schönen Gesten.

Wir sind froh, dass wir in unserer 

Trauer nicht alleine sind 

und fühlen uns durch 

eure Anteilnahme getröstet.

Das Sechswochenamt findet am Samstag, 

dem 22. April 2023 um 17.00 Uhr 

in der St. Vincentius-Kirche in Till statt.

Carola und die ganze Familie

GOCH. Betroffene, die an den
Folgen einer Corona-Erkran-
kung leiden, treffen sich am
Dienstag, 18. April, 18 Uhr, in
den Räumen des Bürgerforums
Goch, Blumenplatz 8, in Goch.
Weitere Betroffene sind herzlich
eingeladen, an dem Treffen teil-
zunehmen. Anmeldungen
nimmt das Selbsthilfe-Büro un-
ter Telefon 02821/780012 oder
selbsthilfe-kleve@paritaet-nrw.
org entgegen. Wer an den Folgen
einer Corona-Erkrankung leidet
hat meist anhaltende und diverse
Symptome wie beispielsweise
Müdigkeit, Kurzatmigkeit, Kopf-
schmerzen, Konzentrations-
schwierigkeiten, Schlafstörun-
gen. Was jedoch bei allen Betrof-
fenen gleich ist: Das Leben ist
nicht mehr so wie es vorher war.
Keiner kann dies besser nach-
vollziehen als andere Betroffene
und dabei soll es bei der Selbst-
hilfegruppe gehen. Um einen
Austausch auf Augenhöhe und
die Vernetzung untereinander.
Die Teilnahme ist kostenlos und
unverbindlich. Um Anmeldung
wird gebeten.

Selbsthilfe bei
Long-/Post-Covid

Durchblutungsstörungen des
Herzens entstehen durch Einla-
gerung von Cholesterin in die
Herzkranzarterien. Diese Cho-
lesterinablagerungen verengen
die Arterien und behindern die
Durchblutung im Verlauf so
stark, dass der Herzmuskel nicht
mehr ausreichend mit Sauerstoff
versorgt wird. Belastung verur-
sacht Schmerzen, eine Herzka-
theteruntersuchung ist erforder-
lich.

Unsere modernen Herzkathe-
terlabore in Kleve und Kevelaer
ermöglichen schonendste Be-
handlung mit dauerhaften Be-
handlungserfolgen: Bei der Ko-
ronarangiographie zeigt sich das
Ausmaß der koronaren Herzer-
krankung. In der Regel können
die Probleme sofort mit einem
Stent behoben werden. Aber: Je
länger eine Durchblutungsstö-
rung besteht, desto stärker wer-
den die Cholesterinablagerungen
in Kalk umgewandelt. Diese
stark verkalkten Engstellen sind
erheblich schwieriger zu behan-
deln, sie sind härter. Wenn ein
Stent in die Kranzarterie einge-
setzt werden soll, wird die Ver-
engung zunächst mit einem Bal-
lon aufgeweitet. Bei starker Ver-
kalkung lässt sich die Ablage-
rung auch mit einem Ballonka-
theter (Druck: 35 Bar) nicht im-
mer sprengen. In diesem Fall
nutzen wir neue Spezial-Verfah-
ren. Häufigste Methode ist die
Anwendung eines Bohrkatheters,

der den Kalk mit einem Diaman-
ten (bis zu 160.000 Umdrehun-
gen in der Minute) weg fräst. Die
härteste Kalkschicht in der Arte-
rie wird so entfernt, der Stent
kann problemlos platziert wer-
den.

In Einzelfällen kommt ein
neuer Spezial-Ballonkatheter zu
Einsatz, der mit Schallwellen den
Kalk aufbricht und so die Durch-
blutungsstörung behandelt. Die-
ses Verfahren ist sehr schonend
und kann die Durchblutungsstö-
rung des Herzens auch bei
schwersten Verkalkungen dauer-
haft beseitigen.

Dr. Norbert Bayer ist Chefarzt
der Klinik für Kardiologie und Ne-
phrologie des Katholischen Karl-
Leisner-Klinikums.

Foto: Thomas Momsen

Hilfe durch Schallwellen

HERZENS
ANGELEGENHEIT

Die Blutspendeaktion des CDU-
Ortsverbandes Elten im Kolping-
haus unter dem Motto „Mitein-
ander. Füreinander“ war ein gro-
ßer Erfolg. Dieses bestätigte auf
Nachfrage der Verantwortliche
des Blutspende-Teams West des
Deutschen Roten Kreuzes,
Thorsten Hemmers. Allein, dass
89 Blutspenden geleistet und 40
neue Typisierungen für die Kno-
chenmarkspender-Datei erfasst
wurden, sei schon außerordent-
lich, da laut Anmelde-Möglich-
keiten eigentlich nur 84 vorgese-
hen waren. Ein absoluter Rekord
ist jedoch die Anzahl der Neu-
Spender: Dies waren 32 Perso-
nen. „Hier hat der CDU-Orts-
verband richtig gut die Werbe-
trommel gerührt. Wir haben auf-

grund dessen den nächsten Ter-
min im Kolpinghaus Elten am
11. Oktober in diesem Jahr ge-
plant“, sagte Hemmers. Horst
Derksen vom CDU-Ortsverband
Elten bedankt sich für die Hilfe
des DRK-Ortsverbandes Emme-
rich und seinem Vorstand für die
Hilfe bei der Anmeldung sowie
Bewirtung der Spender. Er freue
sich auf den Termin im Oktober
und die Ankündigung, auch im
nächsten Jahr mindestens zwei
Termine in Elten einzuplanen.
„Jetzt heißt es: Dranbleiben, da-
mit diese Termine dauerhaft in
Elten stattfinden können. Wenn
wir daran denken, dass allein ei-
ne Blutspende drei Leben retten
kann, ist das schon Motivation
genug“, sagte Derksen. Foto: privat

Blutspende-Aktion ein großer Erfolg

KLEVE. Der Sozialtreff Kleve
findet am 19. April, 16 Uhr, in
der Römerstraße 32 (Stiftungs-
haus) statt. Herbert Looschelders
von der „Selbsthilfe e.V. - Verein
für Sozialberatung“ moderiert in
Kooperation mit der Paritäti-
schen Akademie NRW. Es wer-
den Tipps und Informationen
rund um die Grundsicherung
und das Bürgergeld sowie das
neue Wohngeld Plus vermittelt.
Fragen können erörtert, mitge-
brachte Bescheide überprüft und
Hinweise zur Rechtsmitteln ge-
geben werden. Bei Bedarf kann
auch ein Anwalt vermittelt wer-
den. Wer Hilfe oder Rat zur
Existenzsicherung benötigt und
zum Sozialtreff nicht kommen
kann, kann sich an die ehren-
amtliche Beratung unter Telefon
0157 /78221810 wenden oder In-
fos unter www.kleverland-sozi-
al.de beziehungsweise unter
https://chayns.net/qr/66223-
11166-91958 bekommen.

Beratung und
Sozialtreff



SAMSTAG 15. APRIL 2023 NIEDERRHEIN NACHRICHTEN 17

Sascha
Borgmann

* 19. August 1976

OO 13. Mai 2006

† 8. April 2023

Du fehlst!
Gestern!

Heute!
Immer!

Du bist von uns gegangen. Einfach so.
Viel zu früh. Auf eine Reise ohne Wiederkehr.

Deine Steffi
Julian · Mara · Johanna

Deine Eltern Robert und Ilse

Gerhard und Simone
Basti

Oma Elli

Karo und Robert · Chrissi und Andi
Astrid und Wolfgang
mit ihren Familien

47652 Weeze, Weller Straße 51

Wir beten für unseren lieben Sascha
am Donnerstag, den 20. April um 18.30 Uhr
in der Pfarrkirche St. Cyriakus zu Weeze.

Das Seelenamt halten wir am Freitag, den 21. April
um 14.00 Uhr in der Pfarrkirche. Anschließend
treffen wir uns an der Kapelle auf dem kath. Friedhof
und begleiten ihn auf seinem letzten Weg.

S

A

S

C

H

A

Anstelle jeder besonderen Anzeige

So gerne hätten wir dich noch bei uns.
Aber vielleicht bedeutet Liebe auch,

dass wir dich loslassen müssen und Abschied nehmen
mit deinem Lächeln in unserem Herzen,

mit deinem Bild in unseren Augen,

mit den schönen Erinnerungen.

Jürgen Klösters
* 13. Juli 1960  5. April 2023

Mit dir geht ein Teil von uns, und in uns 

wird ein großer Teil von dir weiterleben.

Wir sind dankbar, dass wir dich gehabt haben.

Tanja mit Alina

Klaus und Nica
Deine Mu

Dominik und Juliana
Verwandte und Freunde

Traueranschrift: Bestattungen Winters, 

Jürgen Klösters, Ackerstr. 29, 47533 Kleve

Die Abschiedsfeier halten wir am Freitag, dem 28. April 2023, um     

13.30 Uhr auf dem Andachtsplatz im Friedwald Goch-Tannenbusch, 
Bedburger Straße; anschließend begleiten wir die Urne unseres lieben

Verstorbenen zur letzten Ruhestätte.

Von eventuell zugedachten Kranz- oder Blumenspenden bitten wir 
aufgrund der Bestimmungen im Friedwald abzusehen.

Jürgens Wunsch entsprechend bitten wir auf Trauerkleidung zu 
verzichten. Gerne können auch Trikots getragen werden.

 

Danksagungsanzeige – definitiv Sterbefall: Audenia Dorißen 

Bestattungen Winters 

  

Niederrhein Nachrichten Ausgabe: Goch/Kleve/Emmerich  

 Erscheinungstag: Samstag, 15.04.2023 

30.03.2023 Format: 3-spaltig/100 mm       
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Statt Karten 
 

So wie du warst, bleibst du hier 
So wie du warst, bist du immer bei mir 

So wie du warst, erzählt die Zeit 
So wie du warst, bleibt so viel von dir hier. 

 

(Unheilig) 
 

Audenia Dorißen 
geb. Büchler 

* 6. Februar 1943      26. Februar 2023 
 

 
 
 

 
 
 
 
 

 

Danke 
 

Wir danken allen mit denen wir unsere Trauer und Erinnerung teilen konnten, 
für die tröstenden Worte, 

die Umarmung, 
den mitfühlenden Händedruck, 

die Blumen und Spenden, 
das Gebet und das letzte, ehrende Geleit. 

 

Egon Dorißen 
Regina und Bernhard Berns 

und Enkelkinder 
 

Kleve-Materborn, im April 2023 

Zum Jahrestag des Todes meiner lieben Ehefrau,

unserer Mutter und Großmutter möchten wir uns

nochmals bei allen bedanken, die sich mit uns ver-

bunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfache

Weise zum Ausdruck brachten.

Unvergessen!

Käthi Sweeren geb. Achten

* 24. April 1946      † 17. April 2022

Manchmal ist es, als ob du noch in unserer Mitte

bist, wenn wir zusammen sind.

47623 Kevelaer, im April 2023

In liebevoller Erinnerung

Günter Sweeren

mit Sylvia, Marc, André und ihren Familien

Es ist schwer, einen lieben Menschen zu verlieren, aber es tut gut zu 
erfahren, wie viele Menschen ihn geschätzt haben und ihre

Verbundenheit zum Ausdruck brachten. 
Dafür danken wir herzlich.

Heiner Elbers
* 3. April 1948    † 28. Februar 2023

Familie Elbers

Familie Timmer

Wir halten das Sechswochenamt am Freitag, 21. April 2023 um 19.00 Uhr

in der St. Martinus Kirche, wozu wir herzlich einladen.

Goch-Pfalzdorf, im April 2023

  

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

Statt Karten 

 

Und immer sind irgendwo Spuren des Lebens, 

Gedanken – Bilder – Augenblicke – Gefühle, 

sie werden uns immer an dich erinnern. 

 

Danke sagen wir allen,  
 

für die Begleitung auf dem letzten Weg, 

für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben, 

für den Händedruck, wenn Worte fehlten, 

für alle Zeichen der Freundschaft und Verbundenheit. 

 

Hildegard und Klaus 
 

Goch, im April 2023 
 

 

 

 

 

 

Norbert 

Hendricks 
 

* 24. Januar 1961 

† 7. März 2023 

 

NIEDERRHEIN. Die Diakonie
im Kirchenkreis Kleve weitet
ihre Allgemeine Sozialberatung
aus: Drei Diakonie-Mitarbeite-
rinnen bieten nun in den sechs
Kommunen Goch, Kalkar, Ke-
velaer, Kerken, Kleve und Xan-
ten Sprechstunden an. Die Aus-
weitung ist unter anderem
durch die Energiepreispauscha-
le möglich geworden.

Die durch sie erzielten Mehr-
einnahmen haben die Diakonie
im Kirchenkreis Kleve, der Evan-
gelische Kirchenkreis Kleve, eini-
ge evangelischen Kirchenge-
meinden und in Teilen die Dia-
konie Rheinland-Westfalen-Lip-
pe für die Sozialberatung zur
Verfügung gestellt. Denn der Be-
darf an Sozialberatung ist in den
vergangenen Jahren deutlich ge-
stiegen. „Wir sind offen für alle
Menschen, die kommen“, sagen
die drei Beraterinnen. Die Sozi-
alberatung ist ein kostenloses
Angebot der Diakonie für Al-
leinstehende und Familien, un-
abhängig von Nationalität, Kon-
fession und Alter. „Wir beraten
zu Ansprüchen auf Sozialleistun-
gen, unterstützen bei behördli-
cher Korrespondenz, vermitteln
zu anderen Diensten und Ein-
richtungen und lotsen durch das
Hilfesystem.“ Alle Gespräche
bleiben selbstverständlich ver-

traulich. „Unserer Sozialberatung
ist häufig Ersthelferin für Men-
schen, die eine Reihe von Proble-
men haben und kein Licht am
Ende des Tunnels sehen“, ergänzt
Joachim Wolff, Geschäftsführer
der Diakonie im Kirchenkreis
Kleve.

Petra van Bergen, Fachbe-
reichsleitung der Sozialen Diens-
te, betont: „Die Sozialberatung
kann Probleme ordnen und eine
Reihenfolge der Problemlösung
mit den Ratsuchenden abspre-

chen. Das entlastet schon viele,
die vor einem scheinbar unüber-
sehbaren Berg an Post und For-
mularen stehen.“ In den Evange-
lischen Kirchengemeinden Kal-
kar, Kevelaer und Kleve freut
sich Diakonie-Mitarbeiterin Jutta
Seven auf ratsuchende Men-
schen: Seit einem Jahr arbeitet
sie im Fachbereich Soziale
Dienste, seit April 2022 ist sie be-
reits als Sozialberaterin in der
Evangelischen Kirchengemeinde
Kleve im Rahmen des Offenen

Forums, donnerstags (14.3 bis 17
Uhr) tätig. Ebenso bietet sie
Sprechstunden im Info- und Be-
ratungsladen Neuland, Haupt-
straße 26, in Kevelaer an: diens-
tags (10 bis 12 Uhr) und mitt-
wochs (14 bis 16 Uhr). Ab dem
17. April wird die Allgemeine
Sozialberatung im evangelischen
Gemeindehaus an der Kesselstra-
ße 5 in Kalkar dazukommen. Ih-
re Sprechstunde dort findet
montags (10 bis 13 Uhr) statt.

Stefanie Krettek, bislang in der
Querschnittsarbeit des Betreu-
ungsvereins, davor auch in der
Flüchtlingsberatung in Xanten
tätig, stellt die Sozialberatung in
Goch und Kerken neu auf. In
Goch, wo sie weiterhin als Ver-
einsbetreuerin für den Betreu-
ungsverein arbeitet, können Rat-
suchende nach telefonischer Ver-
einbarung zu ihr kommen, im
Gemeindehaus der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Kerken
ist sie donnerstags von 8 bis 13
Uhr für Ratsuchende persönlich
erreichbar. Seit Jahrzehnten eine
feste Institution ist die Sozialbe-
ratung der Diakonie in Xanten.
Sigrid Messerschmidt-Sprenger
empfängt Ratsuchende im Büro
an der Poststraße 6, wie bisher
montags und dienstags 8 bis 12
Uhr, donnerstags 8 bis 12 Uhr
und 13 bis 15 Uhr.

Berater sind offen für alle
Menschen, die kommen
Sozialberatung der Diakonie im Kirchenkreis Kleve in weiteren drei Kommunen

Das Team der Diakonie-Sozialberatung im Kirchenkreis Kleve,
v.l.: Jutta Seven, Stefanie Krettek, Sigrid Messerschmidt-Sprenger.

Foto: privat

ASPERDEN. Die KAB Asper-
den-Hassum-Hommersum-Kes-
sel lädt alle Interessierten zum
Besuch der Asperdener Friedhö-
fe kommenden am Mittwoch, 19.
April, ein. Um 14.30 Uhr führt
Willi van de Loo über den evan-
gelischen Friedhof Asperheide
(an der Triftstraße). Nach etwa
45 Minuten wird gewechselt zum
Friedhof am Knobbenhof, wo
Annegret Simons und Alois Kis-
ters, Mitglieder des Friedhofs-
Ausschusses GocherLand, dann
die Führung übernehmen. Der
Asperdener Friedhofsgärtner
steht den beiden beratend zur
Seite. Auf beiden Friedhöfen be-
kommen die Teilnehmer Infor-
mationen über die unterschiedli-
chen Bestattungsformen nebst
Möglichkeiten der Grabanlage
und -pflege und man kommt bei
der Führung sicherlich auch auf
den Punkt „Kosten/Finanzie-
rung“ zu sprechen. Alle sind be-
müht, die gestellten Fragen zu
beantworten. Zum Abschluss
geht es ins Asperdener Jugend-
heim am Knobbenhof, wo noch
offene Dinge besprochen werden
können. Der KAB ist es wichtig,
dass die Friedhöfe vor Ort erhal-
ten bleiben und sie hofft, dass
viele Interessierte der Einladung
folgen. Anmeldungen zu den
Friedhofs-Führungen sind nicht
notwendig.

Friedhofsbesuche
in Asperden
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Tichelstr. 11• Kleve       Op-de-Botter 5 • Kleve    Yachthafen Emmerich

B E E R D I G U N G S K A F F E E
Wir bieten Angehörigen die Möglichkeit, sich in privater At- 
mosphäre nach der Beerdigung gemeinsam von dem/der 
Verstorbenen zu verabschieden.Vereinbaren Sie gerne einen 
persönlichen Besichtigungstermin, um uns kennenzulernen.
Ansprechpartnerin: U. Stockhorst, Tel: 02821 718-1750  
E-Mail: u.stockhorst@cg-gastro.de

Heinz Hüßmann

Ein Jahr ohne Dich und täglich sind da Augenblicke,  

die uns an Dich erinnern.

Wir vermissen Dich

Deine Familie

Das erste Jahresamt ist am 22.04.2023 um 18.15 Uhr 

in der Arnold-Janssen-Kirche.

2 Jahre ohne Dich

Helma Drewes
* 26.05.1934       † 13.04.2021

Mit dem Tod eines geliebten Menschen 
verliert man vieles, niemals aber die 
gemeinsame Zeit.

In ewiger Liebe

Deine Tochter Birgitt 
mit Heinz, Lara und Mirko

1. Jahresamt 

Margarete Verfürden
 * 18. März 1937      † 16. April 2022

Schon ein Jahr ohne Dich.

 Thomas Verfürden

im Namen aller Angehörigen 

Das 1. Jahresamt halten wir am Sonntag, 

dem 23. April 2023 um 09:30 Uhr in der St.-Peter 

und Paul-Kirche in Grieth am Rhein.

Mario Zaadelaar

Vieles bleibt unausgesprochen, 

so schnell hast du uns verlassen.

Wir werden deinen Humor, deine Menschlichkeit 

und Herzlichkeit nie vergessen.

In unserem Fressclub wirst du 

eine große Lücke hinterlassen.

Für deine Familie werden wir immer da sein.

Deine Freunde

Tanja und Frank

Tanja und Michael

Anke und Marko

Nachruf

Mit großem Bedauern erhielten wir die Nachricht 

vom Tod unseres hoch geschätzten Mitarbeiters

Heiko van de Sandt.

Heiko war seit 2014 in unserem Klever Baumarkt 

tätig. Als überaus sympathischer und kompetenter 

Fachmann für Holz und Bauelemente war er vielen 

unserer Kunden sehr gut bekannt. Heiko wurde 

von uns wegen seiner menschlichen und besonders 

emphatischen Art ganz besonders geschätzt.  

Er war nicht nur ein guter Kollege, er war ein toller 

Mensch, der niemals seine Zuversicht verlor. 

Heiko genoss bei der Geschäftsleitung,  

der Belegschaft und unseren Kunden ein  

besonders hohes Ansehen. Wir werden ihn  

stets in bester Erinnerung behalten.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Geschäftsleitung und Mitarbeiter

SWERTZ HAGEBAUMARKT

SWERTZ BAUZENTRUM 

Statt Karten

Viele Worte sind gesprochen und 

geschrieben worden. 

Viele stumme Umarmungen, 

viele Zeichen der Liebe und der

Freundschaft durften wir erfahren.

Dafür sagen wir Danke. 

Doris und Familie

Sevelen, im April 2023

Rainer 
Bathen 

* 10.12.1952 

† 24.01.2023

  

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Als die Kraft zu Ende ging, war´s  

kein Sterben, war´s Erlösung. 
 

Wir nehmen Abschied von 
 

Rudolf Lemmen 
 

* 14. Juli 1938   † 9. April 2023 
 

Ruhe in Frieden 
 

Detlef und Manuela  

mit Anna  
 

Dirk 

 

Traueranschrift: Familie Lemmen 

c/o Bestattungshaus Koch,  

Frauenstraße 18, 47574 Goch 
 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 

findet am 5. Mai 2023 um 10.30 Uhr im  

FriedWald Goch-Tannenbusch statt. 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wie gut haben Sie vorgesorgt?

Weitere Infos und Online-Bestellung
auf niederrhein-nachrichten.de/vorsorgemappe

• Patientenverfügung

• Betreuungsverfügung

• Vorsorgevollmacht

• Bankvollmacht

• Postvollmacht

 u.v.m.

Die wichtigsten Themen rund um Ihre Vollmachten,
Finanzen, Verträge und weiterem, in einer Vorsorgemappe. 

3 Jahre ohne Dich!

Jürgen Neustock
* 13. Dezember 1967     † 13. April 2020

Wenn Liebe einen Weg zum Himmel fände,

und die Sehnsucht Stufen wären, dann

würden wir hinaufsteigen und Dich

zu uns zurückholen.

Deine Petra 

Goch, im April 2023

* 29. September 1936          † 14. Februar 2023

Thea Hübbers

Petra van Gemert

Roger Hübbers und Burkhard Hübbers

mit Familien

Werner Hübbers 

Wir bedanken uns herzlich für die in so vielfältiger und liebevoller 

Weise zum Ausdruck gebrachte Anteilnahme.

Danksagung

Kranenburg, im April 2023

Statt Karten

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

Johann Zweerings
* 19. März 1936   † 25. März 2023

In Dankbarkeit und Liebe

Deine Wilma
Deine Barbara und Udo

Deine Enkelkinder und Urenkel

Traueranschrift:  Familie Zweerings,  
Uedemerstr. 5, 46509 Xanten-Marienbaum

Der Wortgottesdienst ist am Freitag, den 21. April 2023 um 14.00 Uhr  
in der St. Mariä Himmelfahrt Kirche Marienbaum.

Anschließend ist die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof in Vynen.

KLEVE. Betroffene von neuro-
muskulären Erkrankungen und
deren Angehörige sind zum
nächsten Treffen der Selbsthilfe-
gruppe am kommenden Freitag,
21. April, um 14.30 Uhr im
SOS-Kinderdorf-Zentrum, Kal-
karer Straße 10, in Kleve eingela-
den. Die Räumlichkeiten sind
barrierefrei. Eine Anmeldung ist
nicht nötig. 

In der Gruppe steht der Infor-
mationsaustausch in lockerer
Runde im Vordergrund. Mögli-
che Themen für den Austausch
sind dabei unter anderem die
Einnahme von Medikamenten,
Physio- und Ergotherapie, Er-
nährung sowie Unterstützung
bei der Bewältigung von emotio-
nalen Belastungen. Die Diagnose
einer neuromuskulären Erkran-
kung verändert das ganze Leben.
Wenn Betroffene und nahe An-
gehörige sich mit ihrer Erkran-
kung isoliert oder einsam fühlen,

dann kann der gemeinsame Aus-
tausch in einer Selbsthilfegruppe
eine wertvolle Unterstützung zur
Krankheitsbewältigung und des
persönlichen Alltags sein.

Erfahrungen

In der Gruppe steht der unge-
zwungene Austausch in lockerer
Runde im Vordergrund. Die
Teilnehmer tauschen Informatio-
nen und Erfahrungen aus, spre-
chen über alltägliche Dinge oder
sind einfach nur gesellig beisam-
men. Die Gespräche beim Tref-
fen sind selbstverständlich ver-
traulich.

Weitere Informationen, auch
zum Thema Selbsthilfe allge-
mein, erhalten Interessierte über
das Selbsthilfe-Büro des Paritäti-
schen, unter Telefon 02821/
780012, oder auch per E-Mail an
selbsthilfe-kleve@paritaet-
nrw.org.

Austausch für Betroffene
und Angehörige in Kleve
Selbsthilfe bei neuromuskulären Erkrankungen
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FREITAGS & SAMSTAGS FREIBIER
Wellness – Aussenanlage – Gew. Zimmervermietung
Mo.-Do. 11-01 Uhr I Fr.+Sa. 11-05 Uhr I So.+ Feiertags 12-24 Uhr

A ttr M r G rey, verh., sucht S ie fü r d iskrete, 
p rickelnd e S tund en, g erne reg elm ä ßig    
S 01575/3419 36 4

C hlo e,  auch H & H  S 0174/3232344

E in m al Mo n i - im m er M o ni! R eife Hausfrau. 
N ur Hausbesuche.  016 2/4218577

E n ts p . Mas s ag e K leve  S 0175/457776 1

E n ttä u s c hte L iebe, B ez .-F rust o d er L eere?  
F ehlt D ir auch  W ertschä tz ung , L eichtig -
keit, K ribbeln?  E m p ath. E r (55), schlank  
bietet ihr N ä he und  A chtsam keit.   jetz t.
o d er.nie6 8@ w eb.d e 

Ic h,m  59 ,suche ä ltere reife F rau z w ecks g e-
leg entlicher T reffen. A ntw o rt p er M ail an 
p ilo t59 @ g m x.d e

Melan ie, attraktiv, heiß & sexy, nur Hausbe-
suche. S 0172/5748553

Mo n a, sexy, erfahren,auch schw ierig e F ä l-
le, tg l. 8-21 U hr.  S 0151/159 40211

S p aß  m it L ena auch H&H,  016 3/443206 3

Kontakte

Bekanntschaften
2 8  J . alt sucht nette S ie  S 016 3/4441587

E in e liebevo lle, ehrliche und  nette S ie, 
75J ., m ö chte einen lieben und  ehrlichen, 
w arm herz ig en P artner kennenlernen bis 
78J . *  C hiffre Z 001/139 18

E r, 37 J ., sucht Ihn bis 40 J ., fü r  d au-
erhafte B ez iehnung  in K leve,  
S 0151/6 46 7336 2

H erbert 79 J . kind erlo ser W itw er, G ro ß, 
stattlich und  hum o rvo ll, m ö chte als g ut-
situierter P ensio nä r m it einer lieben F rau 
w ied er g lü cklich w erd en. Ich fahre A uto , 
unternehm e schö ne R eisen, liebe d ie N a-
tur und  T anz en. M it Herz klo p fen w arte ich 
auf Ihren lieben A nruf  S 0173/56 6 276 7 
D ie C hance

H ild e, 6 4 jä hr. W itw e m it fraulicher F ig ur, 
freut sich auf einen neuen L ebensp art-
ner. S ie ist sehr o ffen und  lebenslustig , 
m ag  d ie N atur, nur d as A lleinsein g efä llt 
ihr g ar nicht. F reuen auch S ie sich auf 
F ü hling sg efü hle, d ann rufen S ie an unter  
S  02831/9 8412 o d er schreiben S ie an 
P V P -P etra, V iernheim er S tr. 26 , 476 08 
G eld ern

J o han n es , 74J . verw . m it P kw  sucht fü r 
d en w o hlverd ienten L ebensabend  eine 
liebe L ebensg efä hrtin. E r ist g esund  
und  vital, ist reisefreud ig , m ag  d ie N atur, 
g erad e im  schö nen F rü hling . R ufen S ie 
einfach an unter  S 02831/9 8412 o d er 
schreiben S ie an P V P -P etra, V iernheim er 
S tr. 26 , 476 08 G eld ern

L eo n ie 32 J . S ucht p lato nisch so z iale K o n-
takte im  K reis K leve. L eo nie lacht g erne 
und  ist unternehm ung slustig , beso nd ers 
m it ihrem  Hund . 01520/9 235579

L iebe S ie w ü nscht ruhig en Ihn m . ehrl. 
E instellung  b. 70J .*  C hiffre Z 001/139 21

N ette S en io rin , o hne Hund , sucht S ie 
o d er Ihn aus K alkar und  U m g ebung  
m it einem  W uffen fü r g em einsam e 
S p az ierg ä ng e und  U nternehm ung en.  
S 0178/3589 09 1

W er m ö chte m it einem  ho ffnung slo sen 
R o m antiker, E nd e 40 end lich anko m m en 
und  g laubt auch no ch an d ie L iebe d es 
L ebens?    S 0177/1850726

Traditionelle Partnervermittlung
Die Partnervermittlung vom Niederrhein 
wird seit mehr als 30 Jahren geführt von 
Dipl. Kauffrau Manuela Schmidt-Posch-
mann. Partnersuchende werden hier zu-
sammengebracht, wobei ein persönliches 
Vorgehen mit Kundenbetreuung 
am Wichtigsten ist.

P.v.P
Viernheimer Str. 26
47608 Geldern
Tel. 0 28 31-9 84 12
oder www.p-v-p.de

Chiffre
Bei einer Chiffre-Anzeige möchte 
der Inserent erst einmal anonym 
bleiben. Damit Sie sich auf eine 
Anzeige melden können, senden 
Sie uns Ihren Brief, der den 
Inserenten erreichen soll und 
notieren die Chiffre-Nummer auf 
dem Briefumschlag. Wir leiten 
Ihren Brief ungeöffnet an den 
Inserenten weiter.

Chiffre-Antworten bitte an die
Niederrhein Nachrichten
Postfach 1254 · 47592 Geldern
+ Chiffre-Nr.

Freizeit
D am e 7 2 J . sucht  eine F reund in fü r g e-

m einsam e U nternehm ung en. B um m eln, 
K affetrinken, uvm ., A uto  vo rhand en.  
S 0152/25214811

Pflege & Betreuung
2 4 h B etreu u n g  d urch p o lnische P fl eg e-

krä fte http ://w w w .senio renhilfe24.info  
o d er  S 016 2/6 3046 03

W ir bieten  beste hä usl. P fl eg e & A ll-
tag shilfe, ab 2000 b , inkl. F ahrko sten.  
S  0176 /219 78518 w w w .sicher-verso rg t.
info  bz w  sicher-verso rg t@ g m x.d e

Umzüge
H au s halts au fl ö s u n g en  & U m z ü g e z um  

F estp reis.  S 0151/539 25724

U m z u g s s erv ic e A -Z  V o g el: M eisterbetr. 
m it g el. S chreiner und  E U -L . m it V ers. 
L ag erbo xen z u verm . W ir sind  g ep rü ft & 
z ug elassen bei allen Ä m tern +  K ranken-
kassen!  S  02823/4723

Gewerbliche Objekte
P rax is - bz w . B ü ro rä um e in G eld ern-Z en-

trum  m it viel P arkm ö g lichkeiten z u ver-
m ieten.  S 02832/9 9 4488

Miet-Angebote Häuser
X an ten er S ü d see, E F H ca. 100 m ²  W fl . +  

HW S -R aum   +  G arag e +  G arten m it T er-
rasse. 3 S Z , E B K , W o hn-/E ssz im m er, 2 
B ä d er, K M  9 00b  +  N K  175b , exklusive 
Heiz ko sten +  3 K M  K autio n, ab so fo rt. *  
C hiffre Z 002/139 17

Miet-Gesuche
A lp en  u . U m g ebu n g : D am e im  B etreu-

ung sd ienst tä tig  su. kl. W o hnung , ca. 
50m ²   S 0174/20419 44

B eam tin / L ehrerin sucht helle W o hnung  
o d er Haus in K leve, B ed burg -Hau, G o ch, 
K alkar o .ä . g erne T ierhaltung  m ö g lich.   
S 0178/8457241

D o p p elg arag e o . kleine tro ckene Halle im  
R aum  K leve-K rbg . S 0172/26 31881

H ä u s er u n d  W o hn u n g en  g esucht. 
w w w .teeuw en-im m o bilien.d e, T elefo n:  
S 02834/703015

Mo biles  ä lt. seriö s. E hep aar sucht W o h-
nung  bis 70 m ²  K leve z entral W B S . 
W o hnz ., S chlafz ., K ü che, D iele, B ad . B al-
ko n, A ufz ug  evtl. K eine H. T iere. *  C hiffre 
Z 002/139 16

P aar 56 , N R , suchen ein Haus m it G ar-
ten, 9 00 b  V B , in U ed em  o d er nä herer 
U m g ebung . G erne lang fristig e A nm ie-
tung ! W ir sind  hand w erklich beg abt 
und  haben einen g rü nen D aum en.   
S 016 0/9 46 22714

R en tn erin  sucht ebenerd ig e 3. Z i. W hg ., 
75- 9 0 m ² , in V eert  S  0177/343806 8

R u hig es , so lventes E hep aar m ittl. A lters 
m it 1 kl. Hund  sucht in lä nd l. L ag e klei-
nes Haus o d er E G -W hg . m . G arten.   
S 0173/9 230506  o d . 01522/16 21770

S tä d tis c her A ng estellte sucht M iet W hg ., 
3 Z i., kl. W o hneinheit, im  U m kreis vo n 
K am p -L intfo rt, 10km   S 0157/79 280506

S u c he 2-3 Z i.-W hg ., E G  o . 1. O G , im  
R aum  K leve, K alkar, B ed b.-Hau,  
S 0176 /9 8282016

S u c he fü r m ich und  m einen kl. Hund  1,5  
- 2 Z i.-W hg ., K D B , P arterre, behind erten-
g erecht, lä nd lich, W B S  vo rhand en, ab 
09 /23 o d . fl exibel,   S 0176 /86 5479 14

Miet-Angebote
A lp en -Men z elen , 75m ² , 3 Z K D B , K eller, 

B alko n, W M  750b , P erso nenaufz ug , 
N eubau, ab 01.08.  S 0176 /4209 9 104

G elern -V eert E F H, 175m ² , 6  Z i.,K ü che, 2 
B ä d er, m it G arag e u. G arten, K M  1.100b  
+  200b  N K  +  K autio n, ab 1.5. z u verm .  
S 0157/35739 838

H o c hreg al L ag erp latz , E uro p alette, G ew er-
behalle X anten,  S  0172/26 73006

K ev elaer-T w is ted en , helle 3 Z i.-W hg . m it 
B alko n, ca. 9 9  m ²  W fl ., D G , B j. 9 3, G as, 
V , D , 112,5 kW h/(m ² * a), K M  b  6 20,22 
+  N K , w w w .T eeuw en-Im m o bilien.d e,  
S 02834/703016

Materbo rn  W hg . im  E G , in ruh. L ag e, 3 
Z K D B , K M  6 00b  +  N K  z um  16 .06 . frei  
S 02821/48212

P ark p latz  z u verm ieten in K leve D elfter 
S traße  S 0152/346 71872

R ees  G rü ttw eg , 2 Z i-W hg ., 6 0 m ² , S ü d -
balko n, K M  310 b , g erne an ä lteres P aar 
z um  01.07. z u verm .  S 0171/9 206 19 5

R hein berg -S tad tm itte, 2,5 Z i-W hg . 
55 m ² , 400 b  K M  +  170 b  N K   
S 0172/89 6 59 84

R hein berg / O s s en berg : Herrlich schö ne 
W hg . im  1. O G  z u verm . F reist. 2-F H, 3,5 
Z K D B , G -W C , 108m ² , Ö l-Hz g . m it S o lar-
unter., p lus Ho lz verg aser, K lim aanlag e, 
G arag e +  S tellp l. +  G artennu., K M  750b  
+  ca. 325b  N K  *  C hiffre Z 001/139 19

S o n s b e c k , E G , 5 7 m ² , 3 Z i , K ü c h e
,F lur,B ad ,3 K ellerrä um e,P K W -
S t e l l p l a t z , T e r r a s s e , K ü c h e 
v o r h a n d e n , 3 K M  
K autio n,G esam tw arm m iete 540b ,ab 
01.07.2023,  S 0173/515276 9

U ed em , 3 Z K D B , z entrale L ag e im  g e-
p fl eg ten 2-F H, 6 5 m ² , 1.O G , E B K , B al-
ko n, ab so fo rt, bevo rz ug t an S ing le o d er 
P aar, K M  470 b  +  N K , 3 M M  K autio n,   
S 0176 /78155277

W o hn u n g  X an ten  S tad tm itte 73 m ²  m it 
T errasse und  kleinem  G arten ab 1.6 .23 
z u verm ieten. B arriere frei m it A ufz ug  
D M  6 80.- +  N K  id eal fü r 1 P erso n.  
S 0172/6 0716 40 

MÜHLENHOF
Garage

zu vermieten in

Niedermörmter 

Monatsmiete 120,- €

Info: Annette Wilmsen 
Kalkar-Niedermörmter 
Telefon: 0 28 24 - 92 40 92

Immo-Gesuche
A hm erk am p  Im m o bilien:  Hä user am  N ie-

d errhein z u kaufen g esucht. K o stenlo se 
M arktp reis-E rm ittlung   S 0172/78286 43

E F H  g esucht  S 0156 /78418442

E ig en tu m s w o hn u n g  ab 3 Z i. vo n p rivat 
g esucht.  S 0157/9 251579 5

E T W  g esucht  S 0156 /78418442

H ä u s er & W o hnung en g esu.  
S  02834/70300, w w w .teeuw en-im m o -
bilien.d e

H an d w erk er su. Haus  S 0156 /78418442

Im m o bilien  g es u c ht! K o m p lettservice 
fü r V erkä ufer! K o m p etent & sicher z um  
Hö chstp reis verkaufen, Im m o bilien R ü t-
ter, w w w .im m o -rü tter.d e, 0172/29 34455

K l. E in fam ilien hau s  o . R eihenhaus v. p ri-
vat g es.  S 02871/29 09 271

BvB-Immobilien 02832-3303

Kostenfreie Wertschätzung

Wir suchen dringend
Eine oder mehrere Garagen sowie ein 

solides Haus für unsere guten Kunden  

aus dem Ruhrgebiet und dem  

grenznahen Holland zu kaufen

*Ein Anruf, der sich sicher lohnt*

Einbauküchen 
individuell und kreativ.

Lindenstr. 76, 47623 Kevelaer 
Tel. 0 28 32/9 75 55 66 
www.kueche-life-style.de

Holger Diers

Immo-Angebote

Rund um

Ihre Immobilie

Volksbank an der Niers eG
Ihre Immobilie ist unsere Motivation!

Wohnfläche ca. 71 m², Grundstück ca. 257 m²,
Dreifachverglasung, Fußbodenheizung, Parkett,

zwei Terrassen, Luft- Wärmepumpe, Kfz-Stellplatz.
Kaufpreis € 362.000,--.

Vertrieb:  Friedhelm  Loy  und  Marina  Engelbergs

KERKEN-ALDEKERK: Neubau

Exklusives Wohnen im Kompakthaus!

Kein Energieausweis vorhanden / in Vorbereitung

Tel.: 02831-970123 

1 R au m  A p p artm ent 37m ² , B alko n und  G a-
rag e, Innenstad tnä he X anten, 76 .000 b  *  
C hiffre  777/2259

G rö hlin g  Im m o bilien  e.K . W achtend o nk  
S 02836 /9 739 9 0 o d . 0176 /41083143 

kuechenhaus-xanten.de

Frist wahren, 
Berater beauftragen...

Steuerberater C. Peters, Marienbaumer Str. 16 A, 46509 Xanten
Tel. 02804 / 18 18 840, www.create-your-tax.de

Dienstleistungen
A . N R W  E n trü m p elu n g , U m z ü g e, L ag er-

bo xen A -Z  V o g el  S 02823/4723

A . N R W -E n trü m p lu n g , Haushaltsaufl ö -
sung   S 02842/9 49 8744

A c htu n g , fä lle B ä um e aller A rt u. A btrans-
p o rt (S trauchschnitt, G arteng estaltung  
u. G artenp fl eg e), W urz elfrä sung en  
S 02831/86 9 36  o d er 0173/6 802313

A k htar p utz e Ihre F enster 0173/849 86 80

A llro u n d er (M alerarbeiten, F liesenarbei-
ten, E lektro arbeiten & T ro ckenbau) hat 
no ch T erm ine frei!   S 0176 -9 582726 3

A ltbau s an ieru n g , T ro ckenbau +  F liesen-
verleg ung  uvm .  S 0176 /55426 807

A n s tric h, T ap ez ier- u. S p achtelarbeiten, 
B o d enverleg ung  v. F achm ann. U nverb. 
A ng ebo t, K erstjens   S 0173/59 00459

A u ß en an lag en , B ag g erarbeiten, B ep fl an-
z ung en  S 01525/72229 9 9

B es en rein  am  N ied errhein, Haus-
haltsaufl ö sung , K ellerentrü m p elung ,  
S 01573/6 16 9 129

B rü d er-H an d w erk er ü bernehm en F arb, 
T ap ete, P utz , R ig ip s, V inyl, F liesen uvm .  
S 0157/55486 111 

D etek tiv , P rivat- und  W irtschaft T elefo n: 
0172/6 6 276 57 w w w .d etektei-krenn.d e

E lek tro in s tallatio n  schnell und  p reisw ert 
vo n F achfi rm a  S 0152/572229 9 9

E n trü m p elu n g en  u. U m z ug sservice A -Z  
V o g el Haushaltsaufl ö sung  u. L ag erbo xen  
S  02823/4723

F as s ad en an s tric he und  V o llw ä rm eschutz -
system e z u F estp reisen. A ng ebo te ko s-
tenlo s.  S 02823/36 37

F u g - u n d  S an d s trahlarbeiten  m it ei-
g enem  G erü st, M ichael S cho lten  
S 0173/53519 40

G arten arbeit aller A rt  S 0174/89 6 829 0

 G las - und  G ebä ud ereinig ung  C erkinaj hat 
T erm ine frei  S 0172/2823733

Ihr Malerbetrieb hat no ch T erm ine frei.  
S 02823/879 8400

K u n s ts to f fe T h. Mo ers  e.K . aus K leve re-
p ariert Ihr T errassend ach o d er C arp o rt, 
A ustausch vo n S teg p latten-W ellp latten, 
P V C -D achrinnen & Z ubehö r, inkl. M o n-
tag e und  E ntso rg ung  d er alten P latten. 
S chnell & p reisw ert.  S 02821/9 849 6

Maler fü hrt sä m tliche M alerarbeiten p reis-
w ert und  fachg erecht aus. R ufen S ie 
an - eg al w ann  S  02823/36 37 F ax: 
02823/4335

Maler fü hrt z u fairen P reisen aus, M aler-, 
T ap ez ierarbeiten u. F assand enanstrich.   
S 0174/9 01356 3 o . 0178/89 5879 2

P ap k e C o m p uter R ees, S ervice, B e-
ratung , V erkauf, A ufrü stung en,   S   
02851/9 7070, w w w .P ap ke-C o m p uter.d e

P ro f. S tein -, F assad en- & D achreinig ung   
S 0178/6 9 3316 4

P u tz hilfe in X anten 1-m al w ö chtl. g esucht   
S 0170/4507248

T ap ez ieren , B o d enverleg ung , S o n-
nenschutz ; Ihr jung er R aum ausstat-
ter und  T ap ez ierer hat no ch T erm ine 
frei. M ail: D ennisw o snitz a@ freenet.d e;   
S  0152/59 6 8339 1 K leve; F acebo o k 
P ag e: R aum ausstattung  D ennis W o snitz a

V erp u tz er hat no ch T erm ine frei  
S 0176 /806 2129 2

w w w .tis c hlerm eis term ac ht.d e R ep ara-
tur/U m bau-S ervice   S 0176 /459 50328

Pumpen · Teichbau · Gartenhäuser

− Reparaturen, Ersatzteile, 
 Installation von Pumpen

− Brunnenbau
Pumpen Holzum GmbH

Empeler Str. 91 · 46459 Rees · Tel. 02851 9236-0

www.holzum.de

Geschäftliches

Fliegengitter
für Fenster und Türen

Info unter: 02825/100410
der 0172/2084816, www.zischi.com
Info unter: Telefon 02825/100410 

www.zischi.com

· Insekten- & Pollenschutzgitter
· Kellerschachtabdeckungen

Fachberater: Gerd Stumpf
Bereich: Baustoffe / Fliesen

im hagebaumarkt Goch

Goch - Kleve - Rheinberg
Xanten - Geldern - Viersen

Fachberaterin: Petra Vermassen
Bereich: Floraland

im hagebaumarkt Goch

Goch - Kleve - Rheinberg
Xanten - Geldern - Viersen

Fachberater: S tefan C ollisi
Bereich: Z oo

im hagebaumarkt Kleve

Goch - Kleve - Rheinberg
Xanten - Geldern - Viersen

Motorräder
B aran k au f aller M o to rrä d er auch o hne 

T Ü V , so f. B arz ., A bm eld ung  T elefo n: 
016 3/26 41851

B MW , M o d ell 1150R T , E Z  03.2004, 
schw arz , 38.000km , Z ubehö r R ad io , 
T o p case m it P o lster, 2 B M W  T aschen, 
L ad eg erä t, g ut g ep fl eg t, 4.000b  V B   
S 02821/4838

Auto-Zubehör
4  V W  o rig . A lu-K o m p lettr. S o m m er G o lf/

P assat 205/55 R  16 , w ie neu, 6  m m  P ro -
fi l, 400b , K leve  S 0151/2236 49 35

Autohaus Schumacher GmbH 
Siemensstr. 53 • 47574 Goch 

Telefon (02823) 3301 
Facebook.com/Autohaus.Schumacher

Freie Werkstatt
• HU/AU
• Reifendienst
• Motorinstandsetzung
• Klimaanlagenservice
• Glasschaden-Service
• Unfallinstandsetzung
• Reparaturen an allen Fabrikaten

Auto-Verkauf
A b 0 2 , T Ü V  neu A n/V erkauf A uto  v. B erg en 

K lever21, K ranenbg . 017226 31881 R o l-
ler/K leinkraftrad  A n-/V erkauf

B MW  3 1 8 i, B j. 2000, S p o rted itio n, T itan-
silber, L ed er, W asserverlust +  3 R eifen 15 
Z o ll 19 00b    S 0170/7017229

K lein -P K W , T Ü V  neu 0172/26 31881 Hd l

AUTOHAUS BULENDA

Am Schepersfeld 39, 46485 Wesel
Tel. 02 81- 5 60 21- 0

www.autohaus-bulenda.de

Verkauf &
Service

Auto-Gesuche
A b alle B au jahre, A nkauf, D eutscher 

Hä nd ler kauft alle P K W , B usse, L K W  
auch beschä d ig t z u fairen P reisen, auch 
S a./S o .;  S 02152/3525 

A b aller B au jahre: A nkauf aller P kw s und  
L K W s, Z ustand  eg al S 02832/9 257345

A c htu n g , suche einen P K W  vo n P rivat, 
auch rep araturbed ü rftig , g erne alles an-
bieten  S 0172-16 36 6 05

Ä ltere J ap an B usse/P K W  O p el, V W , M er-
ced es, 0172/26 31881 D eutsche F a. K au-
fe T o yo ta, Ho nd a, M az d a, K ia, d efekt

A k tio n : W ir kaufen Ihr A uto  eg al o b M o -
to rschad en, U nfallw ag en, o hne T ü v o d er 
so nstig e M ä ng el. W ir interessieren uns 
fü r jed es F ahrz eug . R ufen S ie uns an, ein 
A nruf schad et nicht 016 3/79 409 25

A lle A ltfahrz eu g e kauft d eutsche F ir-
m a, M o to r-, G etriebe- o d er U nfallscha-
d en eg al, auch am  W o chenend e.  
S 0151/1249 4184 

B ark au f vo n T o p  bis S chro tt, A ud i, B M W , 
D B , O p el, T o yo ta, L K W , B usse, V W , G e-
lä nd ew g   S 02842/716 9 322 bis 22 U hr

S c hro ttfahrz eu g e d ring end  g esucht z ahle 
bis 200 b   S 02152/3525

Christian Winkels · 0 28 21 9 768 014

brot-fuer-die-welt.de/selbsthilfe

Erste Hilfe. Selbsthilfe.

KREIS KLEVE. In der Woche
vom 3. bis 9. April stellte die Poli-
zei im Kreis Kleve bei Schwer-
punktkontrollen 519 Geschwin-
digkeitsverstöße fest. Zusätzlich
stellten die Beamten während
dieser Kontrollen 47 weitere
Verstöße gegen die Straßenver-
kehrsordnung fest. Hier ging es
meist um die Handybenutzung
während der Fahrt, Vorfahrts-
verletzungen und Nichtanlegen
des Sicherheitsgurtes.

Zwölf Mal legten die Einsatz-
kräfte Anzeigen wegen des Fah-
rens unter Alkohol- oder Dro-
geneinfluss vor; in elf Fällen
wurden Strafverfahren wegen
des Fahrens ohne Fahrerlaubnis
eingeleitet. Hier bekommt auch
der Halter des Fahrzeuges eine
Strafanzeige, weil er es zuließ,
dass jemand seinen Wagen fuhr
und er sich nicht vergewissert

hatte, dass derjenige einen Füh-
rerschein hat. So sieht es Para-
graph 21 StVG (Straßenverkehrs-
gesetz) vor. Auch das Verhalten
von Radfahrenden, die sich nicht
an die Regeln hielten, ahndete
die Polizei bei den Schwerpunkt-
kontrollen. Es fielen mehrere
Radfahrende auf, die während
der Fahrt mit dem Smartphone
hantierten oder telefonierten.
Solang andere durch dieses Ver-
halten nicht gefährdet werden,
ist ein Bußgeld von 55 Euro für
diesen Verstoß vorgesehen, sonst
75 Euro. Die Polizei rät eindring-
lich dazu, beim Radfahren frei-
willig einen Helm zu tragen, um
schwere Kopfverletzungen zu
verhindern, falls es zu einem Un-
fall kommt. Im gesamten Kreis-
gebiet finden weiterhin Schwer-
punktkontrollen statt, um Ver-
kehrsunfälle zu verhindern.

Temposünder im Blick
Wochenbilanz der Verkehrskontrollen

NIEDERRHEIN. Um an die Er-
folge von 2021 und 2022 anzu-
knüpfen, finden in diesem Jahr
erneut Bioblitze statt, an denen
alle Kreise und kreisfreien
Städte in Deutschland teilneh-
men können. Es geht darum, in
welchem Landkreis oder in wel-
cher kreisfreien Stadt in
Deutschland im Laufe des Jah-
res 2023 die meisten Arten
nachgewiesen werden können.

Der Aufruf zur Teilnahme er-
folgt über den Nabu Kreis Kleve
und das Naturschutzzentrum im
Kreis Kleve. Die Aktion startete
erstmalig durch das LWL-Muse-
um Naturkunde-Museum in
Münster 2022, das alle Natur-In-
teressierten aufforderte, im Laufe
des Jahres möglichst viele ver-
schiedene Arten zu beobachten
und dem Meldeportal www.ob-

servation.org mitzuteilen. Dies
ist die größte Naturbeobach-
tungsplattform Europas mit Sitz
in den Niederlanden und Teil
der Stiftung Observation Inter-
national. Weltweit werden Milli-

onen von Beobachtung durch
ehrenamtliche Mitarbeiter ge-
sammelt. Die systematische Er-
fassung und öffentliche Bereit-
stellung dieser Daten stellen ein
leistungsstarkes Instrument für

Naturschutz, Forschung, Politik
und Bildung dar.

Ein Bioblitz ist der Versuch, in
einem bestimmten Gebiet und
während eines bestimmten Zeit-
raums so viele Arten von Pflan-
zen, Pilzen und Tieren nachzu-
weisen, wie eben möglich. In
diesem Bioblitz Aufruf geht es
um alle Arten, die 2023 im Kreis
Kleve gefunden werden. In 2022
wurden über 2.300 Arten für das
Kreisgebiet Kleve gemeldet. Mit
16.909 Beobachtungen lag der
Kreis auf Platz 12 NRW-weit, er-
reichte jedoch Platz 2 mit seiner
enorm hohen Zahl an Beobach-
tern. Fast 1.000 Menschen hatten
an dieser Aktion teilgenommen.

Ob alt oder jung, jeder Natur-
liebhaber kann mitmachen!
Auch kann der Bioblitz Thema
für einen Schul-Wandertag oder

für eine „Naturforscher-Aktion“
im Kindergarten sein. Denn die
Nutzung des Meldesystems ist
einfach: Konto erstellen, anmel-
den und loslegen. Durch die
Nutzung der App ObsIdentify,
die über eine automatische Be-
stimmungsfunktion verfügt,
kann man auch ohne Arten-
kenntnisse mitmachen. Benötigt
wird hierfür lediglich ein Handy
mit halbwegs guter Kamera. Die
Meldungen werden durch ehren-
amtliche Fachleute geprüft, so
dass am Ende ein gewaltiger Da-
tensatz zustande kommt, der
wissenschaftlich ausgewertet
werden kann.

Unter www.observati-
on.org/bio-blitz/kleve-2023/
kann man den Bioblitz nachver-
folgen. Fast 500 gemeldete Arten
sind es bislang.

Nabu ruft zur Teilnahme am Bioblitz auf
Ziel der Aktion: Möglichst viele Arten von Pflanzen, Pilzen und Tieren nachzuweisen

Wo gibt es diesen schönen Frühblüher, das Buschwindröschen,
noch im Kreis Kleve? Foto: M. Hertel
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TRANSREGINT

Seit über 10 Jahren stehen wir an der Hochschule Rhein-Waal am 
Niederrhein für eine innovative, interdisziplinäre und internationale Aus-
bildung junger Menschen aus der ganzen Welt. Wir bieten  insgesamt  
36 Bachelor- und Masterstudiengänge an den vier  interdisziplinären  
Fakultäten – Technologie und Bionik, Life Sciences, Gesellschaft und 
Ökonomie sowie Kommunikation und Umwelt.  Alle Studiengänge sind 
wissenschaftlich, anwendungsorientiert und international ausgerichtet 
und zeichnen sich durch eine hohe  Qualität sowie Praxisnähe in Lehre 
und Forschung aus. 75 Prozent  der  Studiengänge werden in englischer 
Sprache gelehrt. Über  7.300 Studierende aus 122 Nationen lernen  
gemeinsam in einem  internationalen und interkulturellen Umfeld. Mehr 
als 90 Partnerhochschulen in 38 Ländern stehen für die internationale 
Kooperationsstärke der Hochschule Rhein-Waal. So ist die Hochschule 
in der EUREGIOn verwurzelt und mit der Welt vernetzt.

Verstärken Sie unsere Hochschule zum 06.07.2023 bzw. zum nächst-
möglichen Zeitpunkt im Präsidium am Campus Kleve als

Persönliche*r Referent*in für die Vizepräsidentin 

für Internationales und Diversität

Kennziffer 02/P/23

EG 13 TV-L | voraussichtlich befristet bis zum 11.07.2024 im Rahmen 
einer Elternzeitvertretung gem. § 14 Abs. 1 S. 2 Nr. 3 (TzBfG) | Teilzeit 
mit einer durchschnittlichen regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit 
von 19,92 Stunden

Weitere Informationen zu der ausgeschriebenen Stelle  finden Sie auf 
unserer Webseite: 
www.hochschule-rhein-waal.de/de/jobs

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 

bis zum 07.05.2023

Die Katholische Kirchengemeinde St. Anna Issum-Sevelen

sucht für ihre viergruppige Kindertagesstä� e St. Nikolaus in Issum und 

ihre fünfgruppige Kindertagesstä� e St. Antonius in Sevelen 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt

•  Pädagogische Fachkrä� e (m/w/d) als Erzieher, 

Heilerziehungspfl eger, Kinderkrankenpfl eger

in Vollzeit und Teilzeit (unbefristet/befristet)

•  Mitarbeiter (m/w/d) für das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ) 

oder den Bundesfreiwilligendienst 

Informa� onen zu unseren Einrichtungen bietet die Internetpräsenz: 

www.ki-iss.de. 

Weitere Informa�onen entnehmen Sie den Stellenausschreibungen 

auf der Homepage der Kath. Kirchengemeinde St. Anna unter: 

www.kath-kirche-issum-sevelen.de/stellenmarkt-off ene-stellen

Bewerbungen geeigneter Schwerbehinderter sind ausdrücklich erwünscht. 

Ihre Bewerbung richten Sie bi� e bis zum 30.04.2023 an:

Pfarrei St. Anna
Neustraße 22
47661 Issum
E-Mail: stanna-issum@bistum-muenster.de

Die RWZ ist eines der größten Agrarhandelshäuser in Deutschland. Das 
Geschäftsgebiet erstreckt sich über ganz Rheinland-Pfalz und das Saarland 
sowie weite Teile von Nordrhein-Westfalen und Hessen. Als Konzern ist 
die RWZ auch in Thüringen, Bayern und Niedersachsen sowie Frankreich, 
Österreich und Benelux vertreten. 

Fachberater (m/w/d) 
Raiffeisen-Markt Vollzeit in Kerken-Aldekerk

LKW / Kranwagenfahrer (m/w/d) 
mit Führerscheinklasse CE
Vollzeit für unseren Standort Baustoffe Wankum

Lagermitarbeiter (m/w/d) in Vollzeit

Informationen zu diesem und weiteren Stellenangeboten finden Sie unter 
www.karriere.rwz.de.

Bitte bewerben Sie sich online über unser 
Bewerbungsportal.

Raiffeisen Waren-Zentrale Rhein-Main eG
Schenkstr. 2-4, 47669 Wachtendonk-Wankum
Ansprechpartner: Herr Diepers, Tel. 0 28 36-91 50-55

WIR SUCHEN SIE!
WERDEN SIE EIN TEIL VON UNS

www.rwz.de

ALLES IM GRÜNEN BEREICH.

M NIEDERRHEIN

Die Stadt Straelen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

•   Eine Fachdienstleitung (m/w/d)
für den Fachdienst 2.1 – Stadtentwicklung 
und Stadtmarketing

•   Eine/n Sachbearbeiter/in
mit Produktverantwortung für die
Produktbereiche „Bürgerservice“ und 
„Standesamt“ (m/w/d)

Weitere Informationen sowie die detaillierten Stellen-
ausschreibungen � nden Sie auf unserer Homepage unter 
www.straelen.de.

Haben Sie Interesse? Dann freuen wir uns
auf Ihre aussagekräftige Bewerbung –
ausschließlich über das Online-Formular unter 
www.straelen.de – bis zum 07. Mai 2023.

Schäfers Sicht & Blisterpack GmbH & Co. KG
An der Oelmühle 11 · 47638 Straelen

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit:

Informationen zu diesen und weiteren Stellenangeboten 
findest Du über www.schaefers-kg.de unter Karriere.
Bitte bewirb Dich online über den 
QR-Code auf die entsprechende Stelle. 
Wir freuen uns auf DICH!

Mitarbeiter*in Arbeitsvorbereitung 
nachhaltiger Verpackungen  (w/m/d)

sch¬fers
transparent packaging
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Du suchst zum n¬chstm‘glichen Zeitpunkt Deinen Traumjob als: 

Kfm. Mitarbeiter*in (w/m/d)
In Teilzeit oder Vollzeit?
Dann m‘chten wir uns gerne bei Dir als 
Dein neuer Arbeitgeber bewerben. 
Alle wichtigen Informationen ⁄ber uns fi ndest Du vorab auf
www.schaefers-kg.de. Melde Dich einfach unter 02834/93940 und 
vereinbare einen unverbindlichen Termin, wenn Du uns kennenlernen 
m‘chtest und wir Dich begeistern sollen! Bring bitte zum Termin ein paar 
Unterlagen ⁄ber Dich mit. Wir freuen uns auf DICH!                                                                                                         

 Sch¬fers Sicht & Blisterpack GmbH & Co.KG
 An der Oelm⁄hle 11 ï 47638 Straelen 

ESN – das ist Handwerk mit Zukunft. Als Marktführer am Nieder-
rhein planen, realisieren und betreuen wir mit unserem Team von 
mehr als 30 Mitarbeitern moderne und leistungsfähige Photo-
voltaikanlagen und Energiesysteme. Unser Ziel: Immobilien mit 
intelligenten Konzepten unabhängig und nachhaltig mit Energie 
zu versorgen. Zur Verstärkung für unser stetig expandierendes
Geschäft suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Elektroniker (m/w/d)
für Energie und Gebäudetechnik

Meister für Elektrotechnik (m/w/d)
Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik
Ihr Pro� l
•  eine abgeschlossene elektrotechnische Ausbildung
•  betriebsorientiertes Denken und selbstständiges Arbeiten
•  Führerschein Klasse B

Ihre Aufgaben
•  Neubau von Photovoltaik-Anlagen
•  Installation von Wechselrichtern, Speichersystemen und

Zählerschränken
•  Installation von Wallboxen und Ladestationen für E-Mobilität
•  Wartung von Bestandsanlagen
•  Fehleranalyse und Fehlerbehebung von defekten Komponenten
•  Dokumentation von Installations- und Prüfungsarbeiten

Das bieten wir Ihnen
•  einen unbefristeten Arbeitsvertrag in Vollzeit
•  eine attraktive Vergütung plus Urlaubs- und Weihnachtsgeld
•  geregelte Arbeitszeiten
•  moderne Fahrzeuge und eigenes Werkzeug
•  ein kollegiales Arbeitsumfeld mit gutem Arbeitsklima
•  eine abwechslungsreiche und interessante Tätigkeit in einer 

zukunftsweisenden Branche
•  individuelle fachliche Weiterbildung und Schulung

Interessiert? Dann kontaktieren Sie uns einfach per Mail oder
unkompliziert telefonisch. Mobil: 0170 - 2 31 04 72

Geschäftsführer Franz-Josef Schraven
Alte Wettener Straße 10, 47623 Kevelaer
E-Mail: info@es-niederrhein.de

GmbH

WALTHER Faltsysteme GmbH | Hoogeweg 136 | D-47623 Kevelaer | Tel. +49 (0) 2832 9723-0 | www.faltbox.de

Weitere Informationen zu dieser und weiteren freien Stellen findest du 
unter www.faltbox.com/karriere oder scanne einfach den QR-Code.
Bitte sende Deine Bewerbung und Fragen an personal@faltbox.de.

Wir suchen Dich ab sofort in Vollzeit als

► Bilanz- und Konzernbuchhalter (m/w/d)

► Finanzbuchhalter mit Schwerpunkt Kreditoren (m/w/d)

Wir sind eine zukunftsorientierte Gemeinde mit rund 11.000 
Einwohnern und möchten unsere Dienstleistungen für unsere 
Bürgerinnen und Bürger weiterentwickeln.

Die Gemeinde Kranenburg sucht - eine/n

•  Verwaltungsfachwirt/in (m/w/d) 

Fachrichtung: Schulverwaltung/Digitalisierung

Nähere Informationen erhalten Sie unter

www.kranenburg.de/aktuelles/ausschreibungen

Stellenangebot in führender Zahnarztpraxis

Zahnmedizinische(r) Fachangestellte(r)
in Voll- oder Teilzeit (m/w/d) 

Was Sie erwartet: Sehr gute Bezahlung, 13. Gehalt und Fahrtengeld. 
Großzügige Urlaubsregelung und ein sehr freundliches Arbeitsklima  

in einer modern eingerichteten Praxis.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann melden Sie sich telefonisch, postalisch oder per E-Mail bei uns.

Tichelstr.11 • 47533 Kleve 
www.clivia-gruppe.de

    Jetzt schnell bewerben! 

E-mail an Frank Konen: f.konen@clivia-gruppe.de

Mehr Infos: www.clivia-gruppe.de/jobs

Clivia

JUNGKOCH
für Clivia Mahlzeitendienst

 (Kinder- und Schulverpflegung)
(m/w/d)

W I R  S U C H E N  S I E !

Sie kennen sich mit Aller-
genen und HAACCP aus?

Dann komm Sie zu uns!

Arbeitszeit: 6.30 - 15.00 Uhr

Möchtest Du unser Team komplett machen?

Evangelisches Familienzentrum Alpen
Im Dahlacker 9 | 46519 Alpen | www.kita-alpen.de

Die Kinder des Evangelischen Familienzentrums und 
wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine pädagogische Fachkraft (m/w/d)

(ErzieherIn oder gleichwertige Qualifi kation)

für 39 Stunden mit Vergütung nach BAT-KF.

Wir freuen uns über Deine 
aussagekräftige Bewerbung!

Du bist motiviert, kreativ und teamfähig?
Du kannst liebevoll und einfühlsam mit Kindern umgehen?

Lerne uns als engagiertes und aufgeschlossenes Team 
kennen und freue Dich auf eigenverantwortliches Arbeiten in 

unserer 3 1/2-gruppigen Einrichtung in ländlicher Lage

Die Stelle ist zunächst befristet bis zum 
31.07.2024 mit Option auf Verlängerung.

Wir suchen ab sofort:

Schreiner / Tischler 
(m/w/d)

Tischlerei Franz Baumgärtner | Weseler Str. 48 | 46519 Alpen | Tel.: 02802 - 700503

Weitere Informationen

www.tischlerei-baumgaertner.de

Kommen Sie (m/w/d) zu uns in Vollzeit als

Pförtner
Sind Sie organisiert und serviceorientiert? Sie wissen, 
wer informiert werden muss und leiten Besucher und 
Dienstleister zielsicher weiter? Mit Ihrem freundlichen 
und einladenden Auftreten geben Sie jedem  
Gast und Kollegen das Gefühl, willkommen zu sein? 
Dann freuen wir uns Sie kennen zu lernen!

D heinrichmanten.de/pfoertner
Ihre Ansprechpartnerin ist  
Stefanie Küch: 

  oder WhatsApp: 0151 14823135 
bewerbung@heinrichmanten.de 

Heinrich Manten · Möhlendyck 11 · 47608 Geldern-Pont

Stellen-Angebote
A b  so fo rt o .n.V.: Serv ice-M itarbeiter/

R estaurant-F achk raft (m /w /d) sucht: 
N E D E R K O R N  in K ev elaer; Vo llzeit o .n.V. 
(k eine Abendarbeit, 2 W E /M o nat);  
S 0172/93 44996 o der info @ cafe-neder-
k o rn.de

KFZ-Handel su. k fm . M itarbeiter m /w /d 
m it Buchhaltungsk entnissen,Vz./T z.  
S 0215 2/9980127

L ands c h af ts g ä r tner  u. G artenhel-
fer (m /w /d) in Vo ll- o . T eilzeit ges. 
02823 /3 3 5 4

O nline-S tellenp o r tal am  N iederrhein: 
jo bs.niederrhein-nachrichten.de

P r o du k tio ns h elfer  (m /w /d) im  3  - Schicht-
sy stem  in Issum -Sev elen gesucht. Agello  
Serv ice G m bH , O stw all 3 0, 47608 G el-
dern,   S  0172/3 805 5 5 3  M ail: jv dw @
agello .de, J o sef v an den W y enbergh

S tap ler -Fü h r er s c h eine gut &  gü nstig. 
BeSta G m bH ,  H .E rnst  0283 2/975 2620 

W ir  s u c h en fü r so fo rt eine fl ex ible Aushilfe 
fü r L agertä tigk eiten und Auslieferungen. 
F irm a T itan G m bH , K uhstr. 63 , 47624 
K ev elaer, T el.: 0283 2/79913 0

W ir  s u c h en zum  nä chstm ö glichen Z eit-
punk t fü r unseren Stando rt in M o ers 
Auszubildene. Bew erbungen bitte unter 
m o ers@ radio lo gie-duisburg.de.

Teilzeit-Gesuche
A ltenp fl eg er in m it H erz und v iel E rfahrung 

sucht seriö se Stelle als 24 Std. Senio ren 
Betreuerin   S 015 9/01489862

A u s h ilf s k r af t fü r G rabm al - Aufbau / 
Versetzarbeiten ab so fo rt gesucht. 
F ü hrerschein K lasse B o der BE  er-
w ü nscht. G rabm ale P rell - X anten -   
S 02801/77915

E r fah rener  M alergeselle sucht Arbeit  
S 015 7/3 3 405 889

Flies enleg er  /  P u tz er  sucht Arbeit.  
S 0172/25 03 986

Handw er k er  sucht Arbeiten im  T ro ck enb
au,Streichen,T apezieren,L am inat u.s.w .   
S 0160/95 470949

M au rer m eis ter  (R entner) sucht Arbeit  
S 0170/2029898

T r o c k enb au , Spachtel, T apezieren, Strei-
chen, L am inat Innenausbau, D achaus-
bau su. Arbeit   S 0178/2649091

T r o c k enb au er, Spachtler, Verputzer, Strei-
chen, tapezieren und Badsanierung, 
sucht Arbeit  S 0174/8600829

Stellen-Gesuche
Flies enleg er /  M auer  S 0170/4691610

Hau s m eis ter, betreut Ihre Im m o bilien.  
S 015 25 /1781970   

M au rer m eis ter,   S 015 7/3 83 5 8827

S c h r einer  hat no ch T erm ine frei: Innenaus-
bau, Inneneinrichtung, R eparaturen…  S   
015 25 /1781970 

T er r as s enb au , U m gestaltung er-
ledig langjä hriger Spezialist.  
S 015 25 /1781970   

-  ist eine Stiftung von Kev. Bürgern 

für Kev. Bürger

-  unterstützt und fördert Kinder 

und Jugendliche

-  eröffnet Perspektiven 

für ihre Zukunft

Mehr Infos unter: www.seid-einig.de

Aufrechter durchs Leben 
gehen dank Bildung. 
brot-fuer-die-welt.de/
bildung

Würdesäule.
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Das neue

ONLINE-Stellenportal

jobs.niederrhein-nachrichten.de

TRANSREGINT

Seit über 10 Jahren stehen wir an der Hochschule Rhein-Waal am 
Niederrhein für eine innovative, interdisziplinäre und internationale Aus-
bildung junger Menschen aus der ganzen Welt. Wir bieten  insgesamt  
36 Bachelor- und Masterstudiengänge an den vier  interdisziplinären  
Fakultäten – Technologie und Bionik, Life Sciences, Gesellschaft und 
Ökonomie sowie Kommunikation und Umwelt.  Alle Studiengänge sind 
wissenschaftlich, anwendungsorientiert und international ausgerichtet 
und zeichnen sich durch eine hohe  Qualität sowie Praxisnähe in Lehre 
und Forschung aus. 75 Prozent  der  Studiengänge werden in englischer 
Sprache gelehrt. Über  7.300 Studierende aus 122 Nationen lernen  
gemeinsam in einem  internationalen und interkulturellen Umfeld. Mehr 
als 90 Partnerhochschulen in 38 Ländern stehen für die internationale 
Kooperationsstärke der Hochschule Rhein-Waal. So ist die Hochschule 
in der EUREGIOn verwurzelt und mit der Welt vernetzt.

Verstärken Sie unsere Hochschule zum nächstmöglichen Zeitpunkt im 
Dezernat Personal und Organisation am Campus Kleve als

Sachbearbeiter*in in der Arbeitszeit- und 

Fehlzeitenverwaltung

Kennziffer 03/D2/23

EG 9a TV-L | befristet bis zum 20.01.2025 gem. § 14 Abs. 1 S. 2 Nr. 3 
(TzBfG) | Teilzeit mit einer durchschnittlichen regelmäßigen wöchent-
lichen Arbeitszeit von 24,83 Stunden

Weitere Informationen zu der ausgeschriebenen Stelle  finden Sie auf 
unserer Webseite: 
www.hochschule-rhein-waal.de/de/jobs

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 

bis zum 09.05.2023

Bei der Stadt Kleve (ca. 53.000 Einwohner) sind zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stellen unbefristet 

in Vollzeit zu besetzen:

• Diplom-Sozialarbeiter/in / 

Diplom-Sozialpädagoge/in (m/w/d) 

im Fachbereich Jugend und Familie
Die Eingruppierung erfolgt nach Entgeltgruppe 

S 14 TVöD SuE.

• Diplom-Ingenieur/in bzw. Bachelor 

(m/w/d) der Fachrichtung Architektur 

oder Bauingenieurwesen (Hochbau) 

im Gebäudemanagement (GSK)
Die Eingruppierung erfolgt nach Entgeltgruppe 

11 TVöD.

• 2 x Diplom-Ingenieur/in bzw. Bachelor/

Master (m/w/d) der Fachrichtung 

Bauingenieurwesen/Tiefbau jeweils als 

Abteilungsleitung (66.1-Projektmanage-

ment, 66.2-Infrastrukturmanagement) 
Die Eingruppierungen erfolgen jeweils nach Entgelt-

gruppe 12 TVöD zzgl. einer befristeten Fachkräftezu-

lage nach der Fachkräfterichtlinie (VKA).

Bitte bewerben Sie sich ausschließlich online über das 

Bewerbungsportal bis zum 30.04.2023 über die Home-

page der Stadt Kleve (www.kleve.de). 

Hier erhalten Sie außerdem

nähere Informationen zu den

Stellenausschreibungen.
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Stellen-Angebote

Die Firma Kässbohrer ist ein international agierender Hersteller 
von Nutzfahrzeugen. Wir verfügen über die breiteste Produkt-
palette auf dem europäischen Markt für Sattelau� ieger. Mit im-
mer neuen Innovationen im Bereich von Planenau� iegern und 
Ko� erfahrzeugen über Schwerlasttransporter und Kippmulden 
bis hin zu Tank- und Silofahrzeugen gehört Kässbohrer zu den 
führenden Unternehmen im Nutzfahrzeugsektor.

Wir wollen unser Team erweitern und suchen zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt Mitarbeiter als:

Lagermeister (m/w/d)

Metallbauer oder Land- und
Baumaschinenschlosser (m/w/d)

KFZ-LKW Mechatroniker oder Schlosser (m/w/d)

Schweißer (m/w/d)

Mitarbeiter im Auftragsmanagement (m/w/d)

Auszubildende:
Metallbau – Fachrichtung
Nutzfahrzeugbau (m/w/d)

Verwaltung – Industriekaufmann (m/w/d)

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Fachlagerist (m/w/d)

Senden Sie Ihre Bewerbung an:

Kässbohrer Fahrzeugwerke GmbH / personal@kaessbohrer.com
Siemensstr. 74 / 47574 Goch / 0 28 23-9 72 10 / kaessbohrer.com

Wir bei der Firma Evers & Seitz Automobile GmbH sind seit 22 Jahren eine 
freie Werkstatt in der Gemeinde Sonsbeck. In unserem Team aus 15 Mitar-
beitern legen wir besonderen Wert auf höchste Qualität und Service. Zur 
weiteren Verstärkung unseres Werkstatt-Teams suchen wir ab sofort einen

KFZ-Mechatroniker (m/w/d)

Das sind Ihre Aufgaben:
Sie kümmern sich routiniert und fachgerecht um alle Arbeiten, die in 
unserem KFZ-Betrieb anfallen. Dazu zählen unter anderem   
·  Diagnosearbeiten am Fahrzeug mit modernen technischen Prüfsystemen
·  Verschleiß- und Unfallreparaturen
·  Wartungen, Inspektionen und Instandhaltungsarbeiten
·   Um- und Nachrüstungen von mechanischen und kommunikationstech-  

nischen Elementen

Das bringen Sie mit:
·   Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung in unserem gesuchten 

Bereich oder Sie verfügen über eine vergleichbare Berufsausbildung.
·   Sie arbeiten zuverlässig und qualitätsbewusst, interessieren sich für inno-

vative Techniken und wollen sich weiterbilden
·   Sie sind belastbar und einsatzfreudig
·   Sie besitzen ein freundliches und sicheres Auftreten

Das können Sie erwarten:
·   Abwechslungsreiche Aufgaben an einem modernen und sicheren Arbeits-

platz
·   Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
·   Die Möglichkeit zu regelmäßigen Weiterbildungsmaßnahmen
·   Ein familiäres und freundliches Arbeitsklima
·   Eine leistungsgerechte Bezahlung
·   Urlaubs- und Weihnachtsgeld
·   Betriebliche Altersversorgung

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Ihre aussage-
kräftige Bewerbung. Ihr Ansprechpartner: Herr Bernd Evers

Bewerbungsadresse:
Evers und Seitz Automobile GmbH
z. Hd. Herrn Evers · Hochstr. 147 · 47665 Sonsbeck
evers@eversundseitz.de

Wir suchen ab sofort:

Pädagogische Fachkräfte m/w/d
die unsere Kinder und Jugendlichen in ihrer Entwicklung begleiten. 

Vollzeit, Teilzeit & Nachtbereitschaft

Wir bieten: Weiterbildung & Supervision, Beratung im Team,
Personalentwicklungsgespräche, angemessene Bezahlung
plus betriebliche Sonderleistungen, sicheren Arbeitsplatz

Mehr Infomartionen finden Sie auf www.knackpunkt-uedem.de

Für unsere beratungsaktive und lebhafte Apotheke suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Apotheker (m/w/d) und

einen PTA (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit zur Unterstützung unseres Teams. 

Gerne auch Minijobber und/oder Wiedereinsteiger

Freuen Sie sich auf
 übertarifliche Bezahlung
 flexible Arbeitszeiten
 eine modern eingerichtete Apotheke
 individuelle Weiterbildungsangebote
 ein großes, abwechslungsreiches Aufgabengebiet 
 ein hochmotiviertes, dynamisches Team mit Freude am Beruf

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann melden Sie sich bitte unter 

stern-apotheke-kevelaer@t-online.de 
oder telefonisch unter der unten genannten Telefonnummer.

Wir freuen uns, Sie kennenzulernen!

Monika Schwarz
Annastraße 23 

47623 Kevelaer
Telefon 0 28 32/51 87 

stern-apotheke-kevelaer@t-online.de

Wir, das Pflegezentrum Am Wiesenhof, sind ein innovativ geführtes Alten-
pflegeheim in Rheinberg und suchen Sie (m/w/d) für sofort oder später:

• Mitarbeiter/in Sozialer Dienst Kurzzeitpflege (Teilzeit)

Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie unter: 
www.aaldering.de/Jobs

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung unter  
pflegedienstleitung@pflegezentrum-am-wiesenhof.de  
oder per Post an: 

Pflegezentren Niederrhein 
z.Hd. Frau Görtz/Frau Fanty 
Xantener Str. 5 • 47495 Rheinberg

Das neue 
ONLINE-
Stellenportal

jobs.niederrhein-nachrichten.de
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Haushaltshilfe
Walbeck

Für einen gepflegten und netten Haushalt wird eine 
Haushaltshilfe gesucht, die selbstständig arbeitet und mit 

allen anfallenden Aufgaben im Haushalt vertraut ist.

Arbeitszeiten: 2 x wöchentlich jeweils ca. 5 Stunden  
vormittags. Gute Bezahlung.

Tel. Bürozeiten 0800 10 58 105 - Abends 02831 98538

Wir suchen

Zeitungszusteller  (m/w/d)
für die Zustellung der Niederrhein Nachrichten am Mittwoch und/oder 
am Samstag.

– freie Zeiteinteilung
– kostenloser erste Hilfe Kurs
– persönlicher Ansprechpartner
– u.v.m.

Die Niederrhein Nachrichten werden mit bereits  
eingelegten Prospekten vor Ihre Haustüre geliefert.  
Zur Verteilung erhalten Sie eine kostenlose  
Zustellerkarre. 

Weitere Informationen und Bewerbung unter  
www.nn-logistik.de  
oder QR-Code einscannen.

Als eine der führenden Ver-
marktungs organi sationen 
für Blumen & Pflanzen 
sowie Obst & Gemüse ist Landgard ein bedeutendes Unter neh men 
der grünen Branche. 

Für unseren Standort in Straelen-Herongen suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt auf geringfügiger Basis als Urlaubs- und 
Krankheitsvertretung eine 

Aushilfe Postverteilung (m/w/d)

Informationen zu diesem und weiteren Stellenangeboten finden 
Sie unter www.karriere.landgard.de 

Bitte bewerben Sie sich online über unser Bewerbungsportal.

Landgard Blumen & Pflanzen GmbH
Veilingstraße A1
47638 Straelen-Herongen

karriere.landgard.de

Der Landschaftsverband Rheinland (LVR)  
sucht ab sofort

für den LVR-Verbund Heilpädagogischer Hilfen 
in Kranenburg-Nütterden

Werden Sie Teil eines motivierten und multi-
professionellen Teams und unterstützen Sie 
mit uns Erwachsene mit geistiger Behinderung 
auf ihrem Weg in die Gemeinschaft. 

Heilerziehungspfl eger*innen, Pfl egefachkräfte, 
Erzieher*innen oder Quereinsteiger*in (m/w/d)

Scan mich
Unbefristet in Teilzeit
Frau Würzebesser 01735101958

LVR-Dezernat
Personal und Organisation

Aushilfe (m/w/d)  
im allgemeinen Verwaltungsdienst

Der Landschaftsverband Rheinland sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die 

Besetzung in Teilzeit (8,00 Std./Woche) eine

für den LVR-Archäologischen Park Xanten/LVR-RömerMuseum.

Die Stelle ist befristet bis zum 29.02.2024 in Teilzeit zu besetzen.

Wir bieten Ihnen u.a. ein Entgelt nach Entgeltgruppe 4 TVöD.

Nähere Informationen zu der ausgeschriebenen Stelle  
finden Sie im Internet unter jobs.lvr.de oder  
telefonisch unter 02801-712152. Herr Dr. Liesen  
wird Ihnen gerne weiterhelfen.

Teilzeit-Angebote
A lt- und  N eub a u V erfugungsarbei-

ten, V erputzungen und Sanierungen  
S 0152/34 67 187 2

G a rtena rb eit, R enter angenehm, 10Std. 
wö chentl. 17  b / Std.   S 017 2/9 222020

G eb ä ud ereinig ung  Riegel GmbH & Co. 
KG sucht ab sofort zuverl. Raumpfleger 
m/w/d für ein Objekt in Aldekerk, für 
vormittags, 13,50 b  brutto pro Stunde  
S  02331/80150, info@riegel.cleaning 
oder 0163/8015033

In W a c htend o nk  suchen wir Hilfskrä fte 
(m/w/d) für Reinigungsarbeiten aller Art 
wä hrend des laufenden P roduktionsbe-
triebs in T eil- und V ollzeit! W ö chentl. Ar-
beitszeiten ca. 20 bis 4 0 Stunden, in T eil-
zeit von 12 bis 16 U hr, Stundenlohn 15,00 
b . W eitere Infos unter  S 02836/9 00135 
van Koll D ienstleistung GmbH 

K f m . M ita rb eiter* in w/m/d in T eilzeit 
ab sofort für unsere F inanzbuch-
haltung gesucht. Z u den Aufgaben 
gehö rt das B uchen, Kontieren der 
E in- und Ausgangsrechnungen, die 
Rechnungsschreibung, Ü berwachung 
des Z ahlungseingangs sowie vorberei-
tende Arbeiten im Rechnungswesen. 
Sie verfügen über umfassende buch-
halterische Kenntnisse und E rfahrun-
gen mittels D atenerfassung über D atev 
oder ein ä hnliches B uchhaltungs-P ro-
gramm. B itte senden Sie Ihre vollstä n-
digen B ewerbungsunterlagen an nach-
folgende Chiffre bei den N iederrhein 
N achrichten. *  Chiffre Z 001/139 14

P utz hilfe in Rheurdt f. 1x  wö . 3 Std. ges.   
S 017 3/2166260

R einig ung s k rä f te für ein Objekt in Alpen 
ab 16 U hr, 4  Std. montags-freitags, auf 
geringfügiger B asis und Steuerkarte, 
gesucht   S  0284 3/9 8160, Gebä uder-
einigung N euß  GmbH 4 7 4 9 5 Rheinberg, 
M o-F r. 8.30-16 U hr

R einig ung s k rä f te für ein Objekt in Rhein-
berg gesucht, montags +  donnerstags 3 
Std. von 16.4 5 U hr-19 .4 5 U hr, auf gering-
fügiger B asis gesucht   S 0284 3/9 8160, 
Gebä udereinigung N euß  GmbH 4 7 4 9 5 
Rheinberg, M o-F r. 8.30-16 U hr

R einig ung s k rä f te für ein Objekt in Rhein-
berg-M illingen, dienstags+ donnerstags 
ab 16.30 U hr-20.00 U hr, gesucht  
S  0284 3/9 8160, Gebä udereinigung 
N euß  GmbH 4 7 4 9 5 Rheinberg, M o-F r. 
8.30-16 U hr

R einig ung s k rä f te für ein Objekt in Rhein-
berg-M illingen, montags-freitags um 
17 .00 U hr auf Steuerkarte oder gering-
fügiger B asis gesucht  S 0284 3/9 8160, 
Gebä udereinigung N euß  GmbH 4 7 4 9 5 
Rheinberg, M o-F r. 8.30-16 U hr

R einig ung s k rä f te für ein Objekt in Rhein-
berg-Orsoy , Schlüsselobjekt, von mon-
tags-freitags 2,7 5 Std., auf Steuerkarte, 
gesucht   S  0284 3/9 8160, Gebä uder-
einigung N euß  GmbH 4 7 4 9 5 Rheinberg, 
M o-F r. 8.30-16 U hr

R einig ung s k rä f te (m / w / d ) für einen L e-
bensmittelm./M etzgereibereich in Ker-
ken/Aldekerk, U mgehungsstr., auf M ini-
job-B asis o. T Z  gesu.,  AZ : jede W o. M o-F r 
von 19 -21 U hr (T Z ) o. alle 2 W o. (M inijob) 
IR Service  S  0284 5/9 4 04 1

R einig ung s k rä f te (m/w/d) für Gewerbe-
objekt in Straelen (W C-Rä ume) ab sofort 
gesucht. AZ  M o-F r 1,6 Std ab 12.00 U hr 
ohne Steuerkarte, Stundenlohn 14 ,00 
b . Stehr & Hendrix  Gebä udedienste 
GmbH; personal@stehr-hendrix .de; oder   
S 0151/4 64 64 305

R einig ung s k rä f te (m/w/d) für Kinder-
gä rten in W achtendonk ab sofort ge-
sucht. AZ  M o-F r ab 16.30 U hr, mit und 
ohne Steuerkarte, Stundenlohn 13,00 
b . Stehr & Hendrix  Gebä udedienste 
GmbH; personal@stehr-hendrix .de; oder   
S 0151/4 64 64 305

R einig ung s k ra f t E inkaufen u. Arztbesu-
che  gesucht, KL E   S 0163/864 5803

R einig ung s k ra f t für Kindergarten in W an-
kum gesucht  S 0163/3150365

R üs tig en Rentner für leichte Gartenarbei-
ten in Geldern ges.  S 02831/9 7 2806

S c hließ er (m/w/d) in Kleve-M itte auf M J  
gesucht, AZ : M O - SA 08:30-10:00 o. 
18:00-19 :30 U hr, Rentner erwünscht.   
S 0203/39 39 7 7 4  

S uc he H a us ha lts hilfe, alle 14  
T age, M ittwochs, für 2 Std., Rees  
S 02851/9 619 9 7 4

Zuverl. Frührentner mit allen Haus- und 
Gartenarbeiten vertraut für 4  Std./W oche 
in Sevelen sofort ges.  S 02835/5232 o. 
0152/21365189

Haushaltsretter gesucht! 
Deinen neuen Haushalts-
job findest du hier:
www.haushaltsjob-boerse.de

Küchenhilfe (m/w/d) 
ab sofort gesucht auf 
Teilzeit (Mo. bis Fr.) 
Pfannkuchenhaus Hollandia 
47623 Kevelaer 
Busmannstr. 14
Telefon 02832 - 971677

Reinigungskräfte 
(m/w/d)

für Objekte in Kleve 
und Kranenburg

Montag - Freitag ab 16.30 Uhr
Bezahlung erfolgt nach Tariflohn

Firma Goebel GmbH
Glas- und Gebäudereinigung, Kleve

Telefon 0 28 21/7 36 11 50
Mo. - Fr. 08.00 - 16.00 Uhr

Fahrer u. Ersatzfahrer
(FS-Kl. B, m/w/d)

für die Beförderung von Menschen mit 
einer Behinderung auf Minijob-Basis 
aus Kleve, Goch, Geldern u. Umgebung 

gesucht, gerne auch Rentner/in. 

Tel. 0 28 38 -7 79 28 22

Engler
Transfer
GmbH

Das Parkhaus Neue Mitte in Kleve
sucht zuverlässigen, mobilen und rüstigen

Rentner aus Kleve m/w/d 
für allgemeine Tätigkeiten in der Tiefgarage 

auf 520,- €-Basis. Arbeitszeit und 
Bezahlung nach Vereinbarung

Bewerbung bitte an: 
info@neue-mitte-kleve.de 

oder telefonisch 02821-9785990 
zwischen 9.00 und 13.00 Uhr

Dringend gesucht in:
–  Kranenburg
–  Nütterden 
–  Kevelaer
–  Rindern
–  Geldern-Kapellen
–  Donsbrüggen
–  Büderich
–  Haldern
–  Hamb
–  Obermörmter
–  Qualburg
–  Griethausen
–  Kervenheim
–  Uedem-Keppeln
–  Geldern (Barbaragebiet)

Zusteller (m/w/d) für die  
Niederrhein Nachrichten.

Alle Informationen  
und Bewerbung unter  
www.nn-logistik.de  
oder QR-Code  
einscannen.

Die Niederrhein Nachrichten sind eine qualitativ hochwertige  
Anzeigenzeitung, die sich besonders durch eine starke Lokalredaktion 
und hohe Druckqualität auszeichnet. Durch eine flächendeckende 
Verteilung der Zeitungen und Beilagen, werden die Menschen bis in die 
kleinsten Orte am Niederrhein stets über lokale Geschehnisse auf den 
neuesten Stand gebracht. Die Niederrhein Nachrichten gelten als 
wichtiges Informationsmedium in den Kreisen Kleve und Wesel.

Für die Tätigkeit als

Springer-Zusteller  (m/w/d)
(geringfügige Beschäftigung bis zu 520 € monatlich)

suchen wir erwachsene Personen mit eigenem Kfz, die am Mittwoch 
sowie Samstag die Niederrhein Nachrichten in Materborn, Bedburg-Hau, 
Griethausen, Kranenburg, Kevelaer, Goch-Pfalzdorf, Straelen, Kleve-Stadt 
und Ortschaften an die Haushalte zustellen.

Sie werden eingesetzt zur kurzfristigen Übernahme von Verteilbezirken 
bei krankheits- und urlaubsbedingtem Ausfall des Stammzustellers. 

Neben einer Vergütung über dem Mindestlohn, erhalten Sie  
eine Kilometergelderstattung sowie Benefits für NN-Mitarbeiter.  
Darunter u. a. exklusive Event-Vergünstigungen. 

Bei Interesse bewerben Sie sich unter 
Telefonnummer 0 28 31 / 9 77 70 - 688 oder per Mail an 
„info@nn-logistik.de“

Niederrhein Nachrichten Logistik GmbH 
Marktweg 40 c  ·  47608 Geldern

WAS WIR BIE TEN Zur Unterstützung unseres Teams in Goch suchen 
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Alltagsbegleitung
(m/w/d)
Teilzeit

Informationen zum Datenschutz und zur Aufbewahrung Deiner 
Unterlagen erhältst Du bei unserem Datenschutzbeauftragten:
Frank Teuwen – frank.teuwen@pallinetz.de

WAS DU MITBRINGEN SOLLTEST
Freude an der Arbeit mit Hilfebedürftigen. Nach 
Möglichkeit das Zertifikat zur Alltagsbegleitung oder 
eine pflegerische Ausbildung. Führerschein Klasse B.

DEINE AUFGABEN
Hauswirtschaftliche Aufgaben, Betreuung und 
Begleitung

WIR HABEN DEIN INTERESSE GEWECKT?
Dann sende Deine Bewerbung bitte an:

Palliativ Netzwerk Rhein-Maas GmbH & Co. KG
Karola Großkämper
Brückenstraße 49, 47574 Goch
Tel. 02823 8689780
E-Mail alltagsbegleitung@pallinetz.de
Web: www.pallinetz.de

• Leistungsgerechte 
Bezahlung inkl.  
13. Monatsgehalt und 
ein fester, unbefristeter 
Arbeitsvertrag

• Möglichkeit bei internen 
Prozessen mitzuwirken 
und mitzugestalten

• Deine Meinung ist uns 
wichtig!

• Kreatives,  kommunika-
tives und kollegiales 
Arbeitsklima

• Freies Wochenende und 
Feiertage

• Tarifgerechten 
Urlaubsanspruch und 
Überstundenausgleich

 W
ir

 s
u

ch
e

n
 a

u
f 

M
in

ijo
b

-B
a

si
s 

(3
8

h
/M

o
n

a
t)

W
Ä

S
C

H
E

R
E

I
M

IT
A

R
B

E
IT

E
R

(m/w/d)

Tichelstr. 11 
47533  Kleve

Bewerbungen an: f.konen@clivia-gruppe.de

Zum nächstmöglichen Termin suchen 
wir in Teilzeit (5-Tage-Woche) eine

WOHNSTIFT
ST. MARIEN
UND AMBULANTE PFLEGE DAHEIM

(m/w/d) 
• Unbefristeter Dienstvertrag mit 

tariflicher Vergütung
• Weihnachts- und Urlaubsgeld
• Inflationsausgleichsprämie 

für 2023 und 2024
• Mobiler oder stationärer Einsatz
• PKW-Führerschein erforderlich

Hauswirt-
schaftskraft 

Neustr. 3 -15 · 47623 Kevelaer 
Tel. +49 2832 50061
c.huels@deutscher-orden.de 
www.wohnstift-st-marien.de

Anz_St_Marien-Wohnstift_Hauswirtschaft_90x100mm_RZ.indd   1 13.04.23   09:49

Wir sind ein 305 Betten-Krankenhaus der Regelversorgung mit den  
Abteilungen Chirurgie/Orthopädie, Innere Medizin, Geriatrie, Gynäkologie/
Geburtshilfe, Kinder-/Jugendmedizin und Urologie sowie Anästhesie, 
Radiologie, Labor. 
Die Radiologie ist zusätzlich Teil des MVZ Gelderland.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

MTRA (M/W/D) FÜR DIE 
ABTEILUNG RADIOLOGIE
IN VOLL- ODER TEILZEIT, UNBEFRISTET

FACHLICHE VORAUSSETZUNGEN:

Abgeschlossene Ausbildung, gerne mit Erfahrung in der  
Schnittbildgebung CT und MRT
Bei Bedarf ist eine entsprechende Einarbeitung und Fortbildung an  
den noch fehlenden Modalitäten möglich
Erfahrungen in interventioneller Radiologie nicht erforderlich
Patientenorientierte und fachlich präzise Arbeitsweise

WIR WÜNSCHEN UNS:

Selbstständigkeit und sicheres Auftreten
gute Kommunikationsfähigkeiten
Freundlichkeit, Aufgeschlossenheit und Empathie
Bereitschaft zu kontinuierlicher Fortbildung
Motivation und Einsatzbereitschaft
Teilnahme am Bereitschaftsdienst

WIR BIETEN IHNEN:
eine interessante und vielseitige Tätigkeit in einem hoch qualifizierten 
und engagierten Team. Außerdem bieten wir Ihnen fachbezogene 
interne und externe Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten sowie eine  
zusätzliche Altersversorgung bei der Kirchlichen Zusatzversorgungskasse 
Köln (KZVK).

INTERESSE GEWECKT?
Dann melden Sie sich bei uns! 

IHR ANSPRECHPARTNER:
Sekretariat der Radiologie,  02831-390-1902 oder
Ltd. Oberärztin D. Boguhn,  02831-390-1905

personalabteilung@clemens-hospital.de
www.clemens-hospital.de

ST.-CLEMENS-HOSPITAL
Personalabteilung, Clemensstraße 6, 47608 Geldern

SINN STIFTEN
ZUKUNFT GESTALTEN
KREATIV DENKEN

Stellen-Angebote

Wir beraten nationale wie auch internationale Firmenkunden im 
Bereich innovativer  Releaseliner, Spezialfolien und Hotmelt-Kleb- 
stoffe. Unsere Kunden entwickeln mit uns Zukunftstechnologien 
in den Geschäftsfeldern Automotive, Flugzeugbau, E-Commerce, 
Building & Constrution und weiteren Hochtechnologiebereichen. 
Mit modernsten Verfahrens- u. Arbeitsweisen realisieren wir in 
einem attraktiven und flexiblen Arbeitsumfeld Lösungen für unsere 
Kunden.   

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir einen

Sachbearbeiter (m/w/d) Vertriebsinnendienst
in Teilzeit

Wir erwarten:
–   eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 
–   verhandlungssichere Deutsch- und Englischkenntnisse 
–   guter Umgang mit Microsoft Office
–   hohe Auffassungsgabe sowie gutes technisches 

Grundverständnis
–   teamorientiertes und leistungsbewusstes Arbeiten

Aufgabengebiet:
–   Auftragssachbearbeitung
–   Kundenbetreuung und Kundenakquise

Wir bieten:
–   Abwechslungsreiches und herausforderndes Aufgabengebiet
–   Leistungsgerechte Vergütung
–   Unbefristetes Arbeitsverhältnis
–   Flexible Arbeitszeiten und Homeoffice-Möglichkeit

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Gehalts-
vorstellung und Eintrittstermin.

Scheddin Industrievertretung GmbH
Am Sandthof 12 – D-47574 Goch – Tel: +49 28 23/9 28 20 -73 
E-Mail: personal@scheddin.org – Website: www.Scheddin.org

Die Stadt Kamp-Lintfort sucht Sie als:  

•   Diplom-Ingenieur (m/w/d) Fachrichtung Landschafts-
architektur oder -bau bzw. Techniker/Meister (m/w/d) 
Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau

•   Mitarbeiter (m/w/d) im Bereich der Hilfe zur Pflege 
in Einrichtungen nach dem SGB XII

•   Fachangestellten (m/w/d) für Medien- und 
Informationsdienste Fachrichtung Bibliothek

•   Fachangestellten (m/w/d) für Bäderbetriebe oder 
Rettungsschwimmer (m/w/d)

•   Panoramabad Servicekraft (m/w/d) 
für Reinigungsarbeiten und Bedienung der Kasse

•   Pädagogische Fachkraft (m/w/d) 
für die Nachtbereitschaft der Wohngruppe (BJW)

•   Erzieher (m/w/d)

•   Schulhausmeister (m/w/d)

Weitere Infos unter: www.kamp-lintfort.de/de/inhalt/stellenausschreibungen

über 39.000 Einwohner 
Kreis Wesel 

Im Internet unter 
www.kamp-lintfort.de
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Ein Zusammenschluss von Anzeigenblättern
im westlichen NRW-Wirtschaftsraum.

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie, 
einen Werbeverbotsaufkleber mit 
dem Zusatzhinweis 
„Keine kostenlosen Zeitungen“
an Ihrem Briefkasten anzubringen. 
Weitere Informationen � nden Sie 
auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-briefkasten.de

Impressum

  unter anzeigen.niederrhein-nachrichten.de 
können Sie Ihre Anzeige im Internet aufgeben

  senden Sie uns Ihren Anzeigentext per E-Mail 
an service@nn-verlag.de

  wir sind auch telefonisch für Sie erreichbar:
Geldern: 02831/ 97 77 00 
Kleve: 02821/ 400 80 20

Ihr Niederrhein Nachrichten Service-Team

So geben Sie Ihre Kleinanzeige auf

Veranstaltungen
1 6 .0 4 . H a llen trö d el K alk ar, W isseler S ee. 

B eenen` s M ä rk te  S 02152/1593 

1 6 .0 4 .2 0 2 3  G ro ß er T rö d elmark t Fuß gä n-
gerz o ne W esel/ 1 mal im J ahr Info : S v en 
V o gt 0151/11646999 

1 6 .0 4 .T rö d elm a rk t U ed em, P latz  a.d . B lei-
c he, M ü hlenstr./ E c k e O stw all, B eenen‘s 
M ä rk te  S 02152/1591 

A m  1 6 .0 4 . T rö d elmark t N euk irc hen-
V luy n, T o o m-B aumark t, R ic hter,  
S 028 43/9036903

H a u s trö d el im T reib haus am S o nntag, 23. 
Ap ril v o n 12-16 U hr am B ro ec k steg 36 in 
W alb ec k .  S 0173/7394013

Zu Verschenken
P fl a s ters tein e 6-ec k ig in Issum-S ev elen z u 

v ersc henk en. 96m² , grau, gut erhalten. 
M ü ssen selb st aufgeno mmen w erd en. 
V erfü gb ar ab  so fo rt. 0173/4993295

Verschiedenes
A b n eh m en  mit L aserstrahl in 5 W o c hen 

b is z u 10k g    S 02151/318 791

G eld en er E hep aar v ergib t K leink red ite 
ü b er K FZ -B rief,  S 0177/6565290

L en k d ra c h en freu n d e,ic h mö c hte mei-
ne L enk d rac hen mit L enk  S ets und  
Z ub ehö r in guten H ä nd en ab geb en.   
S 028 32/9733997 M o .- Fr. 8  - 18  h

W a c h ten d on k er suc hen rü stigen R entner 
mit gro ß em H erz  fü r H und e. 8 j, misc hl., 
sehr v ersc hmust, mag K atz en u. K ind er. 
K ann ab er nic ht mehr alleine b leib en. 
S uc hen jemand en fü r ein p aar T age 
d ie W o c he o d er mal am W o c henend e.   
S 0160/938 8 0996

Seit über 25 Jahren in Geldern
Schmuck, Münzen, Gold, 

Silber, Zahngold, Bruchgold
An- und Verkauf

Fritz Gasthaus
Geldern · Issumer Tor 18
Telefon 0 28 31/8 85 37

Kauf-Gesuche
A c h tu n g  alte K unst und  Antiq uitä ten –  Fa. 

S c ho mak er k auft und  sc hä tz t G emä ld e, 
Ik o nen, S ilb erw aren, B estec k , P o rz ellan, 
M ilitaria. U nsere Ö ffnungsz eiten: M i und  
D o  15 b is 18  U hr so w ie Fr und  S a 8  b is 
13 U hr (M o ers-K ap ellen, B ahnho fstr. 2-4). 
G erne auc h H ausb esuc he b ei Ihnen v o r 
O rt. w w w .ank auf-nrw .d e o d er   S 028 41-
9997744

A n n a h m e ho c hw ertiger D amenmark en-
mo d e, K leid ung, T asc hen, L ed erw aren, 
M o d esc hmuc k , S ec o nd  H and  nur fü r 
S ie, H aagsc he S tr. 26, 47533 K lev e,  
S 028 21/9797096 o . 0175/3612559

G old , S c hmuc k , M ü nz en! Z ahle seriö s/b ar! 
Fac hgesc hä ft K lein, R o ggenstr. 8 , W ee-
z e, N ä he B  9,   S 028 37/961105

K a u fe geb rauc hte K ü c hen  
S  0178 /5573523 w w w .mic has-c o c inas.
d e

K a u fe T rö d el, P up p en, Z inn, P o rz ellan, 
U hren, K ristall, M ö b el, N ä h- und  S c hreib -
masc hinen, B ü c her.  S 0177/3965419

M ö b el, L amp en, R ad io s, S p ielz . und  Antik -
trö d el gesuc ht  S 02151/733295

S eriö s e Frau su. H ö rgerä te, R o llato ren, 
P o rz ellan, S c hreib - u. N ä hmasc hinen, 
P elz e, M ü nz sammlung, S c hmuc k , T ep -
p ic he, G eigen u. alles aus O mas Z eiten, 
Frau K o p p enhagen  S 0177/738 1279

S u . geb r. G erü st d er Fa. L ay her u. Alfi x .  
S 028 32/979709

S u . U hren auc h d efek t 028 41/8 8 94455

S u c h e eine V itrine, S ek retä r, W o hnz im-
mertep p ic h und  W o hnz immer-T isc h  
S 0163/8 8 74645 

S u c h e Fernsehsessel, gut erhalten, mit Auf-
stehhilfe  S 0177/3562493

S u c h e K ameras-Fo to ap p arate (Ana-
lo g &  D igital) auc h G ro ß fo rmat, so -
w ie O b jek tiv e,Fernglä ser, Z ub ehö r 
0170/928 3438

S u c h e T rö d el, D amenb ek leid ung u. S c hall-
p latten   S 0177/1599957

Gold-, Zinn- und
Silberankauf

seit 2009

www.gold-und-silber-ankauf.de
Hartstraße 32 · Geldern
0 28 31 / 3 95 40 47

Hartmann
Seriöser Ankauf

Wir kaufen Möbel (aller Art), Porzellan, 
Uhren, Puppen, Teddys, Bernstein, Schmuck, 

Pelze, Bilder, Nähmaschinen, Teppiche, 
Gläser, Instrumente, Münzen, Kaffeemühlen, 

Spielzeug. Bitte alles anbieten.
Telefon 0 28 41/6 02 09 94
Handy 0174/6 90 98 20

Verkäufe
D a m en fa h rra d , G az elle, gep fl egt, 4-fac h 

gefed ert +  K o rb   S 0152/23036237

E-Roller z u v erk .,  S 028 21/58 1095

H ofl a d en  und  L ieferserv ic e mit mehr als 
2500 B io p ro d uk ten - B io ho f B ü sc h W ee-
z e w w w .b uesc h-naturk o st.d e

Ih n en  fehlen no c h alte, sc hö ne B lei-
v erglasungen ?  v ersc h. M aß e  
S 0172/2159304

Is s u m er K a m in h olz h a n d el b ie-
tet Fic hte, T anne und  B uc he an  
S 0152/256548 66

K a m in h olz  B ergmann S R M  ab  70b   
S 0173/7407258

K a m in h olz  K v G  S erv ic e W eez e. T elefo n: 
028 37/6648 97 w w w .k v g-k aminho lz .d e 

L a y h er G erü ste z u v erk aufen   
S 028 31/3013

M a rd er-H o lz falle, L eb end falle auc h fü r 
W asc hb ä r, z u v erk .   S 0173/9528 174

S c h la fc ou c h , neu, b raune L ed ero p tik , 
gü nstig +  p assend en T isc h. U nd  gr. K up -
ferb ild , K aufmannsz ug  S 028 35/5312

S of a  L ed er, d unk el H aselnuss, 
1,40m b reit, neuw ., 650 b  V B   
S 028 38 /7796461

S t a u b s a u g er V o rw erk  ü b erho lt und  R ep .
annahme,  k eine V o rw erk v ertretung.  
S 028 32/4944

Trapezbleche, 1. Wahl & Sonderposten, 
Metalldächer aus eigener Produktion, TOP 
Preise, cm-genau, Hoogeweg 55 in 47623 
Kevelaer, jetzt 5% Online-Rabatt sichern 

bundesweite Lieferung
www.dachbleche24.de · Tel. 02832/977 370

Gewerbliche Verkäufe
T ra p ez b lec h e/ T hermo elemente fü r D ac h 

u. W and  in gro ß en M engen am L ager, 
auc h S o nd erp o sten. R aiffeisen-B auz ent-
rum W ank um 028 36/915020

Möbel
C a rit a s  FairK aufH aus G eld ern suc ht gu-

terhalt. M ö b elsp end en - Ab ho lung nac h 
Ab sp rac he mö glic h. W hatsAp p  o d er  S   
028 31/974302

Fahrräder
E-B ik e D a.-R ad , 28 “ /46 R H , Z emo  Z E  11 

S p o rt, B o sc h M o to r, 7.8 25 k m gelaufen, 
N P  3.700b  fü r 1.450b   S 028 35/3620

Der Spezialist 
fürs gute Rad

2-RAD

M IC H A L IK
Kevelaer,  Annastraße 37,  Telefon 0 28 32 / 52 41

Musik
G it a rren -U n terric h t mo d ern und  q uali-

fi z iert, fü r alt und  jung, 0173/18 4448 8 , 
w w w .gitarrenlehrer-teic hert.d e

K la v ieru n terric h t  S 028 24/9295158

Sport & Fitness
K a ja k  Itiw it, aufb lasb ar, 3 P ers., mit Z ub e-

hö r, neuw ., 350b  V B ,  S 0162/58 0228 1

T a u c h en  lernen b eim G o c her T auc hv erein. 
K ursb eginn am  17.04.2023. Info  w w w .
d uc -go c h.d e

Garten & Landwirtschaft
A c k er- und  G rü nland  am N ied errhein z u 

p ac hten gesuc ht: land w irt24@ gmx .net

A lle arb eiten im G arten w ie R o llrasen, 
H ec k ensc hnitt und  B aumfä llung. B e-
sic htigung k o stenlo s.  S   028 33/3574 
0173/7345069  

A lle W u rz eln  frä sen,  S 0171/7764238

A lts c h rotta b h olu n g   S 028 31/268 5

B a g g er- &  P fl asterarb eiten, K ellertro c k en-
legung, G artengestaltung und  Z aunan-
lagen, T ho mas P lum   S 028 21/973511

B a u m fä llu n g en , G artengestaltung u. 
-p fl ege, S trauc h- u. H ec k ensc hnitte  
S 028 31/8 6936 o d . 0173/68 02313

D E-Z a u n .d e Fam. R ied   S 028 37/78 06

G a L a B a u , G artengestaltung, P fl asterarb ei-
ten, G arten-, B aum- und  T eic hp fl ege. Al-
les rund  ums H aus.   S 028 02/59598 22, 
w w w .gartenserv ic e-b o lz .d e

G a rten g ru n d s tü c k  eingez ä unt, in X anten 
z u mieten gesuc ht  S 0151/50473613

G ü n s tig  H ec k en- und  S trauc hsc hnitt, ink l. 
Ab transp o rt.  S 028 31/4031 

K ä lb erig lu  /  -h ü tte, B  2,23c m H  1,8 0 fü r 
3 K ä lb er gesuc ht  S  0172/64378 00 o .  
028 04/18 28 8 0

L a n d w . F lä c h en  z u k aufen gesuc ht. V o n 
W ittenho rst Immo b ilien,  S 028 51/8 032 
e-mail: w ittenho rst @ w eb .d e 

S c h w ein em a s tb etrieb  ab  500 S tellp l. am 
N ied errhein gesu.,land w irt24@ gmx .net 

S u c h e S c hw ard er, D rillmasc hine, P fl ug, 
K o rnsilo , D unk streuer, S ilo w agen, 
K reiselegge, Anh., S augd ruc k geb lä se  
S 0174/4528 8 69

T eic h rein ig u n g , T eic hsanierung u. T eic h-
b au - d as ist unsere S p ez ialitä t. W ir b era-
ten S ie v o r O rt.T eic h- und  P ump enc enter 
V o s e.K ., G eld ern  S 028 31/9348 0

V erk . ju . K amerunsc hafe 3 M o . (D .B o c k ) 
+  H eu u. S tro h in k l. B all. in 47495  
S 0162/9425043

Pumpen Holzum GmbH · www.holzum.de
Empeler Str. 91 · 46459 Rees · Tel. 02851 9236-34
Pumpen Holzum GmbH · www.holzum.de
Empeler Str. 91 · 46459 Rees · Tel. 02851 9236-34

Brunnen – Teichbau – Gartenhäuser

Eigene Gartenbewässerung!
Schlagbrunnen, 1,6 m Spezialfilter, solides 
Hauswasserwerk, betriebsfertig installiert

Aktionspreis

1298,00 e

Empeler Str. 91 · 46459 Rees · Tel. 02851 9236-0

Bäume fällen
Abtransport, Wurzelstock- 

fräsen und Häckselarbeiten, 
Baum- u. Gehölzpflege, 

Gartenpflege

Forstbetrieb 
Rensing

Tel. 0 28 24 - 46 33
www.rensing-kalkar.de
Inhaber Hendrik Merz

Entlaufen
S c h w a rz er K a ter entlaufen, 2J . alt, hö rt auf 

d en N amen P auli   S 028 23/5620

Tiermarkt
A u s tra lia n  S hep herd  W elp en geb . 2.3.23,   

S 0173/37178 96

G ä n s e, 1-jä hrig z u v erk .  S 0173/5128 265

H eu  in R und b allen gew ic k elt, E rnte 22,  z u 
v erk aufen  S 0162/3436397

K a tz en -S itter(in) in G o c h gesuc ht. 2 K atz en 
fü ttern, streic heln, ggf. K atz enk lo . G e-
legentlic h je nac h Ab sp rac he. 10 b  d ie 
S tund e.   S 0152/03307662

L eg ereife H en n en  w eiß  u. b raun z . v k . 
0173/700678 7 P rieß en W ac htend o nk

P fa u en  &  E nten z u v erk . S 0162/3006762

Aus- und Weiterbildung

Helden gesucht!
Wir suchen zur Verstärkung:

einen Auszubildenden zum Automobilkaufmann m/w/d
zum 01.08.2023 oder früher.

Wenn Du flexibel, ehrgeizig sowie kontaktfreudig bist und eine 
schnelle Auffassungsgabe besitzt, würden wir uns über Deine 
aussagekräftige Bewerbung, gerne auch per Mail, freuen.

Ansprechpartner Herr Evers

Helden gesucht !
Wir suchen zur Verstärkung:

eine/n Auszubildende/n zur/m Automobilkauffrau/mann zum

01.08.2014.

Wenn sie flexibel, ehrgeizig sowie kontaktfreudig sind und

eine schnelle Auffassungsgabe und den Führerschein der

Klasse B besitzen, würden wir uns über ihre aussagekräfti-

ge Bewerbung, gerne auch per Mail, freuen.

Ansprechpartner Herr Evers

Evers & Seitz Automobile GmbH

Hochstraße 147

47665 Sonsbeck

Tel. 0 28 38/77 67 50

www.evers-seitz.go1a.de

b.evers@evers-seitz.go1a.de

#$%&'()*'+, ,)-./ 0*.&&.,),1.'2. 345 2.,.6)*.7/ 489:;8<;9=>8?/:@/8=A84/88

Tel. 0 28 38 - 7 76 75 12
www.eversundseitz.de
evers@eversundseitz.de

Interior | Design | Exhibition

Winkels

Wir bilden aus. Tischler (m/w/d)

Richte deine Bewerbung an: Stephan Maxwill
bewerbung@winkels-interior.de

Winkels Interior Design Exhibition GmbH
Boschstraße 2, 47533 Kleve, Tel.: +49 2821 7273 67

www.winkels-interior.deFolgt uns auf 

Zukunft im Handwerk!

Für den Bereich der Schulbetreuung suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine(n)

» Koordinator*in OGS (m/w/d)
 19,5 – 30 Std./Christophorus-Schule in Kranenburg

» Gruppenleitung OGS (m/w/d)
 19,5 – 25 Std./St. Luthard Grundschule in Kalkar

» Gruppenleitung OGS (m/w/d)
 19,5 – 25 Std./Förderzentrum Grunewald in Emmerich

Ihre Aufgaben:
• Die verantwortungsvolle Umsetzung der verschiedenen 
 Betreuungskonzepte in ihrer jeweiligen Funktion
• Die zugewandte Betreuung, Unterstützung und Förderung von   
 Schüler*innen bei der Entwicklung von Lern- und Lebenskompetenzen
• Die engagierte und konstruktive Mitarbeit in einem Team

Sie bringen mit:
• Eine der jeweiligen Funktion entsprechende Ausbildung/Qualifikation:  
 Erzieher*in, Fachkraft Offener Ganztag, Sozialpädagog*in,   
 Sozialarbeiter*in, Kindheitspädagog*in oder vergleichbare Qualifikation
• Erfahrung in der pädagogischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen
• Die Bereitschaft, ihre persönlichen und fachlichen Kompetenzen 
 weiterzuentwickeln

Wir bieten Ihnen:
• Eine verantwortungsvolle, spannende und abwechslungsreiche Tätigkeit
• Die Mitarbeit in einem engagierten und motivierten Team
• Fachliche Unterstützung und Fortbildungsmöglichkeiten
•  Eine leistungsgerechte tarifliche Vergütung nach den Bestimmungen der  
 AVR und eine betriebliche Altersvorsorge

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail an:  
bewerbung@kath-waisenhaus.de. 

Weitere Informationen über uns finden Sie auf unserer Internetseite: 
www.kath-waisenhaus.de

Katholische 
Waisenhaus 
Stiftung

Die Katholische Waisenhausstiftung ist 
ein moderner Träger der Kinder- und 
Jugendhilfe. Mit vielfältigen Angeboten 
unterstützen wir in verschiedenen Kom-
munen im Kreis Kleve Kinder, Jugendliche 
und ihre Familien in ihrem konkreten 
Lebensumfeld.

Teilzeit-Angebote

Als eine der führenden Ver-
marktungs organi sationen 
für Blumen & Pflanzen 
sowie Obst & Gemüse ist Landgard ein bedeutendes Unter neh men 
der grünen Branche. 

Für unserer Konzernzentrale in Straelen-Herongen suchen wir zum 
01.08.2023

Auszubildende zum Fachinformatiker 
Systemintegration (m/w/d)

Informationen zu diesem und weiteren Stellenangeboten findest 
Du unter www.karriere.landgard.de 

Bitte bewirb Dich online über unser Bewerbungsportal.

Für Rückfragen steht Dir Herr Florian Doering gerne unter 
02839/59-1130 zur Verfügung.

Landgard Service GmbH
Veilingstraße A1
47638 Straelen-Herongen

karriere.landgard.de

Wohnmobile
B ey l X a n ten  C amp ingfac hmark t, Anhä n-

gerz ub ehö r, E rsatz teile &  R ep . aller C am-
p er, T Ü V , G as-Ab n.  S 028 01/90941

P riv a t s u c h t v o n p riv at ein W o hnmo b il  
S 0177/5952095

V erm ietu n g  &  V erk a u f  v o n H y mer / 
L aik a / C arad o , geld erland -mo b ile.d e  
S 028 31/91028 28

W oh n m ob il b is 4 P ers. V o llausst. Auto ma-
tik , S o lar/T V  usw . z u v ermieten. w w w .
familo mo b il.d e G eld ern  S 028 31/5544  

W oh n m ob il-Z elt S tellp latz  inc lusiv e k l. 
W ä ld c hen  S 0176/538 19754

Wir kaufen Wohnmobile 
& Wohnwagen

03944 - 36 160
www.wm-aw.de FA

Wohnwagen
W oh n w a g en  T ab b ert C o ntesse M o v er, 

B j 2000, mit E inz elb etten, K amp a V o r-
z elt 3,90x 2,60m, T V  S c hü ssel, AL D E N  
neu, G erä tez elt f. Fahrrä d er, V B  6.000b   
S 0176/963208 60

w w w .S c h a u m s tof f-M eis ter.d e W o hnw a-
genp o lster auf M aß   S 028 34/9449444

Urlaub
1 a  F eW o S -S c hw arz w ald  nä . T itisee/Feld -

b erg, B alk o n, 2-3P .,   S 0177/3375676

A lk en / M os el N R -FeW o   S  02605/328 2 
w w w .few o -glagau.d e

N ord s ee/N o rd d eic h, Few o  strand nah, gr. 
B alk .,  (go o gle) Ald enk o tt,  028 42/8 739 

Louven-Anhänger
Autohaus Boll GmbH

Gochfortzberg 2 
47627 Kevelaer
Tel. 0 28 25-4 87, Fax 85 74 
www.Louven.de, info@Louven.de

Die Zukunft gehört denen, die bereit sind, 
sich die Hände schmutzig zu machen.

AZUBI GESUCHT m/w/d
Metallbauer Fachrichtung Nutzfahrzeugbau
Haben Sie Fragen? Scheuen Sie sich nicht, uns zu kontaktieren!

ABWASSERBEHANDLUNGSVERBAND KALKAR – REES
Körperschaft des öffentlichen Rechts

Der Abwasserbehandlungsverband Kalkar-Rees als Körperschaft des öffentlichen Rechts betreibt zur 
Reinigung des Abwassers im Verbandsgebiet eine Kläranlage in Kalkar-Hönnepel und ist für die War-
tung und Kontrolle der Sonderbauwerke und Entwässerungsanlagen in Kalkar und Rees zuständig.

Wir suchen möglichst zum 15.08.2023 für die Verwaltung des Verbandes einen

Verwaltungsmitarbeiter (m/w/d)   

in Teilzeitbeschäftigung mit einem Arbeitsumfang von 19,5 Std. wöchentlich.
Der zukünftige Stelleninhaber soll neben allgemeinen Sekretariatsaufgaben in der Vor- und Nach-
bereitung einschl. Protokollführung von Sitzungen, der P� ege des Internetauftritts und in der Buch-
haltung des Verbandes eingesetzt werden.
Es wird eine abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung oder eine vergleichbare Ausbildung mit Be-
rufserfahrung im Umgang mit MS-Of� ce und der kaufmännischen Buchhaltung erwartet. Die Arbeitszeiten 
sind vormittags und nachmittags im Wechsel mit der weiteren Stelleninhaberin zu leisten. Auf die Fähigkeit 
zur selbständigen Erledigung der übertragenen Aufgaben und Teamfähigkeit wird besonderer Wert gelegt. 
Die leistungsorientierte Entgeltzahlung mit zusätzlicher Altersvorsorge erfolgt nach den Bestimmungen 
des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD). Je nach Quali� kation ist eine Vergütung bis zur 
Entgeltgruppe 6 möglich. Wir unterstützen die Vereinbarkeit von Beruf und Familie. Wir bieten Ihnen 
einen langfristig sicheren Arbeitsplatz und ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet in einem dyna-
mischen Team.
Bewerbungen von Frauen und Schwerbehinderten sind ausdrücklich erwünscht. Gemäß dem Landesgleich-
stellungsgesetz NRW werden Frauen bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt 
berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen. Dies gilt ent-
sprechend für Schwerbehinderte.
Interessenten werden gebeten, ihre Bewerbung mit Lebenslauf, Zeugniskopien und Lichtbild bis spätestens 
zum 07. Mai 2023 an den Abwasserbehandlungsverband Kalkar-Rees, Kirchfeld 57, 47546 Kalkar oder 
per Mail an bewerbung@abwasserverband-kalkar-rees.de, zu richten. Für weitere Informationen steht 
Ihnen Herr Arntz gern zur Verfügung (Tel.: 0 28 24 / 92 38 - 11). 

Sonntagsfahrer

Bei Interesse melden Sie sich bei Dirk

Rosentreter unter: info@baeckerei-tebart.de

Weitere Infos unter www.baeckerei-tebart.de/stellenmarkt

Sonntagsfahrer

M it
 he

rz &
 Handwerk

(m/w/d)

als Aushilfe gesucht!
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Ohne 
Abschlagen 
der Fliesen

Kostenlose 

Beratung: 

02837 912 555

Ihr Traumbad 

 aus einer Hand

Querschlag GmbH 
Römerstr. 2, 47623 Kevelear
www.bazuba.de

INKLUSIVE

- Badewannenbeschichtung
- Fliesenbeschichtung
- Badezimmerschrank 
 mit Spiegel
- Neuer Designboden
- Toilette

SCHNELL • SAUBER • PFLEGELEICHT

Ihr Traumbad

aus einer Hand

Ortsverein Weeze e.V. 
An die Mitglieder 
DRK-Ortsverein Weeze

Einladung
zur Ortsversammlung des Deutschen Roten Kreuzes,  

Ortsverein Weeze e.V., 
am Mittwoch, dem 03. Mai 2023 um 19.30 Uhr 
Alte Schmiede, Wasserstraße 7, 47652 Weeze

Tagesordnung der Ortsversammlung:
1.  Begrüßung
2.  Gedenken an die Verstorbenen
3.  Berichte Vorstand und Einheiten
4.  Gewinn- und Verlustrechnung (GuV) 2022
5.  Berichte der Rechnungsprüfung
6.  Entlastung des Vorstandes für das Wirtschaftsjahr 2022
7.  Beschlussfassung über den Wirtschaftsplan 2023
8.  Wahl von zwei Rechnungsprüferinnen/Rechnungsprüfern
9.  Fragen der Mitglieder
10.  Verschiedenes

Alle fördernden und aktiven Mitglieder des Deutschen Roten Kreuzes 
Ortsverein Weeze sind hierzu herzlich eingeladen. Die Versammlung ist 
unabhängig von der Anzahl der Anwesenden beschlussfähig. 

gez. Ulrich Francken 
Vorsitzender

Deutsches Rotes Kreuz 

 

Goldankauf zu 
HöcHstpreisen

seriöse abwicklung – Bargeld sofort!

Wir kaufen:
Altgold - Schmuck - Zahngold - Münzen 
Barren - Silber - Diamanten - Nobeluhren
Nach Absprache auch Hausbesuche möglich!

Juwelier Knittel - Kleve
47533 Kleve | Große Str. 51

Tel. 0 28 21/711 58 78
www.juwelier-kleve.com

Auto-Service-Center Kleve

An- und Verkauf von PKW

KFZ-Werkstatt

Professionelle KFZ-Aufbereitung
47551 Bedburg-Hau/Hasselt • Borschelstr. 17

Jederzeit für Sie erreichbar!
Tel.: 02821/897052 oder 0172-2948470

www.auto-center-kleve.de 

auto-center-kleve@web.de
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Das Otten Menswear Outlet feiert seinen 15. Geburtstag – feiern Sie mit!
Es lohnt sich, jetzt beim Otten Mens-
wear Outlet in St. Tönis Männermode 
einzukaufen, denn das 15-jährige Be-
stehen wird mit tollen Angeboten ge-
feiert. Bekanntermaßen ist das 
umfangreiche Sortiment rund ums 
Jahr zu Preisen 20 bis 30 Prozent 
unter der unverbindlichen Preisemp-
fehlung des Herstellers erhältlich. 
Zum Frühlingsstart kommt eine ganz 
besondere Geburtstagsaktion hinzu: 
„Ab einem Einkaufswert von 350 
Euro erhalten alle Kunden ab sofort 
bis zum 29. April 50 Euro geschenkt! 
* Hier kann man also noch mal rich-
tig sparen“, erklärt Filialleiter Jürgen 
Vossen. 
 

Perfektes Hochzeits-Outfit  
mit Bonus-Aktion  

Für Männer, die sich demnächst 
„trauen“ wollen, hält das Otten Mens-

wear Outlet ganz besondere Ange-
bote bereit. Denn so ein Hochzeits-
outfit will perfekt geplant und 

abgestimmt sein. Wie gut, dass es 
hier ein breites Sortiment für den 
Bräutigam einschließlich passender 

Accessoires und Schuhe gibt. Mit 
dem Bonusheft können Freunde und 
Verwandte dem Bräutigam zusätz-
lich etwas Gutes tun.  
 
Und das geht so: Der Bräutigam er-
hält bei seinem Einkauf das auf ihn 
personalisierte Bonusheft mit zehn 
Gutscheinen. Dieses Heft gibt er  
an seine Familienmitglieder und 
Freunde weiter, die sich beim Otten 
Menswear Outlet einkleiden. Sicher 
wird hier jeder etwas finden, zumal 
die Auswahl für festliche Anlässe vor 
kurzem nochmals vergrößert wurde. 
Deren Einkäufe werden registriert.  
 
Ganze 5 % des gesamten Einkaufs-
wertes bekommt der Bräutigam bei 
seinem nächsten Einkauf gut-
geschrieben – sozusagen als ver-
frühtes Hochzeitsgeschenk. 

Große Auswahl und  
individuelle Beratung  

Auf 800 Quadratmetern Verkaufsflä-
che wird in hochwertiger Qualität 
und zu unschlagbaren Preisen alles 
geboten, was „Mann“ sich wünscht: 
Anzüge, Sakkos, Hosen, Jacken, 
Mäntel, Hemden, Strickwaren und 
Krawatten sowie bequeme Freizeit-
mode, Accessoires und Schuhe. Das 
Sortiment wird in vier Passformen 
von Extra-Slim über Slimfit, Modern 
Fit bis Comfort Fit im Baukastensys-
tem angeboten. Die gewohnt freund-
liche, fachgerechte und persönliche 
Beratung ist beim Otten Menswear 
Outlet natürlich immer inklusive.  
Otten Menswear Outlet Maysweg 
3 47918 Tönisvorst Tel. 02151 
700081 www.otten-outlet.de  
* nähere Informationen zur Aktion 
erhalten Sie im Outlet.

Das Team des Otten Menswear Outlets steht Männern in allen Fragen 
der Mode beratend zur Seite. Foto: samla.de

Kavarinerstr. 19-21

47533 Kleve

Tel. 0 28 21/2 43 14

www.Verfondern-Schuhe.de

Neu bei uns!

PFAFF- 
NÄHMASCHINEN
47533 Kleve, Hagsche Straße 45 

Telefon 0 28 21/2 41 11 
Reparaturen aller Fabrikate!
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KOMBINATION

0% Mehrwertsteuer
auf Photovoltaikanlagen 
und Batteriespeicher

Ihr Spezialist am Niederrhein:

PV-Service GmbH 
Boxtelstr. 13 
46509 Xanten 
Tel. 02801 37 69 80 
info@pvass.com

Ab dem 01.01.2023:
Pro� tieren Sie von 0% Mehrwertsteuer auf 
Photovoltaikanlage und Batteriespeicher 
- Sprechen Sie uns an! PV Service GmbH 
- Marktführer für Photovoltaik Neubau, 
Wartung und Service am Niederrhein!

AEG  BOSCH  MIELE  SIEMENS  ZANKER  etc.

Hausgeräte QUIL Xanten Inh. Achmed Michalek

Marsstr. 65 - 67 · Tel. 0 28 01/92 43

Öffnungszeiten: Mo.- Do. 10 -13 u. 15 -18.30 Uhr · Fr. 10 -13 u. 15 -18 Uhr · Sa. 10 -13 Uhr

ab 99 €
Waschmaschinen · Wäschetrockner
Einbauherde werkstattgeprüfte Geräte mit Garantie

Uwe Scheffler
Dipl.-Ing. Architekt 
scheffler.berlin@web.de

Amselstraße 2 
47533 Kleve-Kellen

0173 24 24 478

Apotheken:
Emmerich, Rees
Samstag: Markt-Apotheke,
Hagsche Str. 100, Kleve,
02821/18175 Sonnen-Apothe-
ke, Bahnhofstr. 31, Mehrhoog,
02857/92200.
Sonntag: Einhorn-Apotheke ,
Tiergartenstr. 3, 47533 Kleve,
02821/23519; Markt-Apothe-
ke, Mühlenstr. 8, Uedem,
02825/6405.
Montag: Rathaus-Apotheke,
Geistmarkt 27, Emmerich,
02822/3123.
Dienstag: Löwen-Apotheke,
Emmericher Str. 228, Kleve-
Kellen, 02821/9645; Delltor-
Apotheke, Dellstr. 9, Rees,

02851/92350.
Mittwoch: Apotheke am
Bahnhof , Bahnhofstr. 27, Em-
merich, 02822/92815.
Donnerstag: Altrhein-Apothe-
ke, Emmericher Str. 166,
Kleve-Kellen, 02821/91566;
Beginen-Apotheke, Grabenstr.
38, Kalkar, 02824/4370.
Freitag: Apotheke Rhein-Waal,
Neumarkt 16, Emmerich,
02822/9766970; Apotheke am
Dombogen, Lüttinger Str. 25,
Xanten, 02801/4455.
Ärzte:
Bundesweite kostenfreie Be-
reitschaftsdienstnummer
116117 für die Arztrufzentrale.
Faxnummer für Sprach- und
Hörgeschädigte 0800/5895210
Zahnärzte:
01805/986700
Frauenberatung Impuls:
Telefon 02823/419171

EMMERICH. Die Sozial- und
Flüchtlingsberatung der Cari-
tas in Emmerich hat im vergan-
genen Jahr mehr als 700 per-
sönliche Beratungskontakte
verzeichnet. Fast 300 Familien
suchten die Flüchtlingsbera-
tung und etwas mehr als 100
Familien die Sozialberatung
auf. 110 davon waren zum ers-
ten Mal vor Ort. „Und es wer-
den bestimmt nicht weniger
werden“, sagt Rita Fergen, Fach-
bereichsleiterin Soziale Hilfen.
„Denn durch unser neues, sehr
zentral gelegenes und gut sicht-
bares Beratungszentrum am
Neuen Steinweg finden immer
mehr Menschen in Not den
Weg zu uns.“

Umso erfreuter ist Rita Fergen
auch, dass die Sozialberatung in
Emmerich seit gut einem Monat
personell verstärkt werden konn-
te. Denn neben Stefanie Rein-
ders, die dort seit geraumer Zeit
Sozial- und Flüchtlingsberatung
anbietet, ist nun auch Diplom-
Sozialpädagogin Jennifer Sinell
für die Rat- und Hilfesuchenden
da. Die Finanzierung der zusätz-
lichen Stelle wird von der katho-

lischen Kirchengemeinde St.
Christophorus übernommen.
Bislang übernahm ausschließlich
die Stadt Emmerich die Kosten
für die Sozial- und Flüchtlings-
beratung.

„Durch die neue Gemeinde-
struktur, durch Corona und na-
türlich auch aufgrund von alters-
bedingtem Ausscheiden sind vie-
le Caritas-Strukturen bei uns
weggefallen. Die soziale Not ist
jedoch weiterhin da“, sagt Pfarrer
Bernd de Baey. Aus diesem
Grunde sei er auch auf die ver-
bandliche Caritas zugegangen.
„So können wir gemeinsam die
sozialen Nöte in der Stadt gut ab-
federn.“

Apropos gemeinsam: Die ver-
schiedenen kirchlichen Akteure
wollen ihre Zusammenarbeit für
Menschen in Not intensivieren.
Dazu hat es bereits ein erstes
Austauschtreffen im Caritas-Be-
ratungszentrum am Neuen
Steinweg gegeben. Neben Vertre-
terinnen der Caritas waren auch
Andrea Schaffeld (Mittagstisch)
und Heinz Daams sowie Ulrich
Bergmann (beide Vinzenzkonfe-
renz) zugegen. Erstes Ergebnis:

Damit sich der bürokratische
Aufwand reduziert, soll die Aus-
gabe der Lebensmittelgutscheine
neu geregelt werden.

Mehr Sozialberatung
der Caritas für Emmerich
Katholische Kirchengemeinde St. Christophorus finanziert weitere Stunden

Sind in Emmerich für Menschen in Not da: (v. l.) Anne-Kathrin Lehmann (Gemeindecaritas), Andrea
Schaffeld (Mittagstisch), Jennifer Sinell (Sozialberatung), Heinz Daams (Vinzenzkonferenz), Rita Fergen (Fachbe-
reichsleitung Soziale Hilfen), Pfarrer Bernd de Baey und Ulrich Bergmann (Vinzenzkonferenz). Foto: CV Kleve

Soziale Angebote
Sozial- und Flüchtlingsbera-
tung: Die Caritas Kleve bietet al-
le zwei Wochen montags von 9
bis 13 Uhr, dienstags und mitt-
wochs von 8 bis 16 Uhr, don-
nerstags von 9 bis 16 Uhr und
freitags von 9 bis 13 Uhr Sozial-
und Flüchtlingsberatung im
neuen Beratungszentrum in Em-
merich , Neuer Steinweg 29, an.
Terminvereinbarung unter Tele-
fon 02822/97799-40.
Mittagstisch Lebensmittelaus-
gabe: Im Pfarrheim St. Aldegun-
dis am Hottomannsdeich 2 wer-
den dienstags und freitags von
11 bis ca. 13 Uhr Lebensmittel
ausgegeben. Samstags ab 11
Uhr bietet das Team auch einen
Mittagstisch an.
Sprechstunden für Menschen
in Not: Jeden Montag von 10 bis
11 Uhr bietet die Vinzenzkonfe-
renz St. Aldegundis Sprechstun-
den für Menschen in Not im Fa-
milienbüro Ebkes an der Stein-
straße 10 in Emmerich an.

Zu „Stadt Rees fördert ab sofort
Balkonkraftwerke“ (NN vom 8.
April):

Sicherlich können Balkonso-
laranlagen in geringem Maße da-
zu beitragen, den Anteil erneuer-
barer Energien am Gesamtstrom
zu erhöhen und sie sind eine der
wenigen Möglichkeiten, als Mie-
ter direkt dazu etwas beizutra-
gen. Zusätzlich dazu jedoch wür-
de das großflächige Bestücken
von Dächern und Fassaden mit
Solarzellen, am besten in Kombi-
nation mit einem Stromspeicher,
einen deutlich höheren Beitrag
leisten, besonders unter dem As-

pekt, dass der ansteigende Anteil
von Wärmepumpen ebenfalls
Strom benötigt. Eine unabhängi-
ge Energieberatung für Hausei-
gentümer wäre hier ergänzend
sicherlich sinnvoll, ebenso wie
das parteiinterne Einwirken nach
oben auf Landes- und Bundes-
ebene auf eine Vereinfachung des
Mieterstrommodells. Mieter tun
was: gut! Vermieter und Stadt
sind mit dabei: besser!

Norbert Müsch
Rees

Leserzuschriften werden unabhän-
gig davon veröffentlicht, ob die
darin zum Ausdruck gebrachte
Meinung mit der Meinung der Re-
daktion übereinstimmt. Sinnwah-
rende Kürzungen behält sich die
Redaktion vor. Anonyme Zuschrif-
ten werden nicht veröffentlicht.

Besser Hand in
Hand arbeiten

PRAEST. Die St.-Johannes-
Schützenbruderschaft Praest lädt
am Sonntag, 23. April, von 11 bis
18 Uhr alle Interessierten wieder
zu einem Preisschießen ein. Die
Gewinner erhalten Sach- und
Geldpreise. Die Preisverteilung
erfolgt gegen 18 Uhr. Vorgestellt
wird dabei auch die neue elektro-
nische Schießsportanlage am
Brillackweg 1. Es stehen Luftge-
wehre zur Verfügung und für Ju-
gendliche unter zwölf Jahren ein
Lasergewehr. Die Mitglieder der
Schießgruppe stehen dabei für
weitere Informationen bereit
und beantworten Fragen rund
um den Schießsport und die
Bruderschaft. Die Schützen hof-
fen auf rege Beteiligung, um den
Schießsport der Allgemeinheit
näherbringen zu können. Dabei
wird an alle Altersklassen ge-
dacht, vor allem aber auch an die
Jugend. Unter Zwölfjährige dür-
fen ihr Können mit einem Laser-
gewehr testen. Speisen und Ge-
tränke werden am 23. April
ebenfalls angeboten.

Preisschießen der
Praester Schützen

HALDERN. Die Cafeteria in der
Wesendonkstube auf der Ger-
hard-Storm-Straße ist ab morgen
wieder regelmäßig an jedem
dritten Sonntag im Monat von
15 bis 17 Uhr geöffnet. Nach
mehr als dreijähriger Pause hat
sich über die Quartiersarbeit im
Dorf eine Gruppe von ehrenamt-
lichen Helfern gefunden, die
künftig die Cafeteria betreibt.
Die Cafeteria ist für alle geöffnet.
Der Kuchen kommt direkt aus
der Küche von Sankt Marien.
„Die Cafeteria soll das Zusam-
menleben im Quartier stärken
und wieder ein Stück mehr Be-
gegnung zwischen Jung und Alt
im Dorf ermöglichen,“ sagt Kajo
Verbeet, der als Quartiersmana-
ger das ehrenamtliche Team un-
terstützt. Auch ein Außer-Haus-
Verkauf ist an diesen Sonntagen
möglich, aber erst ab 17 Uhr. Ei-
ne Vorbestellung ist möglich bis
jeweils donnerstags um 13.30
Uhr per E-Mail an kueche@st-
marien-haldern.de.

Wesendonkstube:
Cafeteria öffnet

REES. Ein Clubkonzert mit „He-
at Wave“ findet am heutigen
Samstag, 15. April, ab 21 Uhr im
Buena Ressa Music Club, Emp-
eler Straße 85, in Rees statt. Ein-
lass ist um 19.30 Uhr. Die
deutsch-niederländische Cover-
band „Heat Wave“ spielt seit
2007 auf den unterschiedlichsten
Events und Bühnen der nieder-
ländischen und deutschen Regi-
on. Klassiker wie „Le Freak“ und
„Hold the Line“ spielen sie eben-
so wie den knackigen „Uptown
Funk“ und das weniger bekannte
„Baby Love“. Der Einlass beginnt
ab 19.30 Uhr. Der Eintritt ist für
Club-Mitglieder kostenlos. Für
Nichtmitglieder wird eine Tages-
mitgliedschaft in Höhe von drei
Euro erhoben. Für die Band geht
der Hut herum. 

Clubkonzert mit
„Heat Wave“
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